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Grimma. Die Gruma Automobile GmbH (Gruma),
FAUN Viatec GmbH (Faun), VNG AG, die Stadt Grim-
ma und der Landkreis Leipzig unterzeichneten in der
Märzsitzung des Stadtrates eine Absichtserklärung
(„Memorandum of Understanding“) zur Vorberei-
tung eines gemeinsamen Pilotprojekts im Bereich
Wasserstoff-Mobilität. Dieses soll die Wasserstoff-
elektrolyse zur Herstellung von Wasserstoff aus er-
neuerbarem Strom („Power-to-Gas“) sowie eine
Wasserstofftankstelle zur Betankung von LKWs und
Nutzfahrzeugen am Standort Grimma umfassen. Als
Standort der Tankstelle könnte das Gelände der Gru-
ma an der A14 dienen. Den benötigten Wasserstoff

soll ein Elektrolyseur direkt vor Ort oder auf dem Ge-
lände der Biogasanlage der VNG-Tochter Balance
VNG Bioenergie GmbH im Wasserwerksweg Grimma
produzieren. Auf Basis der geschlossenen Vereinba-
rung werden die Projektpartner nun ihre Zusam-
menarbeit zur weiteren Projektvorbereitung und -
ausgestaltung intensivieren und dabei ihre jeweili-
gen Kompetenzen im Energiebereich sowie im
Schwerlast- und Nutzfahrzeugverkehr einbringen.
Erstes Ziel der Partner ist es, bis September 2019 ei-
ne detaillierte Projektbeschreibung zu erstellen. Auf
dieser Grundlage soll dann über die konkrete Umset-
zung des Projekts entschieden werden. Die Realisie-

rung der Projektidee wird jedoch nur möglich sein,
wenn für das Projekt auch Fördermittel eingewor-
ben werden können. Matthias Berger, Oberbürger-
meister der Stadt Grimma, betonte „Ich würde mich
freuen, wenn unsere Kooperation in dem beabsich-
tigten Kreislauf von Erzeugung bis Verbrauch und
Herstellung von Brennstoffzellenfahrzeugen hier in
Grimma durch die Schaffung von vielen Arbeitsplät-
zen nachhaltig für die Region wirkt. Dadurch, dass
wir durch das Thema Wasserstoffbrennstoffzelle
auch noch viel Gutes für unsere Umwelt und die Zu-
kunft tun, wird die Sache natürlich für uns noch viel
interessanter.“

Grimma auf dem Weg zur Wasserstoffstadt

Bürgerbüro und Bibliothek sind am Samstag, den 20. April, nicht geöffnet.

Abstimmung: Name für die Sportstätte in der Lausicker Straße gesucht

Grimma. Die Stadtverwaltung Grimma ist auf der Suche nach einem Namen für die neue Sportstätte in der Lausicker Straße. Über 50 Vorschläge gingen
ein. Der Beirat für Kultur, Sport und Jugend wählte fünf Favoriten zur finalen Abstimmung aus: GrimmArena; Husaren-Sportpark; Friedrich-Ludwig-Jahn-
Stadion; Husarenstadion; Sportzentrum Grimma. Noch bis zum 23. April kann auf www.grimma.de/Sportstaettenname abgestimmt werden. 

v.l. Hans-Joachim Polk (VNG AG), Oberbürgermeister Matthias Berger, Frank Weike (GRUMA Automobile GmbH), Landrat Henry Graichen, Helmut Schmeh (Faun
Viatec GmbH) und Projektberater Axel Klug Grimm. Foto: Thomas Kube
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■ Dann zieht doch nach Grimma 

Grimma. Grimma hat gigantisches Potential. Mit günstigem Wohnraum, Eigenheimentwicklungsflächen,

einer funktionieren Infrastruktur und attraktiven Arbeitsplätzen punktet die Stadt. Im vergangenen Jahr zo-

gen 1.400 Menschen in die Muldestadt. Dass der ländliche Raum im sanften Umland der Großstadt eine Re-

gion mit Zukunft ist, bestätigte die kürzlich veröffentlichte Studie des Deutschen Instituts für Wirtschafts-

forschung, DIW. Die Region Westsachsen belegt dabei Platz 8 der am stärksten wachsenden Regionen ge-

messen an der Arbeitsproduktivität in den letzten 20 Jahren. „Das merken wir in Grimma ganz deutlich“, so

Oberbürgermeister Matthias Berger. Der Bedarf an Einfamilienhäuser ist gestiegen, bestätigen die Bauge-

nehmigungszahlen. “Landeten 2013 noch Baugenehmigungsanträge im einstelligen Bereich auf den Tisch

des Stadtentwicklungsamtes. So erteilt das Landratsamt aktuell das Zehnfache an Baugenehmigungen im

Jahr für die Stadt Grimma“. Dabei fallen etwa zwei Drittel auf die Ortsteile.  Auch die Mietpreise sind in

Grimma erschwinglich. Durchschnittlich liegen die Mieten bei unter 5 Euro pro Quadratmeter. Undenkbar im

nur 30 Minuten entfernten Leipzig. Die Miete und die Grundstückpreise steigen in der Großstadt. Längst be-

kommt man in Zwenkau, Markkleeberg oder Taucha kein Schnäppchen mehr. 

■  Grimma schafft Bauplätze für Häuslebauer

Das Stadtentwicklungsamt gibt mächtig Gas, dem Bedarf an Eigenheimgrundstücken gerecht zu werden.

Derzeit liegen drei Bebauungspläne für neue Wohngebiete aus. Private Investoren planen Eigenheim-

standorte in Großbothen und Nerchau. In der Zukunft sollen Flächen für Wohneigentum in Großbardau

geschaffen werden. Neue Eigenheimbauplätze entstehen auch im Nordwesten Grimmas. Die Stadt kaufte

vor zehn Jahren Land auf Vorrat und lässt das 2,2 Hektar Areal nun schrittweise von ihrer Tochtergesell-

schaft, der Grimmaer Wohnungs- und Baugesellschaft, entwickeln. In den nächsten Jahren soll auf dem

Rappenberg ein neues Wohngebiet für über 100 Bauplätze zu bezahlbaren Quadratmeterpreisen entste-

hen. Und das in einer spitzen Lage. Laut Studie wollen mehr Menschen auf dem Land leben, als in der

Stadt. Befragt man Familien nach ihren Wünschen, werden die Kreuze oft bei Garten, möglichst viel Grün,

Vogelgezwitscher statt Straßenbahnquietschen, Kindergarten, Supermarkt und Kino um die Ecke gesetzt.

Noch gibt es kommunale Grundstücke in Dürrweitzschen für 40 Euro, voll erschlossen. 

■  Immobilienmesse hilft bei der Suche

Wie finde ich den passenden Lebensmittelpunkt in Grimma, was muss ich bei der Finanzierung beachten

und welche Hausbauvariante ist die geeignetste für mich? Fragen wie diese beantwortet die Grimmaer

Immobilienmesse am Sonnabend, 27. April von 9 bis 14 Uhr im Rathaus. Neben Bauträgern, Maklern

und Projektentwicklern sind auch Finanzdienstleister und Wohnungsgesellschaften vertreten.

Wer ist dabei: Liegenschaftsamt der Stadt Grimma, Grimmaer Wohnungs- und Baugesellschaft mbH,

Stadtwerke Grimma, Verein Haus & Grund, Sachverständigengutachten, Wertermittlung, Baubetreuung

IBH HIRSCH, DIE BAUPROFIS (R) GmbH & Co. KG, Bonnfinanz Toni Lorius Grimma, Peter Frenzel Immobi-

lien, Kanal-Türpe Döben GmbH & Co. KG, massa haus, LBS Immobilien, Sparkasse Muldental, Märker Mas-

sivhaus GmbH, Town & Country Haus Bellmann Immobilien GmbH & Co. KG, ELBE-Haus Partner Leipzig-

HBS Basmer, PSD Bank Nürnberg eG, Massiv Haus Sachsen, Helma Eigenheimbau AG, YTONG Bausatz-

haus Leipzig            

■  Gewerbeimmobilien anbieten und finden 

Auf der Internetseite www.grimma.de/Leerstandsanzeiger gibt es eine kostenfreie Gewerbeimmobilien-

börse. Die Plattform dient zur Unterstützung, die Vermarktung nicht genutzter Gewerbegrundstücke und

Büro-, Hallen- und Ladenflächen Voranzutreiben. Die Immobilien können in Wort und Bild kostenlos und

detailliert dargestellt werden. Anbieter, die einen geeigneten Käufer oder Mieter für ihre Immobilie in

Grimma suchen, können mithilfe eines Steckbriefes anbieten.  

■ Fördermittel für schnelles
Internet in Grimma

Grimma. Die Stadt Grimma erhielt vom Freistaat
Sachsen den vorläufigen Zuwendungsbescheid über
zwölf Millionen Euro für den Breitbandausbau. Im
Rahmen eines Betreibermodells sollen in den nächs-
ten Jahren fast 7.700 Wohnungs- und Geschäftsein-
heiten in der Gemeinde mit der modernsten Glasfa-
sertechnologie FTTB/FTTH ausgestattet werden. Die
Gesamtinvestitionskosten belaufen sich auf über 40
Millionen Euro. „Mit dem Fördermittelbescheid in
den Händen konnte nun mit der Suche nach einem
Betreiber begonnen werden“, so die Beigeordnete
Ute Kabitzsch. Die Ausschreibung für die Pacht und
des Betriebs eines flächendeckenden „Next-Genera-
tion-Access-Netzwerkes“ wurde kürzlich auf der
Plattform www.evergabe.de veröffentlicht. Ende
April soll die Ausschreibung des Planungsbüros er-
folgen. 
Eine gute Breitbandversorgung ist für die Bürgerin-
nen und Bürger und die Unternehmen ein absolutes
Muss. Dies gilt gerade auch im Hinblick auf die be-
vorstehenden Umwälzungen infolge der Digitalisie-
rung. Der Staat darf diese notwendige Infrastruktur
nicht einfach selbst verlegen. Dies ist laut Grundge-
setz zuallererst eine Aufgabe der privaten Telekom-
munikationsunternehmen. Nur in unterversorgten
Gebieten darf der Staat den Breitbandausbau för-
dern, wenn kein Telekommunikationsunternehmen
innerhalb von drei Jahren selbst investieren will. Im
Rahmen des Förderprogramms Digitale Offensive
unterstützt der Freistaat zusammen mit dem Bund
den Breitbandausbau. Zusätzlich fördert der Land-
kreis Leipzig durch den Vollzug des Sächsischen Fi-
nanzausgleichgesetzes (SächsFAG) die Schaffung di-
gitaler Infrastrukturen der Stadt Grimma.
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Grimma. Die Stadtbuslinien Grimma A und Grim-
ma B starten offiziell mit neuem Fahrplan und er-
weiterter Linienführung. „Mehr Umsteigemöglich-
keiten und eine bessere Anbindung im Stadtgebiet
bringen sowohl den Bürgern vor Ort als auch der
lokalen Wirtschaft einen Mehrwert“, betont Ober-
bürgermeister Matthias Berger. Mit zusätzlichen
Haltestellen und einem kundenfreundlicheren
Takt erhöhen sich die Mobilität der Einwohner und
auch die Erreichbarkeit der ansässigen Gewerbe.
Mit einer großen Freifahrtaktion laden Regional-
bus Leipzig und die Projektpartner alle Bürgerin-
nen und Bürger ein, die neuen Stadtlinien vom 19.
April bis 31. Juli an allen Wochenenden und
Feiertagen kostenlos auszuprobieren. 
Besonders attraktiv wird der Stadtverkehr durch
21 neue Haltestellen, die das bisherige Liniennetz
erheblich erweitern. Damit Beschäftigte und Kun-
den die Gewerbezentren am Hengstberg und
Grimma-Süd komfortabel mit dem ÖPNV errei-
chen können, verbindet die Stadtbustlinie Grimma
A die Gebiete auf der Nord-Süd-Achse im Halb-

stundentakt mit der Altstadt und dem Oberen
Bahnhof. Von hier und vom Nicolaiplatz aus lassen
sich sämtliche Grimmaer Ortsteile und nahegele-
gene Ballungszentren wie Leipzig, Wurzen, Colditz
oder Döbeln günstig erreichen. Der Ortsteil Wald-
bardau wird durch die Linie A direkt durch den
Stadtbus erschlossen. Für mobilitätseingeschränk-
te Menschen bedeutet die veränderte Linienfüh-
rung einen erheblichen Gewinn an Komfort. Die
Schulen in der Kernstadt werden durch das dichte
Netz an Haltestellen besser erschlossen. Zusätz-
lich erhält die Linie Grimma B eine Haltestelle am
Krankenhaus und verbindet ab sofort auch Bahn-
hof, Nicolaiplatz und das Neubaugebiet Grimma-
West zügig mit dem PEP und dem Einkaufsgebiet
Gerichtswiesen. Beide Stadtbuslinien fahren zu-
dem in die Altstadt. 

Das Fahrplanheft für den Stadtbusverkehr ist in
der Stadtinformation am Markt 23 erhältlich. Zu-
dem kann der Plan im Internet unter www.grim-
ma.de/infahrt eingesehen werden.  

■ Neuer Takt für Grimma: Freie Fahrt zum Start des erweiterten Stadtbuslinienangebotes

■ Autofrühling bringt Grimma in Fahrt 

Grimma. Frühlingfest, Automeile, Familientag: Der Grimmaer Autofrühling am 27. April auf dem Grim-
maer Markt ist alles in einem. „Denn so farbenfroh wie der Frühling auch ist, so bunt und abwechslungs-
reich wird auch unser Fest“, lädt Gewerbevereinsvorsitzende Anke Rüssel zum kurzweiligen Bummel in die
Altstadt ein. Ab 13 Uhr präsentieren sich über 25 regionale Autohändler und Firmen mit über sechzig
Fahrzeugen. Vom Oldtimer bis zur Tuningkarosse ist für jeden etwas dabei. Auch die neuesten Wohnwa-
genmodelle und Fahrrad-Trends lassen sich bestaunen. KFZ-Dienstleister und Werkstätten informieren
über die richtige Pflege, Aufrüstungs- und Reparaturleistungen. Die Kleinsten können sich auf dem Bob-
bycarparcours austoben oder sich schminken lassen. Ein Karussell dreht seine Runden. Die Bühne Live-
band „Duo Impuls“ aus Wermsdorf bespielt die Bühne. Frühlingsgefühle werden in der Brückenstraße ge-
weckt. Hier gibt es an diesem Tag eine große Auswahl Sämereien und Dekorationen für Garten oder Bal-
kon. Und gleich nebenan zaubert Profikoch Ralf Eichholz aus Magdeburg tolle Gerichte beim großen
Showkochen. Zudem bietet der Autofrühling genügend Möglichkeiten zum Schlemmen und Verweilen.
Die Geschäfte der Altstadt öffnen bis 18 Uhr. Das Programmheft zum Autofrühling 2019 gibt es in der
Stadtinformation am Markt 23 oder im Internet unter www.grimma.de. Apropos Autos: Zahlreiche Park-
flächen gibt auf dem Volkshausplatz. Wer ganz aufs Auto verzichten möchte, kann am Sonnabend im
Stadtgebiet kostenlos mit den Stadtbuslinien fahren. 

■ Die Sehenswürdigkeiten
mit dem Bus entdecken 

Grimma. Mit der Saisonbuslinie 638 wird die Entde-
ckertour durch Grimma zum entspannten Erlebnis. Ab
Ostern 2019 führt die Rundtour an allen Wochenen-
den und Feiertagen von April bis Oktober an Grim-
maer Ausflugzielen entlang. Das bekannte Hop-On-
Hop-Off-Prinzip ermöglicht den Fahrgästen an den Hal-
testellen auszusteigen, und sich eine individuelle Tour
zusammenzustellen. Nur wenige Minuten nachdem der
Regionalzug den Oberen Bahnhof (stündlich) in Grimma
erreicht hat, startet die Tour. Der Bus hält mehrfach in
Grimmas bezaubernder Altstadt. Zu den weiteren at-
traktiven Haltepunkten sind: die Hospitalkapelle mit
Zugang zum Stadtwald, die Denkmalschmiede mit Zu-
gang zum Juttapark, das „Dorf der Sinne“ Höfgen mit
Schiff- und Wassermühle, Schkortitz mit Paltrockwind-
mühle, Förstgen mit Zugang zum Ferienpark Thümm-
litzsee, das „Dorf der Baumeister“ Kössern mit Jagdhaus
und Rittergut, das Freibad in Kleinbothen sowie Groß-
bothen mit dem Wilhelm Ostwald Park. Die Saisonline
638 verkehrt im 1-Stunden-Takt  und stratet 9.51 ab
Grimma, Bahnhof mit der ersten Fahrt. Die letzte Fahrt
führt 19.14 Uhr zurück. Über die Fahrgastansage erfah-
ren die Passagiere mehr über die Stadt und die Sehens-
würdigkeiten. Ergänzend zur Saisonlinie legt die Fahr-
gastschifffahrt in Nimbschen, an der Hängebrücke in
Grimma und an der Schiffmühle Höfgen an. 
Aufgrund von Bauarbeiten zwischen Großbothen
und Grimma können die Haltestellen Schaddel
und Kloster Nimbschen nicht während der gesam-
ten Saison bedient werden. Eine Umleitung führt
über Großbardau. Der Fahrplan ist in der Stadtin-
formation am Markt 23 erhältlich und unter
www.grimma.de/saisonlinie 
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■ Online-Bürgersprechstunde des OBM

Grimma. Die Neuen Medien sind aus der täglichen Kommunikation nicht mehr wegzudenken. Ab

Dienstag, dem 7. Mai, hat jeder Bürger die Möglichkeit, sein Anliegen dem Oberbürgermeister

auch online mitzuteilen. 

Jeden ersten Dienstag im Monat stellt sich OBM Matthias Berger von 17.30 bis 18.00 Uhr

Ihren Fragen, die Sie via E-Mail einsenden können. 

Schicken Sie Ihre Anfragen einfach an buergerdialog@muldental.tv. Jeder interessierte Bürger kann

die Bürgersprechstunde auf Facebook miterleben – über www.facebook.com/ MuldentalTV und er-

hält so aus erster Hand die richtigen Antworten auf die wichtigsten Fragen.

Grimma. Grimma erzielte einen neuen Rekord: Zum allerersten Mal überhaupt
knackte die Stadt im Jahr 2018 die Marke von 60.000 Übernachtungen. Im Ver-
gleich zu 2017 stiegen die Übernachtungszahlen um 14 Prozent. „Der Tourismus
sei für die Stadt ein wichtiger Wirtschaftsfaktor geworden“, unterstrich Oberbür-
germeister Matthias Berger. „Die jährlich wachsenden Zahlen bestätigen dies“.
32.500 Gäste übernachteten im vergangenen Jahr in einem der 425 angebotenen
Grimmaer Gästebetten, die statistisch erfasst werden. Im Durchschnitt bleiben die
Besucher zwei Nächte. Der beliebteste Monat war mit 7.653 Übernachtungen der
August. Den stärksten Zuwachs zum Vorjahr erfuhrt der Dezember. Im letzten Mo-
nat des Jahres checkten doppelt so viel Touristen wie im ersten Monat des Jahres
in Grimma ein.  Laut dem Deutschen Wirtschaftswissenschaftlichen Institut für
Fremdenverkehr (DWIF) lassen Gäste rund 700 Millionen Euro pro Jahr in der Leip-
zig Region, hunderte Menschen leben in Grimma direkt vom Tourismus. Die posi-
tive Entwicklung des Tourismusstandortes Grimma und das touristische Potential
der Region wurde bestätigt. Die Branche profitiert von jedem Besucher. So gibt ein
Tagesbesucher etwa 26 Euro am Tag aus. Einem Übernachtungsgast in einem Ho-

tel ist ein Tag in Grimma schon 120 Euro wert. In den Zahlen des Statistischen
Landesamtes finden sich die 15 Beherbergungsbetriebe mit 10 und mehr Betten,
darunter sechs Hotels sowie die vier Campingplätze der Gemeinde wider. 

■ Tourismusbilanz 2018: Neuer Rekord von 65 Tausend Übernachtungen in Grimma 

■ Mit dem Bürgermeister auf Radtour

Grimma. Grimmas Oberbürgermeister Matthias Berger lädt am 18. Mai zur interessanten Radtour. Die
Tour ist rund 37 Kilometer lang und dauert rund fünf Stunden. Nebenbei gibt es Wissenswertes aus Ge-
schichte und Gegenwart. Start der Radtour ist die Baustelle der neuen Sportstätte in der Lausicker Stra-
ße. Am Ufer der Mulde gibt es die neuesten Informationen zum Hochwasserschutz aus erster Hand, bevor
die Tour weiter nach Nerchau führt. Dort gibt es einen Einblick ins Schützenhaus. Zudem wird über die
bauliche Entwicklung des Ortes informiert. Über Fremdiswalde, Wagelwitz und Cannewitz führt die zu-
rück nach Grimma. In den Dörfern gibt es jeweils eine Station zum Durchschnaufen. Die Tour eignet sich
hervorragend für Neubürger der Gemeinde. Die Teilnahme ist kostenlos.

Da es sich um eine öffentliche Radtour handelt, gibt es einige Punkte zu beachten: Vor dem Start ist es er-
forderlich, sich in Teilnehmerlisten einzutragen, somit stimmt man den Hinweisen und Bedingungen zu.
Bitte Helm tragen und sicher fahren! Das Fahrrad muss sich in einem verkehrssicheren Zustand zu befin-
den. Jeder ist für die ordnungsgemäße Führung des Fahrrades selbst verantwortlich. Die gültige Straßen-
verkehrsordnung ist in vollem Umfang bindend! Kinder müssen mit dem Fahrrad sicher fahren können. Für
Kinder besteht Fahrradhelmpflicht! Beim Verlassen der Radwege und bei der Benutzung sowie Querung
von Autostraßen ist Vorsicht geboten! Die Natur gilt es zu schützen. Für das Abhandenkommen von Ge-
genständen aller Art wird nicht gehaftet. Die Tour wird organisiert durch die Stadtverwaltung Grimma und
der Radsportgemeinschaft Muldental. Den genauen Zeitplan finden Sie unter www.grimma.de

■ Leinen los: 
   In Grimma beginnt 
   die Schifffahrtssaison

Grimma. Die bei-
den Fahrgastschif-
fe "MS Katharina
von Bora" und "MS
Gattersburg"
schippern wieder
auf der Mulde. Die
Schiffe pendeln
von mittwochs bis
sonntags und an
Feiertagen zwi-
schen den Anlege-
stellen Hängebrü-
cke Grimma, Klos-
ter Nimbschen und
Schiffmühle Höfgen. Ab 11.00 Uhr heißt es "Leinen
los". Eine halbe Stunde dauert die gemütliche Tour
bis ins „Dorf der Sinne“ Höfgen mit Zwischenstopp
am Kloster Nimbschen. Pünktlich zu jeder halben
Stunde legt das Schiff ab der Schiffmühle Höfgen
wieder ab, damit die Flotte zur vollen Stunde wie-
der unterhalb der Gattersburg in Grimma starten
kann. In der Woche fährt das letzte Schiff 17.00
Uhr von Grimma nach Höfgen und 17.30 Uhr zu-
rück. Sonnabends, sonntags und an Feiertagen
kann man 18.30 Uhr in Höfgen zusteigen, oder
18.00 Uhr in Grimma. Sollte ein Feiertag auf Mon-
tag oder Dienstag fallen, fahren die Schiffe. Auch
die handbetriebene Seilfähre zwischen Nimbschen
und Höfgen hat wieder Wasser unter dem Kiel. Der
Fährmann bringt Wanderer und Radfahrer Mitt-
woch bis Freitag in der Zeit von 11.00 Uhr bis
18.00 Uhr über die Mulde. Sonnabend, Sonntag
und an Feiertagen, dann auch montags und diens-
tags, eine Stunde länger – bis 19.00 Uhr.  Den aus-
führlichen Fahrplan und die Preisliste stehen im
Internet unter www.grimma.de/Muldeschifffahrt. 

Foto: Kati Lange
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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, waren
Sie zufrieden mit dem diesjährigen Subbotnik?
OBM Berger: Auf jeden Fall. Mit 17 Containern,
die im Einsatz waren und ca. 120 m³ Müll welcher
eingesammelt wurde, haben wir alle gemeinsam
ein neues Rekordergebnis eingefahren. 

Diese unglaubliche Menge Müll, welche gesam-
melt wurde, bedeutet dies, dass Grimma vorher
total verschmutzt war? OBM Berger: Nein, das
eher nicht. Natürlich ist festzustellen, dass teil-
weise an völlig abstrusen Stellen illegal Müll ver-
kippt wird, aber dem versuchen wir eigentlich im-
mer nachzukommen. Die große Müllmenge, die
diesmal beim Subbotnik anfiel, geht eher auf die
enorme Beteiligung, ich schätze 750-1000 Teil-
nehmer, zurück. 

Sie selbst hatten im Vorfeld die Jugend, welche
bekanntermaßen zur Zeit freitags für eine sau-
berere Umwelt demonstriert und deshalb von
vielen auch als Schulschwänzer bezeichnet
wird, durch Ihren Aufruf am Subbotnik teilzu-
nehmen und zu zeigen, dass sie auch aktiv et-
was tun, provoziert. Waren Sie mit der Teilnah-
me in Grimma zufrieden? OBM Berger: Ehrlich
gesagt, ich war positiv überrascht. Es kamen nicht
Tausende aber doch einige hundert Jugendliche,
die in ganz Grimma anzutreffen waren und Müll
aufsammelten. Ich denke, das ist durchaus akzep-
tabel. Offensichtlich geht es doch nicht nur ums
Schulschwänzen. 

Gibt es sonst noch Dinge die Sie besonders ge-
freut haben?  OBM Berger: Auf jeden Fall. Beein-
druckt hat mich das unglaubliche Engagement der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Land-
schaftspflegeverbandes, welche an den zwei Müll-
schwerpunkten Tongruben und Rappenberg im
Einsatz waren. Ich habe mich auch sehr gefreut,
dass diesmal erstmals auch alle im Grimmaer

Stadtrat vertretenen Gruppierungen und Parteien
beim Subbotnik mitgemacht haben. 

Wo waren Sie selbst im Einsatz? OBM Berger:
Ich habe wie jedes Jahr mit Dachdecker Mohr und
meinen Kindern im Bereich der Mulde und des
Thümmlitzwaldes aufgeräumt. Extrem war das
Müllaufkommen, wahrscheinlich wegen einem
kleineren Hochwasser, dieses Jahr im Bereich der
Steinklippen auf den Muldenwiesen. Alleine hier
haben wir bestimmt 10 bis 15 blaue Säcke voll
Müll gesammelt. Erfreulich war, dass an gewissen
Müll-Hotspots, die wir am Thümmlitzwald in den
letzten Jahren immer wieder beräumt haben, gar
kein Müll mehr festzustellen war. Dort ist es durch
das regelmäßige Aufräumen gelungen, zwei ille-
gale Mülldeponien zu beseitigen. 

Was würden Sie den Grimmaern generell noch
mit auf den Weg geben? OBM Berger: Vielen
Dank an alle die mitgemacht haben! Und an alle
nochmal die Bitte, in Zukunft mehr Zivilcourage zu
zeigen und nicht zuzuschauen, wenn andere unsere
Stadt vermüllen. Unser Ordnungsamt und ich sind
gern bereit, den Müllsündern nachzugehen. 

■ Rückschau Subbotnik – Rekordbeteiligung beim diesjährigen Subbotnik

■ Verbrennen von Pflanzenabfällen ist nicht mehr zulässig!

Grimma. Der Sächsische Landtag hat das Gesetz zur Änderung des Sächsischen Abfall- und Bodenschutzrechtes beschlossen. Demnach ist eine Verbren-
nung von Pflanzenabfällen nicht mehr zulässig. Abfälle zum Zweck der Beseitigung dürfen nur in den dafür zugelassenen Anlagen oder Einrichtungen be-
handelt, gelagert oder abgelagert werden. Für haushaltsübliche Mengen wird die Nutzung einer Biotonne empfohlen. Große Mengen Grünabfälle können
ganzjährig kostenpflichtig an den Sammelstellen der KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH oder privaten Entsorgern abgegeben werden.
Auch eine Containerstellung durch private Entsorger ist möglich. Garten- und Siedlervereine können nach wie vor Container über die KELL Kommunalent-
sorgung Landkreis Leipzig GmbH beziehen. Sollten alle diese Möglichkeiten nicht genutzt werden können, kann ein Ausnahmeantrag nur noch bei der Lan-
desdirektion Leipzig, Dienststelle Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig, gestellt werden. Das Landratsamt Landkreis Leipzig ist hierfür nicht mehr zuständig.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch das Verbrennen von Pflanzenabfällen in Feuerschalen und Feuerkörben ausgeschlossen ist. 

Wertstoffhof Grimma: Gewerbepark Grimma-Süd, Bahnhofstraße 5, 04668 Grimma, Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 – 18:30 Uhr, Mittwoch – Freitag
09:00 – 17:00 Uhr, jeden 3. Samstag im Monat 08:00 – 13:00 Uhr, Die Abgabe von Schadstoffen ist nur zu den Samstagsöffnungszeiten möglich. Am Kar-
freitag, dem 19. April 2019 sowie Ostermontag, dem 22. April 2019 sind die Wertstoffhöfe geschlossen. Am Samstag, dem 20. April ist der Wertstoffhof in
Grimma wie gewohnt geöffnet. Welche Vorteile der Wertstoffhof als kostengünstige und bequeme Entsorgungsmöglichkeiten für Gartenabfälle
und Sperrmüll beschreibt der ergänzende Beitrag der kommunalen Abfallwirtschaft unter www.grimma.de/wertstoffhof. 
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Grimma. Am 15. März 2019 begrüßte der Hohn-
städter Wehrleiter Torsten Engel die versammelten
Kameradinnen und Kameraden der Hohnstädter
Feuerwehr zur alljährlichen Jahreshauptversamm-
lung. Unter Anwesenheit des Oberbürgermeisters
Matthias Berger, des stellvertretenden Gemeinde-
wehrleiters Daniel Klemm und des Stadtrates
Hans-Jörg Dossin begann Torsten Engel mit dem
Bericht über das Jahr 2018. Für die Hohnstädter
Einsatzkräfte ging es in diesem Jahr zu 51 Einsät-
zen, aufgeteilt waren diese auf 26 technische Hil-
feleistungen, 15 Brände, neun Melder-Alarme und
eine Hochwasserschutzübung. Die Mannschaft
wurde dabei wieder durch zwei Neuzugänge in ih-
ren Reihen unterstützt, denen bereits auch schon
im Jahr 2019 zwei weitere gefolgt waren. Aber
nicht nur über Zuwachs konnte man sich im ver-
gangenen Jahr freuen, auch die Indienstnahme
des Mehrzweckfahrzeugs am 27. April 2018 konn-
te positiv hervorgehoben werden. Das Fahrzeug
welches unterstützende Aufgaben übernimmt,
konnte sich seit seiner Inbetriebnahme bereits bei
unterschiedlichen Situationen bewähren. Darun-
ter zum Beispiel der Berufsfeuerwehrtag der Ju-
gendfeuerwehr Grimma, bei dem sich die Kamera-
den aus Hohnstädt mit beiden Fahrzeugen betei-
ligten. Doch nicht nur diese wurden im Laufe des
Jahres unterstützt, so gab Torsten Engel einen kur-
zen Abriss über die unterschiedlichen Tätigkeiten,
die neben den wöchentlichen Diensten bewältigt
wurden: So unter anderem das Weihnachtsbaum-
feuer des Hohnstädter Sportvereins oder Veran-
staltungen des Hortes der Grundschule Hohnstädt.
Bei diesen aber auch bei den Einsätzen der Feuer-
wehr kann er auf insgesamt 36 Mitglieder der ak-
tiven Einsatzabteilung zurückgreifen, darunter

auch vier Kameradinnen. Zudem können insge-
samt 19 Einsatzkräfte unter schwerem Atem-
schutz im Innenangriff eingesetzt werden. Zum
Vergleich: Im Jahr 2009 konnten diese Aufgabe
nur sechs Kameraden übernehmen. 
Auch im Bereich der Ausbildung konnte der Wehr-
leiter positives vermelden, insgesamt 14 Einsatz-
kräfte besuchten im Laufe des Jahres unterschied-
liche Lehrgänge, unter anderem deshalb konnten
auch einige von ihnen im Zuge der Versammlung
befördert werden. Dabei wurde Kam. Fritzsche
zum Feuerwehrmann-Anwärter, Kam. Kästner zum
Feuerwehrmann, die Kameraden Kannengießer,
Gabriel und Knochenmuß zum Oberfeuerwehr-
mann, als auch Kameradin Künzel zur Oberfeuer-
wehrfrau und Kam. Keyselt zum Hauptlöschmeis-

ter befördert. Zum Ende des Berichtes dankte
Wehrleiter Torsten Engel noch einmal allen Arbeit-
gebern und Familien der Mitglieder, da nur durch
die Zusammenarbeit und das Verständnis dieser
eine erfolgreiche Feuerwehrarbeit möglich ist.
Nach diesen Worten folgten dankende Worte des
stellvertretenden Gemeindewehrleiters und des
Oberbürgermeisters, der auch einen kurzen Ein-
blick in aktuelle und zukünftige Themen gab. Da-
nach stellte der stellvertretende Wehrleiter Tilo
Krauße noch einen Rückblick der letzten zehn Jah-
re vor und begrüßte die durchgehend positive Ent-
wicklung der Wehr.

Florian Knochenmuß, Freiwillige Feuerwehr Hohn-
städt, Foto: Feuerwehr Honstädt

■ Positive Entwicklung der Freiwilligen Feuerwehr Hohnstädt 

■ Berufung Ortswehrleitung

Grimma/Nerchau. In der Sitzung am 21. März wurde Kamerad Patrick Hirsch durch
den Stadtrat als Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Nerchau berufen. Als Stell-
vertreter wurde Kamerad Steve Kullig ernannt. Die Wahl fand am 15. Februar statt.

■ Ausschreibung zum „Sächsischen 
   Industriekulturpreis“ 2019 startet 

Der Sächsische Industriekulturpreis soll beispielhafte, von der sächsischen
Wirtschaft ausgehende Initiativen belohnen, die die Industriekultur in Sach-
sen fördern, stärken und voranbringen. Der Preis ist mit 10.000 Euro dotiert.
Beispiele für Wettbewerbseinreichungen können sein: Museale Aufbereitung
von Unternehmensgeschichten; Projekte zum Aufbau und zur laufenden Pfle-
ge von Unternehmensarchiven; Entwicklung neuer Werkstoffe oder Verfahren
auf Grundlage historischer Herstellungsmethoden; Erhalt und vorbildliche
Nutzung historischer Industriebauten für die heutige Fertigung. Bewerbungen
sind bis zum 30. Juni 2019 elektronisch, mit Hilfe des Bewerbungsformulars
unter https://lsnq.de/industriekulturpreis2019 einzureichen.

■ 1. Blumen- und Pflanzenmarkt am 18. Mai

Grimma. Während in der Klosterkirche der beliebte Frischemarkt stattfindet, kann
am Samstag, den 18. Mai, von 8 bis 12 Uhr ergänzend beim ersten Grimmaer
Blumen- und Pflanzenmarkt auf dem Markt alles für Garten, Terrasse und Balkon
erworben werden. 
Regionale Gärtnereien, Baumschulen und Floristen können sich präsentieren. Die
Standgebühr beträgt 14,90 Euro und fließt in den Werbefonds. Gern gesehen sind
Sämereien, Rosen, Beet- und Balkonpflanzen aber auch Stauden, Kräuter und Grä-
ser. Ansprechpartner ist Marktmeister Frank Schütz, Tel.: 03437/ 98 58 289. Ur-
sprünglich für den 20. April angekündigt, findet dieser Markt aus organisatorischen
Gründen einen Monat später statt.

■ Polizeiliche Kriminalstatistik 
Landkreis Leipzig. Die Polizeidirektion Westsachsen veröffentlichte den Jahresbe-
richt zur Sicherheitslage 2018. Für den Landkreis Leipzig (14.180 Fälle) sanken die
registrierten Fälle um 2,2 Prozent (Vorjahr: 14.493 Fälle). Die Aufklärungsquote er-
höhte sich auf 55,7 Prozent (Vorjahr: 54,2 Prozent). Die Diebstahlskriminalität sank
direktionsweit. Die Statistiken finden Sie: www.grimma.de/Polizeistatistik2018 
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SITZUNGSTERMINE 

Sitzung des Stadtrates
Donnerstag, 25.5., 17.00 Uhr, 
Rathaussaal, Markt 27

Sitzung des Technischen Ausschusses
Montag, 6.5., 17.00 Uhr, Sitzungszimmer 

des Stadthauses, Markt 17

Sitzung des Verwaltungsausschusses
Montag, 13.5., 17.00 Uhr, Sitzungszimmer

des Stadthauses, Markt 16/17

Sitzungen der Ortschaftsräte:

Beiersdorf: 16.5., 19.00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus „Villa Beiersdorf“,

Neue Grimmaer Straße 28

Böhlen: 13.5., 19.30 Uhr, 
Feuerwehrraum Böhlen, Am Rodelberg 7

Döben: 9.5., 19.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Döben, Kirchberg 19 

Dürrweitzschen: 15.5., 19.00 Uhr, 
Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Stra-

ße 35

Großbardau: 7.5., 18.30 Uhr, 
Feuerwehrraum Großbardau, Parthenstraße

2a

Großbothen: 14.5., 19.30 Uhr, 
Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landstra-

ße 1

Höfgen: 22.5., 19.00 Uhr, 
Versammlungsraum Schkortitz, Naundorfer

Straße 2

Kössern: 20.5., 19.00 Uhr, 
Jagdhaus Kössern, Kösserner Dorfstraße 1

Leipnitz: 22.5, 19.30 Uhr, 
Gasthof "Zur Linde" Leipnitz, Leipnitzer

Hauptstraße 9

Mutzschen: 16.5., 19.00 Uhr, 
Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9

Nerchau: 15.5., 18.30 Uhr, 
Bürgerzentrum Nerchau, Nerchauer Haupt-

straße 18

Ragewitz: 14.5., 18.30 Uhr, 
Feuerwehrraum Ragewitz, Ragewitzer Stra-

ße 13

Zschoppach: 21.5., 19.30 Uhr, 
Feuerwehrraum Zschoppach, Dorfteichstra-

ße 1 – Änderungen vorbehalten!

■ Aprilscherz

Unser Beitrag in der März-Ausgabe des
Amtsblattes über die Ansiedlung von Braun-
bären im Grimmaer Stadtwald war selbst-
verständlich nicht ernst gemeint. 

■  B 107 zwischen Großbothen und Grimma wird erneuert

Großbothen. Im Auftrag des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr laufen umfangreiche Fahrbahner-
neuerungsarbeiten auf der Bundesstraße B 107 von Großbothen bis Grimma. Die Baulänge des Erneue-
rungsabschnittes beträgt insgesamt zwei Kilometer und erstreckt sich von der Alten Kirchstraße bis zur
Zufahrt zum „Wilhelm Oswald Park“ und ab Mitte Mai vom Kloster Nimbschen bis zum Ortseingang von
Grimma. Die Durchführung der Straßenbauarbeiten erfolgt unter abschnittsweiser Vollsperrung für den
Gesamtverkehr. Vorgesehen ist, die Baumaßnahme bis voraussichtlich Ende August 2019 zu realisieren.
Die Details zum Bau können Sie unter www.grimma.de nachlesen. 

■ Bereits vier Grimma-Bänke aufgestellt

Grimma. Das Interesse ist groß eine Grimma-
Bank zu stiften. Zahlreiche Anfragen sind be-
reits im Büro des Oberbürgermeisters einge-
gangen. Die Idee dazu kam, wie bereits be-
richtet, als Oberbürgermeister Matthias Ber-
ger bei einer Seniorenfeier in Grimma-Süd
von einer kaputten Bank erfuhr, eine neue
zeitnah aufstellen ließ und diese nur wenige
Tage später wieder dem Vandalismus zum
Opfer fiel. An jener Stelle stellte er nun die
von ihm selbst gestiftete Bank auf. Die Senio-
ren freuten sich sehr und nahmen Platz. Wer
ebenfalls eine Bank für 271 Euro stiften möchte, meldet sich bitte im Büro des Oberbürgermeisters,
Stadthaus, Markt 17, Tel.: 03437/ 9858101. 

■ Du hast die Wahl: 
   Mitmachausstellung zur Kommunalwahl auf dem Markt 

Grimma. Das Projekt „WahlFun“ vom Verein „Politik zum Anfassen“ gastiert mit seiner Mitmachausstel-
lung am 9. Mai nachmittags vor dem Rathaus in Grimma. Die Initiatoren Demokratiebündnis im Landkreis
Leipzig wollen Bürgerinnen und Bürger durch eine interaktive Ausstellung unparteiisch und unabhängig auf
die anstehenden Wahlen einstimmen. Die „Initiative für eine offene Gesellschaft“ ist mit einem Aktionsstand
am Tag ebenfalls vertreten und will zeigen, wie man kreativ und „ein bisschen anders“ ins Gespräch kommen
kann. Im Rathaus selbst gibt es ein Impulsreferat zu ideenreichen Beteiligungsmöglichkeiten. Informations-
stände und Gespräche bei einem kleinen Imbiss sollen Menschen zusammenbringen, die im Alltag nicht so oft
aufeinandertreffen. Eine kleine Theateraufführung mit dem Thema „Wahlkampf der Tiere“ von Kindern aus
dem Hort Großbothen in Kooperation mit dem Verein KulturGut Linda e.V. wird den Thementag einläuten. „Die
diesjährige Veranstaltung der Lokalen Partnerschaft für Demokratie (LPD) im Landkreis Leipzig lädt vor allem
dazu ein, selbst aktiv zu werden“, sagt Ines Lüpfert, zweite Beigeordnete des Landkreises Leipzig. 

■ Melden Sie Ihre Veranstaltungen

Der neue Veranstaltungskalender für das zweite Halbjahr 2019 wird vorbereitet. Bis zum 26. April haben
alle Kultureinrichtungen, Institutionen und Vereine der Stadt Grimma die Möglichkeit, ihre Veranstaltun-
gen (Datum, Uhrzeit, Ort, Inhalt) kostenfrei einzureichen. Veranstaltungsmeldungen tragen Sie bitte in
die dafür vorgesehene Maske unter www.grimma.de/Veranstaltungen ein. Oder senden Sie Ihren Eintrag
per E-Mail an rieche.natalie@grimma.de oder als Brief an: Stadt Grimma, Natalie Rieche, Markt 16/17,
04668 Grimma.  

■ Broschüre zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

Zschoppach und Fremdiswalde beteiligten sich am 10. Sächsischen Landeswettbewerb »Unser Dorf hat
Zukunft«. Fremdiswalde schaffte es sogar bis ins Landesfinale. Eine Broschüre würdigt nun alle Finalisten.
Das Heft ist in der Stadtinformation am Markt 23 erhältlich und kann kostenfrei im Internet unter
www.publikationen.sachsen.de bestellt werden. 
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Der Stadtrat der Stadt Grimma hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 21.03.2019 mit Beschluss-Nr. SR
03.19 – V 675 den Entwurf des Bebauungsplans Nr.
99 „Wohnbebauung Rathenaustraße, Nerchau“ in der
Fassung vom 21.03.2019, bestehend aus der Plan-
zeichnung mit textlichen Festsetzungen und der Be-
gründung, als Bebauungsplan der Innenentwicklung
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB ge-
billigt und gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur öffentlichen
Auslegung bestimmt. 
Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 563/4, 564/12
und teilweise 564/20 der Gemarkung Nerchau auf
einer Fläche von ca. 1,9 ha und wird von der Rathe-
naustraße gequert. Südwestlich des Plangebietes be-
finden sich das „DAW SE, Werk Nerchau“ (ehemals
Lacufa GmbH). Der Geltungsbereich ist in nebenste-
hender Abbildung dargestellt.
Gleichzeitig mit der Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB werden die Beteiligung
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Pla-
nung berührt werden, gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
und die Abstimmung mit den Nachbargemeinden
gemäß § 2 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der
Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im be-
schleunigten Verfahren aufgestellt. Demnach
kann von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB,
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,
welche Arten umweltbezogener Informationen
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassen-

den Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 BauGB und §
10 Abs. 4 BauGB abgesehen werden. § 4c BauGB
ist nicht anzuwenden.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 99 „Wohn-
bebauung Rathenaustraße, Nerchau“ wird mit der
Begründung in der Zeit vom 29.04.2019 bis
04.06.2019 (einschließlich) bei der Stadtverwal-
tung Grimma, Stadtentwicklungsamt, Markt 17,
Zimmer 2.03, 04668 Grimma öffentlich ausgelegt. 
Stellungnahmen können von jedermann während
der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Dies kann im Stadt-
entwicklungsamt (Zimmer 2.03) der Stadtverwal-
tung Grimma, Markt 17 in 04668 Grimma wäh-
rend der Öffnungszeiten

Montag 09:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag    09:00 bis 12:00 Uhr

erfolgen. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 99
„Wohnbebauung Rathenaustraße, Nerchau“ ein-
schließlich der Begründung ist im Internet wie
folgt eingestellt und abrufbar: 
http://www.grimma.de
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben. Für Rückfra-
gen steht das beauftragte Planungsbüro Büro für

Städtebau, Frau Dipl.-Ing. Bianca Reinmold-Nöt-
her, Tauchaer Weg 8, 04827 Machern, Tel.: +49 3
42 92 7 53 52, Fax: +49 3 42 92 7 86 52 E-Mail:
reinmold-noether@t-online.de zur Verfügung. Ein
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendun-
gen geltend gemacht werden, die vom Antragstel-
ler im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Grimma, den 02.04.2019

Matthias Berger
Oberbürgermeister

Räumlicher Geltungsbereich 
(Auszug aus ALKIS)

■ Bekanntmachung der Stadt Grimma über die öffentliche Auslegung des Entwurfs 
   des Bebauungsplanes Nr. 99 „Wohnbebauung Rathenaustraße, Nerchau“ der Stadt Grimma

- Wahl zum Europäischen Parlament
- Wahl des

• Kreistags
• Gemeinde-/Stadtrats
• Ortschaftsrats

am 26.05.2019

1. Das Wählerverzeichnis für die Große Kreis-
stadt Grimma kann in der Zeit vom 06.05.2019
bis 10.05.2019 während der Dienststunden
Mo und Do: 09:00 - 16:00 / Die: 09:00 - 18:00
/ Fr: 09:00 - 12:00 im Bürgerbüro Grimma,
Markt 16/17 in 04668 Grimma von jedem
Wahlberechtigten zur Überprüfung der im
Wählerverzeichnis eingetragenen personen-
bezogenen Daten eingesehen werden (§ 8
KomWO). Die Einsichtnahme kann sich auch
auf die Eintragung anderer Personen erstre-
cken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen
möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat,
aus denen sich die Unrichtigkeit des Wähler-

verzeichnisses hinsichtlich dieser Personen er-
geben kann. Die Einsichtnahme in Daten an-
derer Personen ist ausgeschlossen, wenn für
diese im Melderegister eine Auskunftssperre
eingetragen ist.

      Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20.
Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens
bis zum 10.05.2019, 12:00 Uhr bei der Wahl-
behörde Bürgerbüro Grimma, Markt 16/17 in
04668 Grimma Einspruch einlegen bzw. einen
Antrag auf Berichtigung stellen.
Der Einspruch/Antrag auf Berichtigung kann
schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden. Soweit die behaup-
teten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die
erforderlichen Beweismittel beizubringen.
Für das Einspruchs- bzw. Berichtigungsver-
fahren gelten die Bestimmungen des Kommu-

nalwahlgesetzes sowie der Kommunalwahl-
ordnung des Freistaates Sachsen bzw. die Be-
stimmungen des Europawahlgesetzes und der
Europawahlordnung.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis
eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum
05.05.2019 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat,
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen
Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass
das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.
Wählen kann nur, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.

4. Einen Wahlschein
- für die Europawahl hat, kann an der Wahl

durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlraum des Landkreises Leipzig

- für die Kommunalwahl hat, kann an der
Wahl durch Stimmabgabe in einem belie-

■ Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
   die Erteilung von Wahlscheinen für die  



Ausgabe 04 | 20. April 2019                                                               Seite 9Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

Amtliche Bekanntmachungen

C
M
Y
K

bigen Wahlraum des für ihn zuständigen
Wahlgebiets in der Gemeinde/Stadt

oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
5.1  die in das Wählerverzeichnis eingetragenen

Wahlberechtigten.
5.2  die nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-

genen Wahlberechtigten,
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Ver-

schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in
das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach §
17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Uni-
onsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europa-
wahlordnung bis zum 05.05.2019 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Euro-
pawahlordnung bis zum 10.05.2019 ver-
säumt haben,

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl
erst nach Ablauf der Antragsfrist, bei
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung, bei Unionsbürgern nach §
17 a Abs. 2 der Europawahlordnung oder
der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der
Europawahlordnung, entstanden ist,

c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfah-
ren festgestellt worden und die Feststel-
lung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebe-
hörde gelangt ist.

5.3  Wahlscheinanträge können beim Wahlamt
Grimma Markt 16/17 in 04668 Grimma
schriftlich oder mündlich gestellt werden. Die
Schriftform gilt auch durch Telefax, Tele-
gramm oder E-Mail als gewahrt.

      Der Antrag kann auch elektronisch übermit-
telt werden, wenn er dokumentierbar ist:

www.grimma.de. 
      Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich

der Hilfe einer anderen Person bedienen. Eine
fernmündliche Antragstellung ist unzulässig.

  Wer den Antrag für eine andere Person stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

5.4 Wahlscheine können beantragt werden:
- von in das Wählerverzeichnis eingetrage-

nen wahlberechtigten Personen bis zum
24.05.2019, 18.00 Uhr,

- von nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen wahlberechtigten Personen un-
ter den unter Nr. 5.2 Buchstabe a) bis c)
angegebenen Voraussetzungen bzw. von
Personen, die bei nachgewiesener plötzli-
cher Erkrankung den Wahlraum nicht oder
nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten
aufsuchen können, bis zum Wahltage,
15.00 Uhr.

Verlorene und nicht rechtzeitig zugegangene
Wahlscheine werden nicht ersetzt.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft,
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.

6. Dem Wahlschein sind beizufügen
a) bei der Europawahl:

- der amtliche Stimmzettel
- der amtliche blaue Stimmzettelum-

schlag
- der amtliche, mit der vollständigen

Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, versehene rote
Wahlbriefumschlag und

- das Merkblatt zur Briefwahl.

b) bei den Kommunalwahlen:
- der/die amtlichen Stimmzettel
- der amtliche Stimmzettelumschlag
- der amtliche, mit der vollständigen

Anschrift der Gemeinde / Stadt, der
Bezeichnung - der Ausgabestelle des
Wahlscheines, der Nummer des Wahl-
scheines, den zuständigen Wahlbe-
zirk, ggf. Wahlkreis, falls mehrere be-
stehen, versehene und freigemachte
Wahlbriefumschlag sowie

- das Merkblatt zur Briefwahl.
7.  Wer einen Wahlschein hat, kann durch

Stimmabgabe bei persönlicher Abholung der
Wahlunterlagen an Ort und Stelle oder in ei-
nem beliebigen Wahlbezirk des zuständigen
Wahlkreises/Wahlgebiets oder durch Brief-
wahl wählen.
Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahl-
briefumschlag mit den Briefwahlunterlagen
so rechtzeitig an die jeweils darauf angegebe-
ne Anschrift abgeben oder versenden, dass er
dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr
eingeht.
Der Wahlbrief kann dort auch abgegeben wer-
den.
Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur
Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen
übergeben wird, zu entnehmen.

Grimma, den 05.04.2019

Martina Lehnigk
Wahlbehörde Grimma

■ Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates 
   am 26.05.2019

Der Wahlausschuss hat folgende Wahlvorschläge zugelassen:
Wahlkreis/Gemeinde/Stadt/Ortschaft: Grimma

Lfd. Nr.      Wahlvorschlag mit (Anzahl)
Name  Partei/ Wählervereinigung und ggf. Kurzbezeichnung/ Kennwort

1 Unabhängige Wählervereinigung "Bürger für Grimma" (BfG) 30 Bewerberinnen/Bewerbern

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 11 Bewerberinnen/Bewerbern

3 Freie Wählervereinigung Grimma Ortsverband Grimma e.V. 39 Bewerberinnen/Bewerbern

4 Allianz Stadt + Land Grimma            14 Bewerberinnen/Bewerbern

5 DIE LINKE 11 Bewerberinnen/Bewerbern

6 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   10 Bewerberinnen/Bewerbern

7 Alternative für Deutschland (AfD)           6 Bewerberinnen/Bewerbern

8 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, GRÜNE    1 Bewerberinnen/Bewerbern

Die Angaben zu den einzelnen sich bewerbenden Personen ergeben sich aus der/ den nachfolgend abgedruckten Anlage/n.

Grimma, 27.03.2019



Seite 10                                                 Ausgabe 04 | 20. April 2019Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Amtliche Bekanntmachungen

C
M
Y
K

Die Anlagen der Wahlvorschläge mit den bewerbenden Personen finden Sie aus Gründen des Datenschutzes nur in der 

gedruckten Ausgabe des Amtsblattes der Großen Kreisstadt Grimma.
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■ Ausschreibung Entwicklungsfläche Grimma,
   Großbardau, Alte Salzstraße 2

Die Stadt Grimma beabsichtigt, das Gelände einschließlich aller Aufbauten
der Kindertagestätte „Parthenzwerge“, Alte Salzstraße 2, Großbardau, 04668
Grimma zu veräußern. Auf dem Gelände befindet sich weiterhin ein nicht im
Eigentum der Stadt Grimma stehendes Gebäude. Dieses ist in Abstimmung
mit dem Eigentümer zu erwerben. Zum Zeitpunkt der Veräußerung ist das Ge-
bäude frei von Nutzung, Medienanschlüsse sind ortsüblich vorhanden. Es liegt
von Seiten der Brandschutzbehörde eine positive Stellungnahme zur Lösch-
wasserversorgung für die Errichtung von vier Einfamilienhäusern vor. Pla-
nungsrechtlich ist das Gelände als Dorfgebiet zu bewerten.

Das zu entwickelnde Grundstück hat eine Fläche von 6.501 qm, die sich wie
folgt aufteilt:

Bezeichnung                                             Größe   Verkaufsfläche
Gemarkung Großbardau, Flurstück 1279      2.170 qm             2.170 qm
Gemarkung Großbardau, Flurstück 146/13   5.270 qm             4.331 qm

Im Rahmen der Prüfung der Veräußerung wird ein Verkehrswertgutachten für die
Kindertagesstätte erstellt. Gebäude ehem. Kindertagesstätte „Parthenzwerge“ in
Ermittlung Euro; Fremdgebäude 15.000 Euro. Außerdem besteht noch ein Garten-
pachtvertrag (Einnahme 24 Euro/a). Der Vertrag ist ungekündigt und wird vom Er-
werber übernommen. Das Stadtentwicklungsamt sieht folgende Möglichkeit der
Bebauung und Entwicklung des Geländes für die maximal vier Einfamilienhäuser.
Diese ist noch mit dem Landratsamt Landkreis Leipzig Sachgebiet Bauordnung ab-
zustimmen. Das Gebotsverfahren ist nicht mit dem Verfahren nach der Vergabe-
und Vertragsordnung (VOB) oder der Verdingungsordnung für Leistungen (VOL)
bzw. mit dem VergRModG vergleichbar. Mit der Abgabe eines Angebotes entsteht
kein Anspruch auf Abschluss eines Kaufvertrages. Mit der Abgabe eines Angebotes
erklären Sie, dass Sie mit dem Inhalt dieser allgemeinen Informationen ausdrück-
lich einverstanden sind. Es liegt kein Energieausweis für die Gebäude vor. Sofern ein
Energieausweis von Seiten des Bieters gefordert wird, werden die entstehenden
Kosten hierzu dem Bieter/Erwerber in Rechnung gestellt. Die Kosten zur Vermes-
sung und Beurkundung sind vom Erwerber zu tragen. Kaufpreisangebote sind unter
dem Kennwort „Grimma, Großbardau, Alte Salzstraße 2“ in einem geschlossenen
Umschlag bis zum 30.05.2019 an folgende Adresse zu richten: Große Kreisstadt
Grimma, Der Oberbürgermeister, Hochbauamt, Sachgebiet Liegenschaften, Markt
16/17, 04668 Grimma. Weitere Anfragen zum Objekt können Sie direkt an das
Sachgebiet Liegenschaften, Herr Holger Krüger, Telefon 03437/9858-424 oder per
Email: krueger.holger@grimma.de richten. Anfragen zur Bebaubarkeit und Ent-
wicklung richten Sie bitte an das Stadtentwicklungsamt, Amtsleiterin Frau Kluge,
Telefon 03437/9858-410 oder per Email: kluge.simone@grimma.de.

■ Stellenausschreibungen

Erzieher für Internat (m/w/d) – Zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle
als „Staatlich anerkannter Erzieher“ (m/w/d) im Internat St. Augustin der
Stadt Grimma zu besetzen. Die Stelle ist unbefristet. Das Arbeitsverhältnis
wird jedoch vorerst auf ein Jahr befristet. Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 35 Stunden.  

Sachbearbeiter Brand- und Katastrophenschutz (m/w/d) – Ab dem 1. Au-
gust 2019 ist eine Stelle als Sachbearbeiter Brand- und Katastrophenschutz
(m/w/d) im Ordnungsamt zu besetzen. Das Arbeitsverhältnis ist auf ein Jahr
wegen Sachgrund befristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. 

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
bis zum 23. April 2019 an die Stadtverwaltung Grimma, Haupt- und Personal-
amt. Markt 17, 04668 Grimma oder per E-Mail an  bewerbung@grimma.de. Die
kompletten  Ausschreibungstexte finden Sie im Internet unter www.grimma.de/
rathaus-und-politik/aktuelles/stellenangebote/

■ Mietangebot: 
   2-Raumwohnung im Standesamt

Die Stadt Grimma ist Eigentüme-
rin des Renaissance-Prachtbaus
(Standesamt) am Markt 15. Im 2.
Obergeschoss ist eine Zweiraum-
wohnung zu vermieten. Die ent-
geltliche Wohnfläche beträgt
77,31 Quadratmeter. Im Flurbe-
reich ist ein großer historischer
Wandschrank integriert. Das Ta-
geslichtbadezimmer ist mit einer Badewanne ausgestattet. Als Netto-Kalt-
miete werden 350 Euro veranschlagt. Die Betriebskostenvorauszahlung be-
trägt derzeitig 70 Euro. Ihre Mietangebote mit einer Vorvermietererklärung
richten Sie bitte an die Stadtverwaltung Grimma,  Sachgebiet Gebäude und
Liegenschaften, z.H. Frau Hesse, Markt 17, 04668 Grimma oder via E-Mail:
hesse.anke@grimma.de. Weitere Bilder finden Sie unter www.grimma.de. 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Grimma fasste in seiner Sitzung
am 21.02.2019 nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss: SR 02.19 – V 657 | Berufung der Ortswehrleitung der Feuer-
wehr Mutzschen. Der Stadtrat stimmt der Wahl von Kamerad Markus Beiler
als Ortswehrleiter und dem Kamerad Tobias Weis als stellvertretenden Orts-
wehrleiter der Feuerwehr Mutzschen zu.

Beschluss: SR 02.19 – V 658 | Berufung des Ortswehrleiters der Feuer-
wehr Zschoppach. Der Stadtrat stimmt der Wahl des Kameraden Michael
Palm zum Ortswehrleiter der Feuerwehr Zschoppach zu. 

Beschluss: SR 02.19 – V 659 | Technischer Ausschuss des Stadtrates Grimma.
Der Stadtrat Grimma beschließt den Widerruf der bestehenden Besetzung des
Technischen Ausschusses des Stadtrates Grimma mit sofortiger Wirkung.

Beschluss: SR 02.19 – V 660 | Technischer Ausschuss des Stadtrates
Grimma. Der Stadtrat Grimma bestellt die Mitglieder des Technischen Aus-
schusses gemäß der Regelungen des § 42 SächsGemO neu:
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Fraktion                           Mitglied                 Stellvertreter
Bürger für Grimma                Hans-Jörg Dossin      Steffen Kretschmar
Bürger für Grimma                Wolfgang Mohr         Dr. Thomas Zeidler
Bürger für Grimma                Karsten Schrempel    Christian Donner
CDU                                      Steffen Grimm          Malte Martin
Allianz Stadt+Land Grimma   Steffen Richter          Conrad Hempel
Die Linke                               Martina Keller           Dr. Sabine Krahnert
Freie Wählervereinigung        Johannes Heine         Bernd Aurig

Beschluss: SR 02.19 – V 661 | Verwaltungsausschuss des Stadtrates Grimma.
Der Stadtrat Grimma beschließt den Widerruf der bestehenden Besetzung des
Verwaltungsausschusses des Stadtrates Grimma mit sofortiger Wirkung.

Beschluss: SR 02.19 – V 662 | Verwaltungsausschuss des Stadtrates
Grimma. Der Stadtrat Grimma bestellt die Mitglieder des Verwaltungsaus-
schusses gemäß der Regelungen des § 42 Sächs GemO neu:

Fraktion                           Mitglied                 Stellvertreter
Bürger für Grimma                Dr. Thomas Zeidler      Hans-Jörg Dossin
Bürger für Grimma                Steffen Kretschmar    Christian Donner
Bürger für Grimma                Karsten Schrempel     Wolfgang Mohr
CDU                                     Frank Linke                Verena Mannschatz
Freie Wählervereinigung       Dietmar Dietel           Ute Kniesche
Die Linke                              Dr. Sabine Krahnert    Martina Keller
Allianz Stadt+Land Grimma  Jürgen Wick               Conrad Hempel

Beschluss: SR 02.19 – V 663 | Entgeltordnung 2019 zur Marktsatzung
der Stadt Grimma. Der Stadtrat beschließt die Entgeltordnung zur Marktsat-
zung der Stadt Grimma für das Jahr 2019.

Beschluss: SR 02.19 – V 664 | Bau- und Finanzierungsbeschluss zum
Neubau öffentlicher Verkehrsanlagen (Bushaltestelle/-wendeschleife
Böhlen) mit Nebenanlagen (öffentliche Freifläche mit Stellplätzen) in
Verbindung mit dem Neubau der Oberschule Böhlen. Der Stadtrat be-
schließt die Durchführung der Baumaßnahme „Neubau öffentlicher Verkehrs-
anlagen (Bushaltestelle, -wendeschleife) mit Nebenanlagen (öffentliche Frei-
fläche mit Stellplätzen)“ mit Gesamtausgaben in Höhe von 554.000 Euro. Die
Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln in Höhe von 369.000 Euro und aus Ei-
genmitteln in Höhe von 185.000 Euro. Der Stadtrat beschließt weiterhin die
überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 141.000 Euro. Diese werden
finanziert in Höhe von 141.000 Euro durch überplanmäßige Einnahmen aus
Fördermitteln der RL ÖPNV und RL Ländliche Entwicklung.

Beschluss: SR 02.19 – V 665 | Erwerb des Grundstücks Paul-Gerhardt-
Straße 8, Gemarkung Grimma, Flurstück 348. Der Stadtrat beschließt den
Erwerb des Grundstücks Grimma, Paul-Gerhardt-Straße 8, Gemarkung Grim-
ma, Flurstück 348 mit einer Größe von 260 qm zu einem Kaufpreis von 18.000
Euro (inkl. Maklercourtage, Steuern und Nebenkosten).

Beschluss: SR 02.19 – V 666 | Beschluss zur Anerkennung der Schluss-
rechnung Klosterkirche Instandsetzung nach HOWA 2013, Klosterstr. in
04668 Grimma. Der Stadtrat beschließt hiermit die Anerkennung der
Schlussrechnung (Abrechnungsbeschluss) gem. Hauptsatzung § 5 (2) Punkt 4
für die Baumaßnahme Klosterkirche – Instandsetzung nach Hochwasser
2013. Die Gesamtbausumme beträgt 194.417,17 Euro.

Beschluss: SR 02.19 – V 667 | Bau- und Finanzierungsbeschluss zum Aus-
bau der Schulaußenanlage Grundschule Hohnstädt, Schillerstraße 6,
04668 Grimma. Der Stadtrat beschließt Finanzierung und Bau der Schulau-
ßenanlage in Höhe von 270.000 Euro. 

Beschluss: SR 02.19 – V 668 | Abschluss einer Vereinbarung

Der Technische Ausschuss fasste in seiner Sitzung am 04.03.2019
nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss: TA 03.19 – V 464 | Beschluss zum Vorhaben Errichtung eines
filigranen Metallzaunes, hier Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 des
BauGB bezüglich der Festsetzungen des Bebauungsplanes. Der Technische
Ausschuss beschließt, dass dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplans „Wohngebiet Schaddeler Dreieck“, den Zaun als filigra-
nen Metallzaun auszuführen (Höhe=1,20 m, Tor max. Höhe=1,60 m), für das
Grundstück in Großbothen, Wilhelm-Ostwald-Str. 37, Flst.-St. 127/25 Gem.
Kleinbothen zugestimmt wird.

Beschluss: TA 03.19 – V 465 | Antrag auf Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes "Großbothener Straße". Der Technische Aus-
schuss beschließt für das Flurstück 346/24 der Gemarkung Großbardau,
Großbothener Straße 15 folgende Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans „Großbothener Straße“: Überschreitung der Baugrenze sowie
der Garagen-/Stellplatzfläche für die Errichtung eines Carports.

Beschluss: TA 03.19 – V 466 | Antrag auf Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes "Großbothener Straße". Der Technische Aus-
schuss beschließt für das Flurstück 346/38 der Gemarkung Großbardau,
Großbothener Straße 13 folgende nachträgliche Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes „Großbothener Straße“: Bebauung außerhalb
der überbaubaren Fläche mit einem Schuppen/ einer Gartenlaube.

Beschluss: TA 03.19 – V 467 | Antrag auf Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes "Großbothener Straße". Der Technische Aus-
schuss beschließt für das Flurstück 346/38 der Gemarkung Großbardau,
Großbothener Straße 13 folgende Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes „Großbothener Straße“: Abweichung vom Zufahrtsgebot und
daraus folgende Abweichung von der Garagen-/Stellplatzfläche.

Beschluss: TA 03.19 – V 468 | Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplanes "Nimbschener Straße". Der Technische Ausschuss be-
schließt für die Flurstücke 1215/43 und 1215/191 der Gemarkung Großbardau, Am
Sandberg 37 und 39 folgende Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans „Nimbschener Straße“: Errichtung von vier Flachdachgauben.

Beschluss: TA 03.19 – V 469 | Bauantrag zum Anbau von 4 Doppel- und
Einzelbalkonanlagen an ein vorhandenes Wohngebäude, Errichtung Fahr-
radschuppen in der Bonhoefferstraße 6 - 14, Flurstück 1215/39 Gem.
Grimma. Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zum Anbau vier
Doppel- und Einzelbalkonanlagen an ein vorhandenes Wohngebäude sowie
die Errichtung eines Fahrradschuppens in der Bonhoefferstraße 6 - 14 zu.

Beschluss: TA 03.19 – V 470 | Bauantrag zum Neubau Hyundai Autohaus
mit PKW-Stellplätzen, Photovoltaik- und Werbeanlage in den Gerichts-
wiesen 33, Flurstück 1231/35 Gem. Grimma, Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes Nr. 01, 3. Änderung - "Gerichtswiesen"
Grimma. Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zum Neubau Hyun-
dai Autohaus mit PKW-Stellplätzen, Photovoltaik- und Werbeanlage in den Ge-
richtswiesen 33 zu. Für das Grundstück Gerichtswiesen 33, Flurstück 1231/35
Gem. Grimma werden folgende Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 01, 3. Änderung – „Gerichtswiesen“ Grimma beschlossen:
- unbegrüntes Flachdach
- äußere Fassadengestaltung mit Sandwichfassadenplatten (Metallblech

Oberfläche, pulverbeschichtet)
- Verzicht auf Fassadenbegrünung.

Beschluss: TA 03.19 – V 471 | Veräußerung einer Teilfläche der Grund-
stücke nahe Am Dorfteich, Gemarkung Kleinbardau, Flurstück 38/27 und
Flurstück 42/1. Der Technische Ausschuss beschließt den Verkauf einer Teil-
fläche der Grundstücke nahe Am Dorfteich, Gemarkung Kleinbardau, Flur-
stück 38/27 und Flurstück 42/1 mit einer Größe von ca. 272 qm zu einem
Kaufpreis von 5.440 Euro. 

Beschluss: TA 03.19 – V 472 | Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht.
Der Technische Ausschuss beschließt bzgl. der UR-Nr. 373/2019 vom
30.01.2019, Grundstück Kreuzstr. 15, 04668 Grimma, Flurstück 135/1 der Gem.
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Grimma den Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht gem. § 28 BauGB. 

Beschluss: TA 03.19 – V 473 | Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht.
Der Technische Ausschuss beschließt bzgl. der UR-Nr. 0063/2019 vom
11.01.2019, Grundstück Hohnstädter Str. 13, 04668 Grimma, Flst. 22 der Gem.
Grimma den Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht gem. § 28 BauGB.

Beschluss: TA 03.19 – V 474 | Genehmigung gem. § 144 BauGB. Der Tech-
nische Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-Nr. 373/2019 vom
30.01.2019, Grundstück Kreuzstr. 15, 04668 Grimma, Flurstück 135/1 der
Gem. Grimma gem. § 144 BauGB – Kaufvertrag. 

Beschluss: TA 03.19 – V 475 | Genehmigung gem. § 144 BauGB. Der Tech-
nische Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-Nr. 0063/2019 vom
11.01.2019, Grundstück Hohnstädter Str. 13, 04668 Grimma, Flst. 22 der Gem.
Grimma gem. § 144 BauGB – Kaufvertrag.

Der Verwaltungsausschuss fasste in seiner Sitzung am 11.03.2019
nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss: VA 03.19 – V 178 | Annahme von Zuwendungen im Amt für
Schulen, Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annah-
me von zweckgebundenen Zuwendungen in Höhe von insgesamt 3.365 Euro
sowie Sachspenden im Gesamtwert von 200 Euro.

Beschluss: VA 03.19 – V 179 | Annahme von Spenden für die Feuerwehr
der Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungsausschuss beschließt die
Annahme von Spenden in Höhe von 250 Euro.

Beschluss: VA 03.19 – V 180 | Angebot der VerkehrsConsult Dresden-Berlin
GmbH zur Erarbeitung eines Verkehrsentwicklungsplanes Grimma. Der Ver-
waltungsausschuss stimmt dem Angebot der VCDB Verkehrs-Consult Dresden-
Berlin GmbH in Höhe von 68.782 Euro zur Erarbeitung eines integrierten Ver-
kehrsentwicklungsplanes für die Stadt Grimma einschließlich der Ortsteile zu.

Beschluss: VA 03.19 – V 181 | Beschluss über die Bereitstellung von
Spenden ohne Zweckbindung.

■   Stadthaus, Markt 17, Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi.
geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr  l Tel.: 03437/ 98 58
0 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

■   Bürgerbüro Grimma, Markt 17 (Pass- und Meldewesen) Mo. 9.00-
16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr •
Fr. 9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 258 • Fax:
03437/ 98 58 226 • E-Mail: buergerbuero@grimma.de. Fundbüro: Er-
reichbar das Fundbüro über Frau Renate Böhler zu den üblichen Sprechzei-
ten des Bürgerbüros oder telefonisch unter der Rufnummer 03437/ 98 58
271. Das Bürgerbüro ist am Samstag, den 20. April, nicht geöffnet.

■   Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18 (Pass- und Mel-
dewesen) Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 134
• Fax: 03437/ 98 58 227 

■   Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9 (Pass- und Melde-
wesen) Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034385/ 807 15 •
Fax: 034385/ 807 22 

■   Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 35 (Pass- und Mel-
dewesen) Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 034386/ 50
921 • Fax. 034386/ 50 923 

■   Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landstraße 1 (Kein Pass- und
Meldewesen), Mo. 14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr, Tel.: 034384/
91 910 • Fax: 034384/ 91928 • Ansprechpartnerin: Andrea Döring • E-
Mail: buergerbuero.grossbothen@t-online.de

■   Wohngeldbehörde, Markt 17, Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr •
Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58
-481 /-482 • Fax: 03437/ 98 58 480 • E-Mail: info@grimma.de

■   Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sachgebiet Vollstreckung im Bürger-
zentrum Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18, Mo. 9.00-12.00 Uhr • Di. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und
13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr,  Tel.: 03437/ 98 58 265 (Standesamt),
03437/ 98 58 311 (Steuern) • Fax: 03437/ 98 58 227 • E-Mail: info@grimma.de

■   Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Nicolaiplatz 13 – Öffnungs-
zeiten wie Stadthaus, Tel.: 03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: info@grimma.de 

■   Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse 2, Mo. 9.00-12.00 Uhr
und 13.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. ge-
schlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr,
Tel.: 03437/ 98 58 250 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

■   Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10, Di. 9.00-12.00 und 13.00-
18.00 Uhr • Do. 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr • sowie nach Vereinba-
rung • Tel.: 03437/ 98 58 217 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: stadtar-
chiv@grimma.de

■   Mieterverein Meißen und Umgebung e.V., Beratungsstelle Grimma,
Markt 22, jeden 2., 3. und 4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger Termin-
vereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder E-Mail: sekretariat@mieterverein.de)

■   Deutsche Rentenversicherung, Beratungsstelle Grimma, Markt 15
(Hintereingang über Nicolaiplatz), montags, dienstags und donnerstags,
Terminvereinbarung unter Tel.: 0341/ 550-55 oder per E-Mail unter leip-
zig-aub@drv-md.de, Allgemeine Auskunfts- und Beratungsstelle | Georg-
Schumann-Straße 146 | 04159 Leipzig | Tel.: 0341/ 550-55 | Öffnungszei-
ten: Mo. 8.00-15.00 Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi. 8.00-13.00 Uhr; Fr.
8.00-12.00 Uhr

■   Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang, jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat jeweils von 16.00-18.00 Uhr, Friedensrichter: Dirk Langner, stellver-
tretende Friedensrichterin: Eva-Luise Müller, Terminreservierung unter Tel.:
03437/ 98 58 250. Zudem sind die Schlichter zu den genannten Zeiten un-
ter der Telefonnummer 03437/ 98 58 165 erreichbar. 

■   Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von SED-Unrecht in Grimma
Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
führt im Zuge seiner überregionalen Beratungsinitiative zu Fragen der Re-
habilitierung von SED-Unrecht am 4. Juni 2019 eine Sprechstunde in
Grimma durch. Die Bürgersprechstunde in Grimma findet in der Zeit von
9.00 bis 17.00 Uhr im Sitzungszimmer des Stadthauses (1.OG, Markt 17)
statt. Telefonische Rücksprachen sind während der Sprechzeit möglich
(03437/ 9858202). Bei der Beratung können neben Fragen zu Möglichkei-
ten der Wiedergutmachung von politisch motiviertem Unrecht auch lau-
fende Rehabilitierungsverfahren besprochen werden. Fragen zu politisch
motivierten Benachteiligungen oder ungeklärten Schicksalen in der DDR
können ebenfalls erörtert werden. Außerdem besteht die Möglichkeit Ak-
teneinsicht beim Bundesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen zu beantra-
gen. Weitere Informationen unter www.grimma.de/SED-Unrecht.   
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■ Talenteshow begeisterte das Publikum 

Grimma. Zum 4. Mal fand die Talen-
teshow in der Turnhalle der Ober-
schule Grimma statt. „Nach langer
Vorbereitung begann alles mit einer
spektakulären Lichtshow, während
dieser sich alle 30 Akteure vor der
Bühne präsentierten“, berichtete
Schülerin Ronja Pilszek. Schüler Tom
Kurschat fügte hinzu: „Aus jeder
Klassenstufe waren Talente vertreten
und jeder wartete gespannt auf sei-
nen Auftritt. Ein bunter Mix aus Ge-
sang, Tanz, Fotografie, Theater und
Action begeisterte unser Publikum, das überaus zahlreich erschienen war und uns mit kräftigem Applaus
motivierte. Kleinere Pannen wurden übersehen, denn schließlich passierte alles live“. 250 Karten wurden
verkauft. Der Erlös des Abends kommt dem Kinderhospiz „Bärenherz“ Leipzig e.V. zu Gute. „Es war ein ge-
lungener Abend, der im kommenden Jahr seine Neuauflage finden wird“, sind sich die Schüler einig.

■ Erlebnisreiche Winterferien bei den „Wilden Würmern“

Grimma. Mit frühlingshaften Temperaturen
starteten die Hortkinder aus Grimma-West
unbeschwert und geschickt mit einer Win-
terolympiade in die Ferien, wobei sie Geduld
und Reaktionsvermögen bewiesen. Fabelhaft
wurde es am zweiten Ferientag mit Knobel-
und Rätselspaß, Phantasiemalbildern, sowie
Filmgeschichten. Beim gemeinsamen Winter-
brunch zauberten die Kinder und Erzieherin-
nen ein Drei-Gänge Menü zusammen, wel-
ches sie anschließend gemeinsam verköstig-
ten. Mit selbstgefertigten Masken, kleinen

originellen Bastelarbeiten wurden das Haus geschmückt und die ersten Faschingsgefühle geweckt. 
„Die zweite Ferienwoche starteten wir bei warmen Sonnenschein mit einer Winterwanderung entlang des
Roten Vorwerks. Mit lustiger Musik und raffinierten Gruppenspielen begrüßten wir den Fasching mit
‚Rocky‘ aus Leipzig, welcher mit seiner wirklich fabelhaften Kinderdisco unsere Turnhalle in einen bunten
Tanzsaal verwandelte. Egal
ob Clown, Schmetterling
oder Superhelden, hier
schwangen alle das Tanz-
bein“, berichtet Melanie
Van Hoose, Erzieherin im
Hort „Wilde Würmer“. 
In der zweiten Ferienwoche
bewiesen sich die kleinen
und großen „Wilden Wür-
mer“ wieder sportlich, bei
herrlichen Temperaturen
auf unserem Hortspielplatz
und in der Turnhalle. Mit
„Holzart“ aus Leipzig ver-
brachten alle einen genialen Spieltag unter freiem Himmel, mit allerhand großen Holzspielen, welche Ge-
schick, Glück und teilweise eine ruhige Hand erforderten. 
„Den letzten Ferientag verbrachten wir losgelöst in harmonischer und gemütlicher Atmosphäre. So
lauschten die kleinen „Wilden Würmer“ einer Phantasiereise, entspannten sich bei Igelballmassagen und
reisten mit Phantasie, Atmungs- und Bewegungsübungen via Raketenflug in den Weltraum, schulten die
eigene Motorik mit dem Roboterspiel und konnten im Anschluss noch künstlerisch tätig werden, beim
Mandala malen“. Nach einer erlebnisreichen und entspannten Ferienzeit, starteten die „Wilden Würmer“
in das zweite Schulhalbjahr. 

■ Kreatives Osterbasteln 
   bei den 
   „Wilden Würmern“

Grimma. Der Frühling ist in seiner Buntheit
auch im Hort der „Wilden Würmer“ in
Grimma-West angekommen. Beim diesjäh-
rigen Osterbasteln füllten sich wieder die
Räumlichkeiten der Einrichtung in Grimma-
West. Den Auftakt der Veranstaltung ge-
stalteten unsere Kinder der Theatergruppe,
unter Anleitung von Frau Michalsky und
Frau Günther, mit der Darbietung von
selbsteinstudierten Sketchen. Anschließend
konnten insgesamt acht Kreativangebote
besucht und wahrgenommen werden. Mit
Eifer und Begeisterung wurden vielfältige
Einzelwerke in Form von Fensterbildern,
kleinen Tischdekorationen aus Natur- und
Holzmaterialien und lustige Hasen geschaf-
fen, sowie Gebäck verziert und kleine Früh-
lingseinpflanzungen dekoriert. Kulinarisch
konnte sich am Grill mit Bratwurst und
Wienern gestärkt werden.

Wir bedanken uns bei allen kleinen und
großen Gästen für die Regeteilnahme und
wüschen allen ein fröhliches Osterfest!

Das Hortteam der „Wilden Würmer“

■ Spielen macht Schule: 
   Jetzt bewerben!

Grundschulen in Sachsen haben bis 31. Mai

die Möglichkeit, sich mit einem individuel-

len Konzept beim Verein „Mehr Zeit für Kin-

der“ um eine kostenlose Spielzeug-Ausstat-

tung zu bewerben. Auch Eltern- und Förder-

vereine können in Absprache mit Lehrern tä-

tig werden. Um Kinder für naturwissen-

schaftlich-technische und künstlerische

Themen zu begeistern, gibt es die Sonderru-

brik „Werkstatt Modelleisenbahn“. Wettbe-

werbsunterlagen und beispielhafte Konzep-

te gibt es unter: 

www.spielen-macht-schule.de.

Foto: Thomas Kube
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■ Das Evangelische 
   Schulzentrum Muldental
   feiert Frühlingshoffest

Großbardau. Das traditionelle Frühlings-
hoffest des Evangelischen Schulzentrums
Muldental in Großbardau findet am Sonn-
abend, 11. Mai, statt. Los geht es um 10.30
Uhr mit der Premiere des „Musicals nach
Pettersson und Findus“ im Dorfgemein-
schaftshaus Weintraube. Alle 110 Grund-
schüler werden in der Projektwoche davor
an der Aufführung des Musiktheaterstückes
arbeiten, welches durch Mittel des Kultur-
raumes Leipziger Raum gefördert wird. Zwi-
schen 11:30 Uhr und 15:30 Uhr wird dann
Allerlei für Groß und Klein auf dem Schul-
gelände in der Pestalozzistraße geboten.
Geplant ist eine Gute-Taten-Versteige-
rungsauktion, Kistenstapeln, ein Flohmarkt
und einiges mehr. Für das leibliche Wohl
sorgt das Elterncafé mit einem Grillstand
sowie einem großen Kuchen-, Suppen- und
Salatbuffet. Um 15:30 Uhr können alle Fuß-
ballbegeisterten bei der Übertragung des
Spiels RB Leipzig vs. FC Bayern München
das Fest ausklingen lassen. Das Evangeli-
sche Schulzentrum Muldental freut sich auf
viele Besucher. 

■ Der Reggaehase Boooo bei den Hohnstädter Lehmhauskindern

Grimma. Bei den Lehmhauskindern
im Elfackerweg gab es ein Wiederse-
hen mit Raimund Jurack vom Pup-
pentheater ECKstein aus Leipzig. Aus
seinem umfangreichen Repertoire
führte er, dieses Mal gemeinsam mit
einer Kollegin, das Theaterstück „Der
Reggaehase Boooo“ auf. 
In der pädagogisch wertvollen Ge-
schichte ging es im Kern darum, dass
ein kleiner Hase in einem sehr musi-
kalischen Wald lebte, in dem alle Tiere
die Reggae-Musik so sehr liebten.
Umso größer war natürlich für alle der Schreck, als der König plötzlich den Proberaum schließen ließ.
Aber der kleine, mutige Hase Boooo gab nicht auf und reiste in die weite Welt, um jemanden zu finden,
der den König dazu bewegen könnte, seine Entscheidung zurückzunehmen. So begegnete er unter ande-
rem einem Kamel in der Wüste an den Pyramiden, welches helfen wollte und letztendlich doch an der Miss-
launigkeit des Königs scheiterte. Aber wie in einem Märchen ging die Geschichte natürlich gut aus.
Wieder einmal bewiesen Raimund Jurack und Isa Hupe, beide professionelle Bühnenschauspieler, dass sie
ein außergewöhnliches Puppenspiel beherrschen. Sie nahmen die Kinder begeisternd mit auf die Reise und
im nächsten Augenblick waren die Kinder plötzlich ganz leise und gespannt, wie die Geschichte wohl wei-
tergehen würde. Die selbst gebauten, lustigen Requisiten und Verkleidungen taten ihr Übriges. Zum Schluss
gab es viel Beifall und alle Kinder konnten noch einmal mit beiden Künstlern auf Tuchfühlung gehen.
„Beide verrieten uns noch, dass sie ihre Stücke gern vor so kleinem Publikum wie in unserer Kita aber
auch vor hundert und mehr Kindern spielen“, so Vorsitzender Rainer Hoidis.

■ Kindersprint: Aus 900 Kindern wurden die Finalisten gekürt

Grimma. In der Kulturscheune des
Hotels „Kloster Nimbschen“ endete
das Finale vom „Kindersprint“ mit
dem großen Endspurt. Über 900 Jun-
gen und Mädchen aus den Grund-
schulen der Region beteiligten sich an
den Vorrunden des Sprintwettkamp-
fes. Als schnellstes Kind aus der Regi-
on Grimma darf sich Ricardo Stange
bezeichnen. Der Drittklässler aus der
Grundschule Hohnstädt sprintete
beim großen Endspurt des Sprint-
wettkampfes in sagenhaften 5,563
Sekunden durch den 16 Meter langen
Laufparcours. Schnellstes Mädchen
wurde mit 5,553 Sekunden die Viert-
klässlerin Alexa Keller von der Grundschule Zschoppach. Eine tolle Leistung! Besonders vor dem Hinter-
grund, dass 281 Kinder am „Kindersprint-Finale“ in Grimma teilgenommen haben. Für die besten Kinder
jeder Klassenstufe geht der Wettbewerb noch weiter. Sie haben sich für das große Schuljahres-Finale
qualifiziert. 

Oberbürgermeister Matthias Berger übernahm als Schirmherr die
Auszeichnungen. Über 700 Besucher fanden den Weg zum Stadt-
Finale. (Kindersprint)  

■ Schülerzahlen bleiben stabil

Grimma. Die weiterführenden Schulen in Grimma meldeten die Schülerzahlen. Die Oberschule
Grimma bildet ab dem neuem Schuljahr 2019/20, auch wegen des zusätzlichem sonderpädagogi-
schen Bedarfs, vier 5. Klassen. Die Oberschule Böhlen bleibt mit drei neuen 5. Klassen weiterhin sehr
beliebt. Von der Grundschule an das Gymnasium St. Augustin wechseln 135 Schüler. Fünf neue 
5. Klassen werden eröffnet. 27 Schülerinnen und Schüler davon nutzen das vertiefte Angebot der
Paragraf-4-Klasse. 

■ Schulsportestrade 

   sucht 

   Mitstreiter

Grimma. Die beliebte Schulsportestrade in

der Muldentalhalle feiert am 25. Mai ihr 20.

Jubiläum. Alle Schulen, Horte und Kinderta-

geseinrichtungen sind aufgerufen, sich auf

die Schulsportestrade vorzubereiten. Wäh-

rend der Veranstaltung soll ein bunter Mix

(Tanz, Akrobatik, Stepp, sportliche Leistun-

gen im Ganztagesunterricht oder von au-

ßerschulischen Angeboten u.a.) vorgestellt

werden, nicht länger als vier Minuten. 

Wer mitmachen möchte, sollte sich bis zum

30. April anmelden. Alle Gruppen werden fi-

nanziell unterstützt. Alle Informationen unter

www.grimma.de/Schulsportestrade2019
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■ Erzieher Martin Bulang 
   hat seinen Traumjob 
   gefunden 

Grimma. „Das ist doch ein Job für Frauen!“

Diese Aussage hört man auch heute noch,

wenn ein Junge Erzieher werden möchte.

Der bundesweite Boys’Day will damit auf-

räumen und Klischees brechen. Jedes Jahr

beteiligt sich der AWO Kreisverband Mulde-

Collm e.V. und bietet Jungs die Möglichkeit,

einen Tag lang in den beruflichen Alltag der

Erzieher zu schauen. Fakt ist: In diesem Be-

rufsfeld sind vor allem Frauen tätig. Durch

die Initiative soll das Interesse der Jungen

für diesen Beruf geweckt werden. Martin

Bulang ist Erzieher in der Kindertagesstätte

„Regenbogen“ in Grimma-Süd. Seine Kolle-

ginnen meinen: „Die ‚männliche Sicht‘ auf

Dinge ergänzt unsere Ideen in der Arbeit am

Kind und innerhalb der Einrichtung auf her-

vorragende Weise. Martin Bulang bringt

wichtige Impulse für die Arbeit in der Kin-

dertagesstätte ein und wartet oft mit alter-

nativen Lösungsvorschlägen auf. Für die

Mädchen und Jungen sind Männer in der

Einrichtung wichtige Begleiter, starke Be-

zugspersonen und Vorbilder. Für Martin Bu-

lang ist Erzieher ein Traumjob. „Strahlende

Kinder, die gerne in die Kita kommen und

gerne mit mir zusammen sind, das macht

mich glücklich im Job“, sagt er. Viele Jungen

zweifeln allerdings, ob Erzieher für sie in

Frage kommt. Für viele ist dies ausgeschlos-

sen. Das muss sich ändern. „Was mich an

dem Beruf stört, ist die immer noch fehlende

Anerkennung der pädagogischen Fachkräf-

te. Wir spielen doch nicht nur, wir legen hier

den Grundstein für das spätere Leben der

Kinder“, sagt Martin Bulang. Den Jungen,

die mit dem Gedanken spielen, Erzieher zu

werden, rät Hortner Christoph Jankowsky:

"Du darfst keine Vorbehalte haben, es ein-

fach probieren und musst dein Ding durch-

ziehen - egal was andere anfangs sagen

werden."

■ Kindereinrichtungen können für den enviaM KidsCup melden

Grimma. Mit dem enviaM KidsCup
am 15. Juni machen die Sparkassen
Kinder- und Jugendspiele auch in die-
sem Jahr wieder in Grimma Station.
Beim größten Kinderduathlon im
Landkreis Leipzig können sich die Kin-
der aus den regionalen Kitas, Grund-
schulen und Vereinen wieder im Lau-
fen und Radfahren mit Gleichaltrigen
messen. Während die jüngsten Teil-
nehmer aus den Kitas und die Erst-
klässler einen reinen Laufwettbewerb
bestreiten, erwartet die Zweit- bis

Viertklässler ein Duathlonwettkampf aus Laufen - Radfahren - Laufen. Und auch die Eltern und Erzieher
können die Einrichtungen wieder im Erwachsenenstaffellauf sportlich unterstützen. Als Belohnung erhält
jedes Kind im Ziel das Finisher-Shirt der Veranstaltung. Die drei schnellsten Mädchen und Jungen einer
Altersgruppe werden zudem mit Medaillen geehrt und an die jeweils besten sechs Mannschaften der Kin-
dergarten- und Grundschulwertung vergibt enviaM als Titelsponsor eine attraktive Siegprämie. Anmelden
können sich die Kindereinrichtungen aus dem Landkreis für den enviaM KidsCup noch bis zum 24. Mai.
Dabei können auch Startgemeinschaften gebildet oder Einzelstarter gemeldet werden. Alle Informationen
und Anmeldeformulare zum enviaM KidsCup sind online unter www.muldental-triathlon.de verfügbar.

■ Gesund und sportlich durch die Woche

Grimma. Die Kinder der Grimmaer Kindereinrich-
tung „Tausendfüssler“ sind immer wieder neugierig
auf die Fitnesswoche. Entspannt ging es dabei mit
einem Barfuß-Sinnespfad, einer Traum-Geschichte
und progressiver Muskelrelaxation nach Jacobsen in
den ersten Wochentag. Diese Angebote luden zum
Träumen und Loslassen ein. Am Nachmittag hatten
Eltern und Kinder die Möglichkeit, sich beim Yoga
mit Herrn Rietsch-Matrosch vom Gesundheitsamt
Grimma zu entspannen. Am „zuckerfreien Dienstag“
bereiteten alle Gruppen verschiedene gesunde und

nahrhafte Snacks zu. Diese wurden später am Vormittag gemeinsam an den festlich geschmückten Tafeln
geschlemmt. „Darunter befanden sich wahre Geschmacksexplosionen“, beschrieb der fünfjährige Ales-
sandro. Sportlich ging es am
Mittwoch weiter. Die Absolvie-
rung des Sportabzeichens stand
auf dem Plan. Alle Mädchen
und Jungen ab drei Jahren
konnten ihr Können unter Be-
weis stellen. Mit großer Freude
und Ehrgeiz wurde gesprungen,
balanciert, geworfen und ge-
rannt. Am Donnerstag konnten
sich die Kinder mit „Mund- und
Zungenakrobatik“ ausprobie-
ren. „Frau Zunge“ war zu Be-
such und erzählte ihre Ge-
schichte. Außerdem wurde ge-
pustet, gesprudelt und Zungen-
boxen durchgeführt und wilde Grimassen weckten alle Muskeln im Gesicht auf. Aufregend wurde es am
Freitag. Frau Puder, Verantwortliche für die Durchführung des Sportabzeichens, lud die Flizzy-Maus in
den Kindergarten ein. Gemeinsam mit ihr wurden die Sportabzeichen, welche mit Freude und Stolz von
den Kindern entgegengenommen wurden, vergeben. Eltern und Großeltern nahmen ebenfalls an dieser
Verleihung teil und freuten sich gleichermaßen über die Auszeichnungen ihrer Kinder. Das Team des Kin-
dergartens Tausendfüssler bedankt sich bei allen Eltern und Helfern, welche an der Realisierung der ge-
lungenen Fitnesswoche beteiligt waren.
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■ Angebote für Senioren 

23.4., 10 - 12 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffmühle (bitte mit Anmeldung) ■ 24.4., 14-16.00 Uhr:
Kaffeenachmittag im Sportlerheim Böhlen fällt aus! ■ 25.4.: Osterbrunnenfahrt in die Fränkische
Schweiz Preis pro Person 46 Euro ■ 30.4., 10-12 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffmühle für Dürr-
weitzschen und Umgebung ■ 2.5., 13-15 Uhr: Kegelnachmittag im Bürgerzentrum Dürrweitzschen ■

6.5., 13-15 Uhr: Spielenachmittag im Seniorentreff in Dürrweitzschen ■ 7.5., 14.30 Uhr: Seniorenki-
no in Grimma, Nicolaistr. ■ 8.5., 14-16 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren von Nerchau und Um-
gebung im Bürgerzentrum Nerchau ■ 14.5., 14 - 16 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren der Orts-
teile Pöhsig, Ragewitz und Umgebung in der alten FFW Ragewitz ■ 15.5., 14.15 – 16.15 Uhr: Kaffee-
nachmittag in der Grundschule Zschoppach

■ Volkssolidarität Kreisverband Leipziger Land/Muldental e.V.

24.4., 10 Uhr: Seniorengymnastik | 13 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag ■ 25.4., 14 Uhr: Gesprächs-
runde mit Frau Winning ■ 29.4., 13 Uhr: Tanzgruppe mit Frau Ohlenroth ■ 30.4., 13 Uhr: Frühlings-
fest der Ortsgruppe Grimma-West

■ Programm Volkssolidarität in Fremdiswalde und Golzern 

Fremdiswalde: 
24.4.,14 Uhr: Veranstaltung in Vorbereitung der Kommunalwahlen ■ 25.4.,13.30 Uhr: Spielnachmit-
tag in der Gaststube vom Landgasthof ■ 8.5., 14 Uhr: Seniorengymnastik und gemütliches Beisammen-
sein im DGH ■ 9.5., 13.30 Uhr: Spielnachmittag in der Gaststube vom Landgasthof ■ 15.5., 14 Uhr:
Muttertagsfeier mit Programm und kleinen Überraschungen im DGH ■ 24.5., 14 Uhr: Modenschau auf
dem Dorfplatz in Fremdiswalde

Golzern:
24.4., 14 Uhr: Geburtstagsfeier im Seniorentreff Bahren für alle, die ab November 2018 Geburtstag hat-
ten. ■ 8.5., 13.15 Uhr: Seniorengymnastik und Spielnachmittag im DGH Golzern ■ 15.5., 14 Uhr:
Muttertagsfeier im Seniorentreff Bahren ■ 24.5., 13 Uhr: Abfahrt Bushaltestellen zur Modenschau
nach Fremdiswalde

Vorschau: Tagesfahrt „Willkommen an Bord“ am 30. August mit Busfahrt nach Teupitz, Mittagessen, 3-
stündige Seen-Schifffahrt mit Kaffeetrinken an Bord, Preis p.P. VS 52 Euro, Nichtmitgl. VS 54 Euro

Anmeldungen für Veranstaltungen, die Kosten verursachen, sind verbindlich. Änderungen sind möglich,
werden aber rechtzeitig bekannt gegeben. Veranstaltungen finden nur bei genügend Beteiligung statt.
Kontakt/ Anmeldung/ Information: Annelie Lauchstädt Fremdiswalde 103, Tel. 034382/ 42158

Die Ortsgruppe Fremdiswalde der Volkssolidarität gratuliert zum Geburtstag
am 16.3. zum 75. Frau Karin Veik
am 21.3. zum 90. Frau Ingeborg Freitag
am 6.4. zum 78. Frau Inge John
am 8.4. zum 84. Herrn Rudolf Schneider

■ Neue Wanddekorationen
   in der Krümelburg

Haubitz. Die Ergebnisse einiger Wochen Ar-
beit können sich sehen lassen: Im Projekt
FUTURA werden orientierungslose Jugendli-
che kreativ und lernen fürs Leben. In der ver-
gangenen Zeit haben sie für die städtische
Kindertagesstätte „Krümelburg“ in Haubitz
dekorative Elemente für die Garderobe und
den Eingangsbereich liebevoll hergestellt.
Da begrüßt nun eine bunte Wandgarderobe
aus bemalten Zaunlatten die Kinder. Ver-
schiedene Pinnwände beispielweise des El-
ternrates oder für die Geburtstagskinder der
Kita zieren den Eingangsbereich. Die Arbei-
terwohlfahrt ist nicht nur stolz auf diese Ar-
beiten, wir sind auch begeistert über die
Freude der Leiterin und der Angestellten. Sie
waren zu Tränen gerührt. Das ist die beste
Belohnung! Nun werden neue Vorhaben ge-
plant. Im Projekt FUTURA der AWO Famili-
enzentrum gGmbH werden schwer vermit-
telbare Jugendliche an den Ausbildungs-
und Arbeitsmarkt herangeführt. Durch die
Planung, Herstellung sowie durch die Über-
gabe der Arbeiten wird ihnen eine bislang
fehlende Wertschätzung zu teil. Dadurch
wachsen die jungen Menschen in ihrer Per-
sönlichkeit. Es stärkt die Verantwortungs-
übernahme, die Motivation an der Herstel-
lung und ihr Selbstvertrauen etwas selbst
erschaffen zu können.

■ Profi-Ratgeber: Vorsorgevollmacht und Pflege

Grimma. Der Ratgeber Pflege ist eine Anlaufstelle für Rat- und Hilfesuchen-
de, die ihre Angehörigen zu Hause pflegen, gepflegt haben oder mit dieser
Aufgabe plötzlich konfrontiert werden. Die nächsten Termine finden am
Montag, 6. Mai zwischen 15 und 17 Uhr und am Mittwoch, 8. Mai zwi-
schen 10 und 12 Uhr in den Räumen der Alten Feuerwehr, Nicolaiplatz 5
statt. Beim Ratgeber Pflege bekommen Betroffene Hilfe und Beratung durch
ein kompetentes Team. Zum Montagstermin wird es einen Informationsvor-
trag zum Thema „Alles klar mit Vorsorgevollmacht und Co?“ mit Rechtsanwalt
Thomas Rößler um 14 Uhr geben. Außerdem ist es möglich, Informationen
„rund ums Wohnen“ bei körperlichen Einschränkungen zu erhalten. Neben Er-
fahrungsaustausch sind individuelle Gespräche mit Ehrenamtlichen aus dem
Bereich der Pflege möglich. „Wir informieren über Möglichkeiten, die Ihre
häusliche Pflege erleichtern können, sind für Sie da und lassen Sie in Ihrer

schwierigen Pflegesi-
tuation nicht allein“,
sagt Steffi Selzer vom
Mehrgenerationshaus
„Alte Feuerwehr“. Mon-
tags besteht für ehema-
lige Teilnehmer und In-
teressierte der Grimma-
er Selbsthilfegruppe
„Alzheimer / Demenz-
Angehörige“ die Mög-
lichkeit, sich während
des stattfindenden Ratgebers im Mehrgenerationenhaus zu treffen.
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■ Sensible Gespräche über letzte Dinge

Grimma. Die alte Dame wusste genau, wie ihre letzte Stunde ab-
laufen soll: Psalmen und Loblieder wolle sie hören und „dem Le-
ben danken“. Das sagte sie im Gespräch mit Jacqueline Müller,
Mitarbeiterin des kürzlich gestarteten Kompetenzzentrums Pfle-
ge der Diakonie Leipziger Land. Kern des neuen Angebots ist die
„Versorgungsplanung für die letzte Lebensphase“ - so der etwas
sperrige Paragraph aus jüngsten Regelungen im Sozialgesetz. Da-
zu gehören jene Gespräche mit Pflegeheimbewohnern über letzte
Dinge: was will ich anziehen, was muss ich klären, wen will ich
noch einmal sehen - hochsensible, heikle Themen, für die im Pfle-
gealltag keine Zeit ist und die viele Angehörige verdrängen. 
Wichtig ist dabei auch die Beratung zu Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung - bisher herrscht hier nach Erfahrung des
Teams viel Unsicherheit. Die Kolleginnen nehmen sich viel Zeit für
diese intensiven Gespräche, die kostenlos und freiwillig sind. „Wir
wollen zum Nachdenken anregen und die Angst vor dem Sterben

nehmen“, sagt Jacqueline Müller, „viele sind sehr dankbar“. Weitere Angebote des Kompetenzzentrums
Pflege sind Beratung und regelmäßige Kurse für pflegende Angehörige in Zusammenarbeit mit der AOK
PLUS - u.a. in Grimma.  Kontakt Kompetenzzentrum Pflege: Tel. 0176/ 36320062 und 0176/ 34675384,
kompetenzzentrum.pflege@diakonie-leipziger-land.de

© Diakonie Leipziger Land

■ Freiwilliger Dienst als 
   Sprungbrett

Grimma. Das Mehrgenerationenhaus „Alte
Feuerwehr“ am Nicolaiplatz in Grimma
sucht engagierte Personen, die die vielfälti-
ge Arbeit des Bürgertreffs unterstützen
möchten. „Es besteht auch die Möglichkeit,
das Engagement im Rahmen des Bundes-
freiwilligendienstes zu realisieren“, so Lei-
terin des Mehrgenerationshauses Steffi
Selzer. Bei Interesse bittet die Soziale Ein-
richtung auf Kontaktaufnahme per
E-Mail: info@mgh-grimma.de oder Telefon
unter 03437/ 982614.

■  Der Diakonie-Besuchsdienst
   sucht Freiwillige in Grimma

Grimma. Zurzeit engagieren sich 17 Freiwil-
lige im Besuchs- und Begleitdienst für Se-
nioren sowie Menschen mit Behinderung
oder Erkrankung in der Region. Der Bedarf
ist weit höher und Ehrenamtliche werden
gesucht. „Die Freiwilligen sollten Zeit zu
verschenken haben, einfühlsam und zuver-
lässig sein“, erläutert Doris Ring. Die Freiwil-
ligenzentrale  begleitet beim Erstkontakt,
bietet Beratung, Unterstützung und Schu-
lungen an. Auch wer Unterstützung sucht,
kann sich gern an die Freiwilligenzentrale
wenden. Das Angebot ist kostenfrei. 
Kontakt: Freiwilligenzentrale, „Diakonie im
Zentrum“, Nicolaiplatz 5, 04668 Grimma,
Tel. 03437/ 701622, E-Mail: fz.projekte@
diakonie-leipziger-land.de, 
www.selbsthilfe-ehrenamt.de

■  Lebensmittel retten – 
   Hilfebedürftige Menschen 
   unterstützen

Der Verein „Tafel Muldental e. V.“ sammelt
überschüssige Lebensmittel von Händlern
und Herstellern und verteilt diese z. B. an
kinderreiche Familien, Geringverdiener und
Rentner. Sozial und wirtschaftlich Benach-
teiligte können deshalb Brot, Gemüse, Obst
usw. in den folgenden „Lebensmittelausga-
bestellen“ erhalten. Die Lebensmittelausga-
bestelle der Tafel Grimma befindet sich am
Prophetenberg 7. Öffnungszeiten: montags
und mittwochs 14 - 16 Uhr; freitags 14 bis
15.30 Uhr. Zu erreichen ist die Tafel unter der
Telefonnummer 0152/09441321 oder per 
E-Mail tafel.grimma@bsw-muldental.de. 

■ „Schön, dass er da ist“ – Altenpflegeheim Grimma bekommt
   Verstärkung aus anderen Ländern

Grimma. Im Diakonie-Altenpflegeheim „Hedwig
Bergsträßer“ Grimma geht es international zu: Der-
zeit arbeiten hier zwei französische Schwester-
schülerinnen, ein polnischer Pfleger - und ein Syrer
namens Baraa. Der junge Mann ist sehr beliebt im
Haus. Er hält anderen die Tür auf, ist immer freund-
lich und geduldig. „Schön, dass er da ist“, sagt Be-
wohnerin Edeltraud Scheller. 
Baraa möchte Arzt werden. Jetzt arbeitet er sich vor
zu seinem großen Ziel: Derzeit absolviert er eine
Ausbildung zum Krankenpflegehelfer. Die nächste
Etappe ist dann der Realschulabschluss. „Ich sehe
ihn als Arzt“, sagt Heimleiterin Antje Huth, „das schafft er“. Sie erinnert sich noch gut daran, wie er in ih-
rem Büro stand und nach Arbeit fragte. „Mir hat imponiert, wie gut er deutsch konnte und wie eifrig er
war“, sagt Antje Huth. Sie unterstützt ihn bis heute bei Behördengängen und hieß ihn mit ihrem Team
herzlich willkommen. „Ich möchte mich sehr bedanken für die Hilfe“, sagt Baraa, der sich im „Hedwig
Bergsträßer“ sehr wohl fühlt, „ich kann hier etwas Gutes tun, gleichzeitig arbeiten und lernen“.
Dass er bei der Diakonie arbeitet, ist für den jungen Araber kein Problem, im Gegenteil. Es gab im Vorfeld
Gespräche über die Gepflogenheiten im Heim, das christliche Profil des Trägers, das biblische Menschen-
bild, den Umgang mit Frauen und anderes. Schnell stellte sich heraus, dass es auch für den Träger passte.
Beim Gottesdienst, mit dem die Diakonie ihre neuen Mitarbeiter begrüßt, war Baraa dabei.

© Diakonie Leipziger Land

■ Gesundheitstag in Grimma-Süd

Grimma. Im Mehrgenerationswohnhaus findet am Donnerstag, 25. April in der Zeit von 10 bis 15
Uhr ein Gesundheitstag statt. An dem Tag wird es Vorträge zur Darmgesundheit und zur Bedeutung
des Trinkwassers für unser Wohlbefinden geben. Abgerundet wird die Veranstaltung mit einem Vor-
trag über die Trinkwassersituation in Tansania. Umrahmend dazu gibt es Informationen zum Not-
rufsystem, zur Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung, zur Pflegeunterstützung und zu Gesundem
aus der Natur. Für das leibliche Wohl ist den Tag über gesorgt.
Um einen Unkostenbeitrag in Höhe von 5 Euro wird gebeten. Das Mehrgenerationswohnhaus PH 9
befindet sich in der Stecknadelallee 13.  
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■ Apothekennotdienst 

20.4., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-

Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 ■ 21.4.,

Adler Apotheke Grimma, Lange Straße 37,

Tel.: 03437/ 911366 ■ 22.4., Löwen-Apo-

theke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.: 034293/

45700 ■ 23.4., Stern-Apotheke Grimma,

Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/ 999695629 ■

24.4., Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische

Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 ■ 25.4., Apo-

theke im PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.:

03437/ 942323 ■ 26.4., Linden-Apotheke

Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/

921712 ■ 27.4., Sonnen-Apotheke Grimma,

Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002

■ 28.4., Stadt-Apotheke Grimma, Markt 6,

Tel.: 03437/ 9488940 ■ 29.4., Sophien-

Apotheke Colditz, Sophienstr. 12, Tel.:

034381/ 8090 ■ 30.4., Kronen-Apotheke

Mutzschen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/

51256 ■ 1.5., Engel-Apotheke Naunhof,

Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 ■ 2.5.,

Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadthausstr.

12, Tel.: 034345/ 7140 ■ 3.5., Park-Apothe-

ke Bad Lausick, Dr.-Schützhold-Platz 1, Tel.:

034345/ 24531 ■ 4.5., Sternen-Apotheke

Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 ■

5.5., Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße

der Einheit 10, Tel.: 034345/ 22352 ■ 6.5.,

Engel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.:

034381/ 43359 ■ 7.5., Engel-Apotheke

Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/

41283 ■ 8.5., Adler-Apotheke Grimma, Lan-

ge Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 ■ 9.5., Lö-

wen-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.:

034293/ 45700 ■ 10.5., Stern-Apotheke

Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/

999695629 ■ 11.5., Rats-Apotheke Trebsen,

Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010

■ 12.5., Apotheke im PEP Grimma, Gerichts-

wiesen, Tel.: 03437/ 942323 ■ 13.5., Lin-

den-Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1,

Tel.: 03437/ 921712 ■ 14.5., Sonnen-Apo-

theke Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.:

03437/ 917002 ■ 15.5., Stadt-Apotheke

Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 ■

16.5., Sophien-Apotheke Colditz, So-

phienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 ■ 17.5.,

Kronen-Apotheke Mutzschen, Marktplatz 1,

Tel.: 034385/ 51256 ■ 18.5., Engel-Apothe-

ke Naunhof, Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11

333 99 ■ 9.5., Löwen-Apotheke Bad Lau-

sick, Straße der Einheit 10, Tel.: 034345/

22352 Änderungen vorbehalten. 

■ Kleiderkammer 

Die Kleiderkammer in der Bahnhofstraße 5, Einfahrt hinter „Würth“, ist dienstags von 12.00 bis
17.00 Uhr und donnerstags 11.00 bis 15.00 Uhr geöffnet.

■ Frühlingsfest des VdK Sachsen e.V.

Grimma. Der Ortsverbandsvorstand Grimma des Sozialverbandes VdK Sachsen e.V. lädt am 11. Mai um
14.00 Uhr in das Stadtgut, Leipziger Straße 5 zum Grillfest ein. Gute Laune, Hunger und Durst und na-
türlich gern auch Ideen und Anregungen für die Vereinsarbeit sind an diesem Tag ausdrücklich er-
wünscht. Der Eintritt ist frei. Das Spendenschwein freut sich jedoch natürlich über jede Fütterung. Um
Bestätigung der Teilnahme wird gebeten: am 30. April oder 2. Mai bei Herrn Schilde unter der Telefon-
nummer: 034293/ 31845.

■ „Muldentaler Radlertour“ – 
   Sternfahrt zum Brückenfest „300 Jahre Steinbrücke“ 

Grimma. Am 25. Mai geht die „Muldentaler Rad-
lertour“ in ihre 22. Auflage. Die beliebte Sternfahrt
startet von 17 Orten und bietet in diesem Jahr wie-
der eine neue zusätzliche Startmöglichkeit an, so
dass nunmehr interessierte Freizeitradler neben den
13 traditionellen Startorten im Landkreis Leipzig,
auch wieder in Leipzig, Eilenburg und Oschatz und
neu in Liebertwolkwitz losradeln können. In Grim-
ma Grimma trifft man sich zum gemeinsamen Ra-
deln 9 Uhr an der Grundschule „Bücherwurm“, 9.30
Uhr geht es los. Die Rollstuhlfahrer treffen sich
10.45 Uhr am Stadtarchiv. In Dürrweitzschen star-
tet die Tour 9.30 Uhr am Bürgerbüro und in Mutzschen 10.00 Uhr am Marktplatz. Alle Sternfahrtteilneh-
mer haben ein gemeinsames Ziel: das Brückenfest in Grimma anlässlich des 300jährigen Jubiläums der
Pöppelmannschen Steinbrücke. Am Ziel erwartet die Radler ab 13 Uhr ein Streifzug durch die Brückenge-
schichte mit zahlreichen kulturellen Programmpunkten. Informationen und den Flyer zum Fest gibt es
unter www.grimma.de/steinbruecke. Der Schirmherr ist Landrat des Landkreises Leipzig Henry Graichen.
Die Tourenpläne mit allen Informationen zu den Startorten und -zeiten können unter www.muldentaler-
radlertour.de eingesehen werden. Ein Informationsheft gibt es in der Stadtinformation am Markt 23. 

Foto: Landratsamt Landkreis Leipzig

■ Öffnungszeiten der Schwimmhalle und Sauna während 
   der Osterferien 2019         

• Karsamstag, 20.4.: 10.00 - 16.00 Uhr (Sauna gemischt)
• Ostersonntag, 21.4.: 8.30-10.00 Uhr Behinderten- und Seniorenschwimmen; 

10.00 - 16.00 Uhr öffentliches Schwimmen (Sauna gemischt)
• Ostermontag, 22.4.: geschlossen
• Dienstag, 23.4.: 10.00 - 21.30 Uhr (Sauna gemischt)
• Mittwoch, 24.4.: Schwimmhalle geschlossen (Sauna 12.00 - 21.30 Uhr Damen)
• Donnerstag, 25.4.: 10.00 - 21.30 Uhr (Sauna gemischt)
• Freitag, 26.4.: 10.00 - 21.30 Uhr (Sauna gemischt)
• Samstag, 27.4.: 10.00 - 18.00 Uhr (Sauna gemischt)
• Sonntag, 28.4.: 8.30-10.00 Uhr Behinderten- und Seniorenschwimmen; 

10.00 - 18.00 Uhr öffentliches Schwimmen (Sauna gemischt) 
• Mittwoch, 1.5.:  10.00 - 16.00 Uhr (Sauna gemischt)

An Tagen, die nicht aufgeführt sind öffnet die Schwimmhalle zu den regulären Zeiten. Alle Termine
unter www.schwimmhalle-grimma.de. Auf Grund der veranlassten Gefährdungsbeurteilung für
Sauna und Schwimmhalle durch die Stadt Grimma durch die Unfallkasse Sachsen wird sich der
Aufguss in der 90-Grad-Sauna nur noch auf das Aufgießen beschränken.
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■ Frauensportabend 
   am 29. Mai 

Grimma. Der Gymnastikverein Grimma lädt am
Mittwoch, 29. Mai, alle sportbegeisterten Frauen
der Grimmaer Vereine und Interessenten aus dem
Sportkreis zum traditionellen gemeinsamen
Sportabend ein. Das Motto lautet „Gemeinsam -
fit und gesund“ mit Bewegungsprogrammen aus
den Bereichen Fitness – und Gesundheitssport.
Das Presenterteam des Sächsischen Turnverban-
des und des Gymnastikvereines Grimma besteht
aus Renè Rössler, Elisabeth Kutscha, Michele Wirth
und Gudrun Paul. Sie aktivieren alle Ressourcen,
Spaß und die Motivation werden nicht zu kurz kom-
men. „Lassen Sie sich von Faszien Flows, Easy Dance
Moves, KAHA- Inspirationen, Standing Pilates, Faszi-
nation Ball und Tai Chi Flowing begeistern“, so Gym-
nastikvereinsvorsitzende Gudrun Paul. Die Teilnahme
ist für alle möglich, Vorerfahrungen sind nicht erfor-
derlich. Die zweistündige Veranstaltung startet
18.00 Uhr in der Seume-Turnhalle in der Colditzer
Straße 34. Die Teilnahme ist kostenfrei. Der 5. GYM-
WELT- Abend kann als Sportveranstaltung für das
Bonusheft der Krankenkassen bestätigt werden.
Kontakt: E-Mail: info@gvgrimma.de bzw.  Telefon:
0170 5635630. Weitere Informationen zum genauen
Programm sind unter www.GVGrimma.de abrufbar.

■ Blütenfestprogrammheft 
   erhältlich

Dürrweitzschen. Im Obstland wird vom 
26. April bis 19. Mai die Blüte gefeiert. Das um-
fangreiche Programmheft ist nun erschienen und
liegt in der Stadtinformation am Markt 23 sowie
in den Bürgerbüros Dürrweitzschen, Grimma,
Mutzschen, Großbothen und Nerchau aus. Der
krönende Abschluss der Blütenfestwochen wird
vom 17. bis 19 Mai in Dürrweitzschen begangen.
Neben viel Tanz, Musik, Sport und Unterhaltung
im Bürgerzentrum, auf dem Sportplatz und auf
dem Festplatz, werden Rundfahrten durch die
blühenden Plantagen angeboten. Das komplette
Programm und die Blütenfestbroschüre in der di-
gitalen Fassung finden Sie im Internet unter
www.grimma.de/ bluetenfest2019

■ Pferdesport beim Blütenfestturnier  

Dürrweitzschen. „Alles Glück der Erde liegt auf
dem Rücken der Pferde“ ist nicht nur die Devise der
Dürrweitzschner Pferdefreunde. Der Pferdesport er-
freut sich immer noch großer Beliebtheit. Er ist eine
besondere Freizeitgestaltung und ein Sport für Jung
und Alt. Damit auch alle anderen Pferdefreunde, die
nicht unmittelbar mit den Tieren zu tun haben auf
ihre Kosten kommen, laden die die Dürrweitzschner
Pferdefreunde zum Blütenfest am 18. und 19. Mai
wieder zum traditionellem Reit- und Springturnier
ein. Dank der langjährigen Unterstützung sind na-
türlich auch wieder die speziell für die Jugendlichen
vorgesehenen Prüfungen „VR-Bank Muldental Ju-
nior Cup“ und der „Sachsenobst Youngster Cup“ mit
dabei. In diesen Wertungen müssen die jungen Rei-
ter sich jeweils im Dressurviereck und im Parcours
beweisen. Im Springen wird an beiden Tagen bis zur
Mittelschweren Klasse geritten. Dabei können die
Hindernisse im Parcours immerhin schon bis zu 1,30
m hoch sein, was den Reiter-Pferdpaaren im Ama-
teursport schon einiges abverlangt. Aber auch einige
Überraschungen hält der Verein wie immer parat. 

Die Freude über den Sieg ist ihr anzusehen. Lysann
Ulbricht (Dürrweitzschen) mit dem von Peter Lang-
hammer in Mutzschen gezogenem und dem Verein
als Schulpferd zur Verfügung gestelltem Pferd
Flash, siegreich in Glaubitz. (Foto: Verein)

■ 10 Jahre Reitverein Kleinbardau

Kleinbardau. Der Reit-, Fahr- und Voltigierverein
Kleinbardau e.V. feiert am 19. Mai sein 10-jähriges
Vereinsfest. Die Kinder, Jugendlichen und Erwachse-
nen des Vereins stellen für diesen Tag wieder ein
buntes Programm rund ums Thema "Pferde und Po-
nys" zusammen. Verschiedene Shows wie Quadrillen
mit Kostüm, Springreiten, Führzügel mit Geschick-
lichkeit und Voltigieren werden zu sehen sein. 
Für das leiblich Wohl ist in Zusammenarbeit mit re-
gionalen Anbietern gesorgt und bei geführtem Rei-
ten, Kutschfahrten, Kinderschminken, Keramikma-

len und weiteren Spielen ist sicher für jeden etwas dabei. Zahlreiche Pferderassen lassen sich an diesem
Tag auf und rund um den Reitplatz bestaunen. „Beobachten, Anfassen und Genießen soll an diesem Tag
für alle möglich sein“, so Reitvereinsvorsitzende Stephanie Zehrfeld. Der Eintritt ist frei.

■ Ein Fest für Kinder, die Pferde lieben

Grimma. Das Kinderreitfest am 7. und 8. September ist mit den Vielseitigkeitsturnieren erstmals eine
Etappe der Kreis-Kinder- und Jugendspiele. Zudem werden auf den Böhl‘ schen Wiesen vier sächsische
Finalprüfungen ausgetragen und als Krönung erfolgt die Ermittlung der Landesbesten in der Vielseitig-
keit. In Reiterkreisen war Grimma auch immer ein Begriff für das Military-Reiten. Dieser Disziplin findet
wieder ihre Wurzeln, denn Military-Wettbewerbe sind ein Bestandteil der Reitveranstaltung. Es ist schön,
dass das Kinderreitfest immer mehr wächst. Unterschiedliche Vereine befördern die Erweiterung mit ih-
ren Präsentationen. So sind die Grimmaer Husaren dabei, die der Jugend die Geschichte der Stadt näher-
bringen möchten. Spiel- und Tagesangebote peppen die Veranstaltung natürlich auf. „Daher sind wir
dankbar, wenn sich regionale Einrichtungen dazu entschließen, mit Bastelangeboten, kreativen Verkaufs-
ständen oder Spielen mitzumachen“, sagt Jessica Kolb vom Kinderreitfestverein.  Wer sich bewerben
möchte, kann das tun. Elke Müller vom Sportamt der Stadtverwaltung nimmt die Anmeldungen entgegen
(Kontakt: Tel.: 034377/ 98 58 231; E-Mail: mueller.elke@grimma,de; persönlich: Nicolaiplatz 13, 04668
Grimma). 
Die Pferdenacht am Sonnabend ist der ultimative Tipp für alle diejenigen, die einfach mal schauen möch-
ten. Das kurzweilige Programm gestalten das Gestüt Graditz, der Shirehorse-Verband ist mit der größten
Pferderasse der Welt vor Ort, es gibt eine Stuntshow. Juliane Dietrich (28) startet für Deutschland bei den
Special Olympics in Abu Dhabi und zeigt zur Pferdenacht einen Aufzug aus ihrer Kür. 

■ Schützenverein 
   Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-Dürrweitzschen |

Schießhalle Dürrweitzschen | Zur Kaoline 4 | Vorsitzen-

der:  Helmut Hering | Telefon: 034386/ 41 308

Der Vorstand des Schützenvereins gratuliert dem

Schüler-Schützen Anton Hoja für seinen 2. Platz

bei den Bezirksmeisterschaften im Luftgewehr-

schießen in seiner Altersklasse.

• 5.5., 9.30-11.30 Uhr: öffentliches Schießen

für jedermann mit Pistole und Revolver
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■ Frühlingszeit ist 
   Flohmarktzeit

Golzern. Am Sonnabend, dem 11. Mai,
wird bereits zum zweiten Mal zum ein Floh-
markt veranstalten. In der Zeit von 13.00
bis 17.00 Uhr kann auf dem Sportplatz in
der Bergstraße nach Herzenslust gestöbert
und gehandelt werden. Wer Lust hat, kann
auch seinen eigenen Tisch aufstellen; eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Auch in
diesem Jahr bietet der Dorfimker seine Ern-
te an. Zudem gibt es Kaffee und Kuchen bei
musikalischer Umrahmung. 
Die Organisatoren freuen sich auf reges In-
teresse. Bei Regen muss der Flohmarkt lei-
der abgesagt werden.

■ Hallenradsportler 
   vollziehen Saisonstart

Nerchau. Die Kunstradfahrer des Nerchau-
er SV trafen zu den Kreis- und Bezirksmeis-
terschaften in heimischer Halle zum Beginn
der Wettkampfsaison auf die Konkurrenz
aus Eula und Leipzig. Beide Wettkämpfe
dienen als erste Standortbestimmung, in-
wieweit die nach einer längeren Trainings-
fase neu in die Kürprogramme aufgenom-
menen Übungen unter Wettkampfbedin-
gungen sicher gezeigt werden können. Un-
ter diesem Aspekt zeigten Fabiane Nelli
Kreiß (Schülerinnen A) und Oskar Ehrlich
(Schüler C) die beständigsten Leistungen.
Damit konnten sie sich zweimal auf Platz 1
behaupten. In diesen Altersklassen belegten
Klara Ehrlich, Anja Hempel( KSC Leipzig )
und Paula Lehsten (SV Eula) sowie Malte
Jantzen die nächsten Plätze. Zweimal auf
Platz Eins wurden gleichfalls Neujunior Ro-
bert Eschke und  B-Schüler  Franz Lorenz
notiert. In der Klasse Schülerinnen B gingen
bei krankheitsbedingter Abwesenheit von
Kim Leonie Röhr und Lilian Schirm die vor-
deren Plätze an Nadine Döhler und Giulia
Milou Schäfer vom SV Eula. Eine Leistungs-
steigerung von der Kreis- zur Bezirksmeis-
terschaft konnte Celine Großheim (Schüle-
rinne B) nachweisen. Sie wurde zweimal
Erste gefolgt von Sophie Zienert.
(Sportler ohne Vereinsbezeichnung alle
Nerchauer SV )

■ Ruderverein Grimma wählt neuen Vorstand

Grimma. Anfang April kamen die Mitglieder des
Grimmaer Rudervereins zur ersten Versammlung
2019 zusammen. Hubertus von Below, der als 1.
Vorsitzender die Versammlung eröffnete, forderte
dabei die Jugend auf, mehr Verantwortung im Ver-
ein zu übernehmen und sich selbst etwas zuzutrau-
en. Dabei machte Below keinen Hehl daraus, dass
er gerne sein Amt zur Verfügung stellen würde und
sich dieses auch langfristig wünschen würde. Nach
der Entlastung des Vorstandes stellten sich einzel-
ne junge Mitglieder zur Wahl. Birgit Hoffmann, die
zwölf Jahre und zwei Tage als Schriftführerin im

Amt war, gab den Stift an Isabell Scharr aus Grimma weiter, die seit 2018 im Verein aktiv ist. Birgit Hoff-
mann bleibt dem Verein trotz der Abgabe ihres Vorstandspostens weiter in einer wichtigen Funktion er-
halten. Sie wurde einstimmig mit Katja Hofmann als Kassenprüferin gewählt. Der alte und neue Kassen-
wart des Vereins ist Wolfgang Bak. Sepp Hoffmann, der bisherige 2. Vorsitzende bleibt weiter im Amt.
Neu im Vorstand ist der 17 Jahre alte Jason Schöpke. Er wurde einstimmig in das Amt des Bootshaus-
meisters gewählt. Er soll Frank Mann, der seit Jahren die Funktion des Boots- und Hauswartes innehatte,
entlasten, der ebenfalls einstimmig in seinem Amt als Bootswart bestätigt worden ist. Zugleich soll Jason
Schöpke nach und nach von Frank Mann in das Handwerk der Bootswartung- und Reparaturen eingewie-
sen werden. Der pensionierte Lehrer Wolfgang Höhne wurde ebenfalls einstimmig in seinem Amt als
Sportleiter bestätigt. Da er sich ebenfalls eine Entlastung gewünscht hatte, wählten die Mitglieder Kou-
rosh Masumi, der seit 2017 dem Verein angehört, einstimmig zum 2. Sportleiter. Masumi soll in den
nächsten Jahren alle Übungsleiterscheine machen, damit er später in die Fußstapfen von Wolfgang Höh-
ne treten kann. Zu guter Letzt wurde Hubertus v. Below in seiner Funktion als 1. Vorsitzender einstimmig
bestätigt. In einer kurzen Ansprache dankte er Birgit Hoffmann für ihre Arbeit als Schriftführerin und be-
grüßte Isabell Scharr als neue Kassenprüferin.

© Detlef Rohde 

■ Vereine präsentieren sich in ehemaliger 
   Mutzschener Großküche

Mutzschen. Vereine aus Mutzschen hatten Anfang
April die Gelegenheit, sich bei einem Frühlingsfest
des neugegründeten Vereins „Stadt und Schloss
Mutzschen“ vorzustellen. Initiator Falk Zeuner hob
in seiner Eröffnungsansprache hervor, dass er und
die rund 40 Mitglieder des Vereins die Ortschaft
Mutzschen wieder mehr mit Leben zu füllen und ei-
nen neuen Gemeinschaftssinn erwachsen zu lassen
wollen. „Mutzschen ist nicht so tot, wie manche es
behaupten, Mutzschen lebt, dass sieht man schon
an der großen Beteiligung der Vereine, die hier heu-
te für jeden etwas anbieten“, so Falk Zeuner. Im An-
schluss an die Eröffnungsansprache trat die Trommelgruppe der Kirchgemeinde unter Leitung von Pfarrer
Henning Olschowski auf. Anschließend heizte Carsten Graf mit seiner mobilen Discothek der Mutzsche-
ner Zumba-Gruppe ein, die unter Beweis stellen konnte, dass Tanzen durchaus ein Hochleistungssport ist.
Vom Heimatverein, über die Kleingärtner, bis hin zu den Kaninchenzüchtern, dem Spielmannszug und
dem Künstlergut Prösitz waren die Aktiven Mutzschens vertreten. Während draußen die Freiwillige Feu-
erwehr mit Frischem vom Grill für das leibliche Wohl sorgte und die Kinder sich auf der eigens aufgebau-
ten Hüpfburg oder am Schminktisch vergnügten, sammelten die Erwachsenen auf einer Wand Ideen, wie
man die ehemalige Großküche künftig mit Leben füllen kann. Dem Verein ist es wichtig, dass dieser ehe-
malige Ort der Begegnung wieder ein solcher wird und jeder Mutzschener sie für seine Interessen und
Aktivitäten nutzen kann. Die Kinder hatten, in Anbetracht der Größe des Gebäudes, gleich die Idee, die
Räume bei schlechtem Wetter zum Rollschuhlaufen zu nutzen, während sich die älteren Bürger Tanz-
abende oder Dorffeste vorstellen können. Ein weiterer Vorschlag war es, dem Heimatverein einen Teil der
Räume zur Verfügung zu stellen oder den hellen, lichten Saal für Ausstellungen zu nutzen.
An Ideen mangelte es den Gästen nicht. Wann die ehemalige Großküche in das Eigentum der Mutzsche-
ner übergeht, ist noch unklar. Die Vereinsmitglieder hoffen aber, dass das Ziel bis zum Herbst erreicht
wird. Zuvor sind allerdings noch einige bürokratische Hürden zu nehmen. Wer Lust hat, sich in dem Verein
„Stadt und Schloss Mutzschen“ zu engagieren oder Mitglied zu werden, kann sich per E-Mail unter der
Adresse falk.zeuner@gmail.com anmelden. Weitere Bilder unter www.grimma.de 

© Detlef Rohde 

■ Nerchau tanzt

Der Nerchauer Sportverein 90 e.V. lädt ein zur
1950er/60er-Jahre-Party. Musik- und Tanz-
begeisterte sind am Samstag, dem 27. April,
ab 19.00 Uhr im Bürgerzentrum Nerchau
willkommen. Karten bitte vorbestellen über
Thomas Glaser, Tel.: 0157/ 79573505 oder El-
ke Weniger, Tel.: 034382/ 41821.
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■ Hartes Training für den Spielmannzugnachwuchs 

Mutzschen. Im vergangen Jahr haben die Erwach-
senen des Spielmannszugs Mutzschen in Sachen
Marsch, mit Hilfe eines Marschdozenten, eine or-
dentliche Schippe auf die vorherige Leistung drauf-
gelegt. Damit erzielten die Mutzschener auch einen
großen Erfolg, weshalb sie beschlossen auch im
Nachwuchsbereich weiter daran zu arbeiten. Ende
März gab es für den Nachwuchs einen Trainingstag
mit einem Marschdozenten, der sich ausschließlich
mit den Themen Marschieren, Synchronität und Ge-
nauigkeit beschäftigte. Der Profi gestaltete den Tag

sehr kinderfreundlich und dennoch produktiv. Dieses intensive Training zahlte sich aus. Am Ende des Ta-
ges saßen sowohl die Grundlagen, als auch das ein oder andere darüber hinaus und alle waren sichtlich
erschöpft. Die Übungsleiter des Nachwuchszuges waren in Hinblick auf das Ergebnis des Tages, positiv
überrascht und sehr stolz auf die Leistung der Kinder. An diesen Fortschritten gilt es nun anzuknüpfen
und sie weiter auszuarbeiten.

■ Radsportverein gab 
   Jahresprogramm heraus

Grimma. Seit über 10 Jahren veranstaltet
die Radwandergruppe Muldental Grimma
für Interessierte am Radwandern Touren
durch, stets in Verbindung von gesundheits-
fördernder sportlicher Betätigung mit dem
Kennenlernen der Landschaften, der Orte
mit ansehenswerten Zielen und der Schaf-
fung von nachhaltigen Erlebnissen in der
Gruppe. Im Jahr 2019 bietet die Radaus-
flugsgruppe wieder 18 Touren an. Willkom-
men ist jeder, ohne Mitglied im Verein zu
sein, ohne Voranmeldung zu einer gewähl-
ten Fahrt. „Mit uns fährt meist die Alters-
gruppe über 50, die Freude am Genussradeln
haben“, so Elke Hirschmann von der Rad-
sportgemeinschaft. Die Fahrten weisen un-
terschiedliche Schwierigkeitsgrade auf.
Deshalb sollte die Teilnahme stets vom eige-
nen Leistungsvermögen abhängig gemacht
werden. Klarheit muss stets darüber beste-
hen, dass jeder Teilnehmer für die eigene Si-
cherheit selbst die Verantwortung. Das Jah-
resprogramm der Radsportgruppe Mulden-
tal Grimma ist als Faltblatt in der Stadtin-
formation am Markt 23 erhältlich. Zudem
sind alle Touren unter www.grimma.de zu
finden, sowohl im Veranstaltungskalender,
als auch im Vereinseintrag der Radsportge-
meinschaft Muldental. Die nächste Tour (45
km) führt am 5. Mai zum Pferde gucken
nach Bahren. 

■ Schwimmwettkampf in Gera

Grimma. Der erste große Höhepunkt für das Grim-
maer Schwimm-Masters-Team des SV 1919 Grim-
ma war dieses Jahr der Wettkampf um die 23. Inter-
nationalen Gera-Masters in Gera. Über 290 Betei-
ligte aus 76 internationalen Vereinen, darunter
auch Vereine aus Russland, Ägypten, Polen, Tsche-
chien und Österreich, kämpften dieses Wochenende
um Podestplätze und ein Duschbad. Mit Tina Nebe
(AK 25), Nadine Gürnth (AK 25), Ireen Klemp (AK 20)
sowie Ronny Köhler (AK 30) und Jörg Siegemund
(AK 25) ist unser Mastersteam am Samstag zu fünft
an den Start gegangen. Bei sechs Einzelwettkämpfen erzielten die Grimmaer, neben guten Zeiten, 2 x
Gold in 50 m Rücken (Ireen und Jörg) sowie 2 x Silber in 50 m und 100 m Rücken (Nadine). Ronny und Tina
beendeten ihre Wettkämpfe ebenfalls souverän mit einem 4. und einem 6. Platz. Auch bei den 3 Staffel-
wettkämpfen über 4 x 50 Lagen mixed, 4 x 100 Lagen mixed und 4 x 50 m Freistil (AK 100+) konnten die
Grimmaer erfolgreich ganz nach oben auf das Siegerpodest schwimmen, sodass alle fünf Sportler mindes-
tens eine Goldmedaille und ein Duschbad mit nach Hause nehmen konnten.

■ Drei Mal Gold für Domenik

Grimma. Mit 60 Verei-
nen aus acht Landes-
verbänden fanden die
Offenen Sächsischen
Landesmeisterschaften
im Schwimmen eine
große Resonanz. Unter
den 523 Teilnehmern
auch zwölf Sportler der
Schwimmabteilung des
SV1919 Grimma. Über-
ragend dabei die Leis-
tungen von Domenik Schmutzer im Jahrgang
2008. Bei seinen vier Starts erkämpfte er sich je-
weils über 50 m und 100 m Freistil sowie 50 m
Rücken die Goldmedaille und einen 4. Platz über
100 m Rücken. Mit den geschwommenen Zeiten
erfüllte er bereits die E-Kadernormzeiten des
Sächsischen Schwimmverbandes. Ebenfalls auf
dem Siegerpodest ausgezeichnet wurden Karl v.
Thun (Jg. 05; 200 Rü Platz 2; 200 F und 200 Lag.
Platz 3); Paul Polzin (Jg. 04; 200 De Platz 3) und
Olivia Wenzl (Jg. 08; 200 Rü Platz 3). Jeweils 2 x
qualifizierten sich Karl und Paul für die Junioren-
finales. Über 400 m Freistil belegte Paul in 4:26,02
min. den 4. Platz.   

■ Sprintpokal im Schwimmen

Grimma. Zum 27. Mal starteten in diesem Jahr 179 Schwimmer aus
zehn Vereinen um die Sprintpokale im Schwimmen. Pokalsieger
wurde der Sportler mit der geringsten Gesamtzeit aus der Addition
der Zeiten der vier Schwimmarten. Auch in diesem Jahr waren dabei
die Dresdner Delphine mit fünf Pokalen die erfolgreichsten, gefolgt
vom Gastgeber SV 1919 Grimma mit vier Pokalen und Automation
Leipzig und SV Eisleben/Sangerhausen mit jeweils drei Siegern. Für
die Grimmaer Schwimmer waren Kyra Säbisch (Jg. 08), Luise Ußfel-
ler (Jg. 02), Domenik Schmutzer (Jg. 08) und Jake Oelschläger (Jg.
06) erfolgreich. Mit Mara Buchwald (Jg. 11), Amilia Maneck (Jg. 09),
Constanze Kösters (Jg. 07), Mika Brauns (Jg. 11), Leander Runge,
Alex Duckstein (bd. Jg. 10), Leon Säbisch (Jg. 03) und Jonas Ußfeller
(Jg. 00) standen weitere SV 1919 Aktive auf dem Siegerpodest. Wie
in den vergangenen Jahren war die Stimmung in der Halle bei den
Staffelentscheidungen nicht zu überbieten. Leider sprang dabei für
den Gastgeber „nur“ eine Silber- und 2 Bronzemedaillen heraus. Die Pokale erkämpften sich die Dresdner
Delphine ( 2 ) und Lok Leipzig-Mitte sowie erstmals der SV Miltitz. Für den reibungslosen Ablauf bedankt
sich der Veranstalter beim Kampfgericht unter der Leitung von Wolfgang Otto (SSV Leipzig) und allen
Helfern und Sponsoren, die dieses Schwimmfest im Rahmen des 100- jährigen Bestehens unseres Vereins
SV 1919 unterstützten. Besonderer Dank dem Sponsor dieses Schwimmfestes, Steffen Rostock und seiner
Firma „Rostock Kommunikationstechnik“. 
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■  Einladung zur Jahreshauptver-
   sammlung der Jagdgenossen-
   schaft Fremdiswalde

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Fremdis-
walde lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung mit anschließender Pachtauszahlung
am Sonntag, 5. Mai, 14.00 Uhr, in den Landgast-
hof Fremdiswalde recht herzlich ein.

Tagesordnung:
• Begrüßung, Wahl der Rechnungsprüfer / Be-

schluss zur Tagesordnung 
• Auswertung des Jagdjahres durch den Jagd-

pächter 
• Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
• Finanzbericht 
• Diskussion zu den Berichten 
• Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und

des Kassenführers 
• Erläuterung zum Haushaltsplan 2019/20 und

Beschlussfassung sowie Beschlussfassung zur
Auszahlung der Jagdpacht 

• Gemeinsame Kaffeetafel

Der Jagdvorstand

■  Einladung zur Mitgliederver-
   sammlung der Jagdgenossen-
   schaft Leipnitz  

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Leipnitz
lädt alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft
Leipnitz zur Mitgliederversammlung für das Jagd-
jahr 2018/2019 ein.  Diese findet am Dienstag,
dem 7. Mai 2019 um 18.00 Uhr im Gasthof zur
Linde in Leipnitz statt.  

Tagesordnung 
• Bericht zum Jagdjahr 2018 / 2019 
• Beschluss zur Jahresrechnung 2018 / 2019 
• Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und

des Kassenführers 
• Bericht der Jäger
• Sonstiges  

Bitte gebt Eure Teilnahme bis zum 30. April 2019
bei Liane Balmer (0 34 386 / 41 360) oder Marlis
Zöllner (0172/ 87 057 61) bekannt. Wir freuen uns
auf Euer Kommen. 

Der Jagdvorstand

■  Einladung zur Mitgliederver-
   sammlung der Jagdgenossen-
   schaft Großbothen 

Am Montag, dem 13.05.2019 findet um 19.00
Uhr im Gasthof Kleinbothen die Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Großbothen
statt. Alle Landeigentümer/ Jagdgenossen sind dazu
recht herzlich mit ihren Ehepartnern eingeladen.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes

■  Einladung der Jagdgenossen-
   schaft Zschoppach

Die jährliche Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Zschoppach findet am 17. Mai
2019 um 18.00 Uhr im Gasthof „Zur Linde“ in
Leipnitz, Leipnitzer Hauptstraße 9, statt. Dazu sind
alle Eigentümer der Grundstücke von bejagbaren
Flächen vom Vorstand herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht zum Jagdjahr 2018/19
3. Beratung und Beschlussfassung zur Jahres-

rechnung und zum Haushaltplan
4. Beratung und Beschlussfassung zur Entlas-

tung des Jagdvorstandes und Kassenführers
5. Bericht der Jäger
6. Sonstiges

Nach der Beratung sind alle Verpächter zu einem
Jagdessen eingeladen.

Der Jagdvorstand

■  Einladung der Jagdgenossen-
   schaft Golzern

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Golzern findet am Freitag, dem 24.05.2019
um 19.00 Uhr im Gasthaus „Loreley“ in Bahren statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Auswertung des Jagdjahres durch die Jagdpächter

■  Einladung zur Jagdgenossen-
   schaftsversammlung Roda 

Hiermit laden wir alle Landeigentümer der Ge-

markung Roda mit Partner herzlich zur Jahresver-

sammlung am Donnerstag, dem 13.06.2019 um

18.00 Uhr in den Gänsemarkt der Firma Eskildsen

am Lindigt Mutzschen ein.

Tagesordnung:

1. Feststellung und Bestätigung der Anwesenheit

2. Bericht des Jagdvorstandes

3. Bericht des Jagdpächters

4. Jahresrechnung 2018/2019 und Haushalts-

plan 2019/2020 – Beschlussfassung

5. Bericht über die Kassenprüfung

6. Entlastung des Jagdvorstandes und Kassen-

führers – Beschlussfassung

7. Diskussion

Im Anschluss findet unser gemeinsames Beisam-

mensein mit Jagdessen statt. Zwecks Planung bit-

ten wir bei Nichtteilnahme um Rückmeldung bis

zum 30.05.2019.

Jörg Müller (Tel. 034385-51728 oder 0162-

2828355) oder Manfred Kurth (Tel. 034385-

52519). Wir weisen darauf hin, dass Änderungen

der Eigentumsverhältnisse von bejagbaren Flä-

chen schriftlich unter Vorlage eines aktuellen

Grundbuchauszuges dem Jagdvorstand anzuzei-

gen sind. Bei Verhinderung kann sich der Jagdge-

nosse durch eine volljährige Person mit schriftli-

cher Vollmacht vertreten lassen. Ein bevollmäch-

tigter Vertreter darf nur einen Jagdgenossen ver-

treten. Diese Einladung wird hiermit und im Aus-

hang der Stadtverwaltung Grimma bekannt ge-

macht.

Jörg Müller

Jagdvorsteher

2. Kassenbericht
3. Haushaltplan 2019
4. Haushaltsatzung
5. Vorschlag zur Verwendung des Reinertrages

der Jagdverpachtung
6. Beschlussfassung
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Bericht der Jäger 
9. Verschiedenes / gemütliches Beisammensein

mit gemeinsamen Abendessen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Großbothen
möchte auf diesem Wege noch einmal alle Eigen-
tümer von landwirtschaftlichen und forstwirt-
schaftlichen Flächen darüber informieren, dass
das Eigentum an diesen Flächen auch das Jagd-
recht beinhaltet. Bei Eigentums Veränderungen
werden die Eigentümer gebeten dies der Jagdge-
nossenschaft durch einen aktuellen Eigentums-
nachweis (unbeglaubigter Grundbuchauszug) an-
zuzeigen. Auch der gemütliche Teil soll in unserer
Jagdgenossenschaft nicht zu kurz kommen, so
findet im Anschluss an unsere Jahresversamm-
lung für alle Jagdgenossen und ihre Ehepartner
ein von den Jägern organisierter und finanzierter
Jagdschmaus statt.

Gez. Ziegner
Jagdvorsteher

3. Rechenschaftsbericht des Haushaltsabschlus-
ses 2018 und Finanzbericht des Kassenverwal-
ters

4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes ein-
schließlich des Kassenverwalters zum Haus-
halt 2018

5. Erläuterung und Beschluss zum Haushalts-
plan 2019

6. Verlängerung des Jagdpachtvertrages 2020 -
2029 mit Beschluss

7. Außerordentliche Vorstandswahl- Neubeset-
zung des stellvertretenden Vorsitzes

8. Sonstiges
9. Gemütliches Beisammensein mit Jagdessen

Wir bitten Sie umgehend um Rückmeldung be-
treffs der Teilnahme der Personen unter Tel.:
03437/ 911757.

Siegmar Kötz
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft



Ausgabe 04 | 20. April 2019                                                                                                                                                                                                                               Seite 33Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

Kunst und Kultur

C
M
Y
K

■ MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

■   Für kurzentschlossene Osterspaziergänger
Falls Sie gerade druckfrisch das neue Amtsblatt in
den Händen halten: Karsamstag, Ostersonntag
und Ostermontag hat das Museum Göschenhaus
für Sie geöffnet … schauen Sie also einfach vorbei.

■   Osterbräuche im Göschenhaus – 
     FERIEN IM MUSEUM
Am 24. April (Mittwoch) um 10 Uhr heißt es in der
Veranstaltungsreihe „FERIEN IM MUSEUM“ für
Vorschul- und Schulkinder: „anno dazumal – Fa-
milie Göschen und die Osterbräuche des Mul-
dentals“. Dabei wird den Kindern einerseits die
Geschichte des Osterfestes vermittelt, anderer-
seits die regionalen Besonderheiten zur Osterzeit
gezeigt, die es bereits vor 200 Jahren hier gegeben
hat. Manche Osterbräuche werden ganz konkret
im Göschengarten erprobt, so z.B. Eierkullern oder
das Holen des Osterwassers. Jedes Kind kann zu-
dem ein frisches Osterbrot backen, das dann im
Anschluss in gemütlicher Runde verzehrt wird. 
Die Kostenpauschale beträgt 4,- Euro pro Person;
bei Kinder- und Jugendgruppen ab 10 Personen
haben LehrerInnen bzw. ErzieherInnen freien Ein-
tritt Die Veranstaltung dauert etwa 1 ½ Stunden.
Bitte beachten Sie: eine Anmeldung ist unbedingt
erforderlich! 

■   Museumsfest am 19. Mai im Göschengar-
ten und Göschenhaus

Am 19. Mai ist es wieder soweit – das alljährliche
Museumsfest startet im Hohnstädter Göschen-
haus – es ist mittlerweile das 18. Museumsfest
und findet parallel zum Internationalen Museum-
stag 2019 statt. Bitte beachten Sie: Aufgrund der
Vorbereitungen zum Museumsfest finden an die-
sem Tag um 11.00 und 12.00 Uhr keine regulären
Führungen statt. Auch wenn wir Sonne erwarten:
das Museumfest findet auch bei Regen statt.
Ob im Göschengarten oder im Museum, von
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr erwartet die Besucher
jeder Altersgruppe wieder ein vielfältiges Pro-
gramm. Im ganzen Göschengarten wird Kunst-
handwerk aus regionaler Produktion gezeigt, die
zu entdecken sind: Druckgrafik und buchbinderi-
sche Arbeiten, Schmuckdesign, Genähtes (auch

aus schadstoffarmen Material) und Geklöppeltes,
Blaudruck, Getöpfertes und Keramik, Naturbürs-
ten, Besen, Holzprodukte und vieles mehr.
Spätestens mit der Puppenwerkstatt aus Hopfgar-
ten (Frohburg) finden die Generationen zueinan-
der. Hier können Kinder selbst Keramikfiguren be-
malen. Doch auch noch andere Angebote richten
sich speziell an die jungen Besucher, so das Bas-
teln von Armbändern, eigenes Blaudrucken oder
das Falten von dekorativen Schachteln aus hand-
gemachtem Papier. Und wer möchte, kann sich
dann auch bunt schminken lassen.

So kann der Gast im Göschengarten flanieren und
dabei den Handwerkern über die Schulter schau-
en, Fragen stellen und bei Gefallen auch das
Portemonnaie erleichtern. Für Livemusik sorgt die
Grimmaer Musikgruppe Pjotr und im Museum fin-
den zu jeder halben und vollen Stunde kurzweilige
Führungen statt. Und das leibliche Wohl kommt
natürlich auch nicht zu kurz! 

Zwei besondere Programmpunkte bereichern das
diesjährige Museumsfest: 

● 15.00 Uhr: Musikalische Lesung mit 
Jutta Pillat

Um 15 Uhr lädt die Leipziger Autorin Jutta Pillat
zu ihrer musikalischen Lesung „Vom Verweilen
auf Flüssen“ ein: Reisen auf dem Fluss haben eine
besondere Art von Abenteuerlichkeit. Der Himmel,
die Wolken, Sterne? Alles zieht vorbei. Irgendet-
was ist immer interessant, macht aufmerksam, er-
innert, passiert … Die Sinne sind gespannt, aber
man hält auch innerlich Einkehr, wird still. Eins
folgt dem andern. Schön, wenn die Menschen vom
Ufer her winken! Die Autorin lässt uns sehr viel
miterleben: Weite und Nähe, Geschichte, Natur,
Sonne und Regen. – Begrüßung und Abschied. 
Man darf gespannt sein …
Jutta Pillat – Jahrgang 1943 – studierte ab 1981
am späteren Deutschen Literaturinstitut Leipzig
und promovierte 1990 über „Lyrisches Gestalten“
an der Pädagogischen Hochschule Leipzig. Jutta
Pillat lebt als Autorin und Lyrikern in Leipzig und
gibt u.a. Seminare für Kreatives Schreiben. Techni-
scher Mitarbeiter Frau Pillats ist beim Museums-
fest Hans-Dieter Sägenschnitter aus Leipzig.

● 16.00 Uhr: Ein Hut, ein Stock, ein ... – Tex-
te und Musik zu zwei ehemals unentbehrli-
chen Modeaccessoires

Und um 16 Uhr heißt es: „Ein Hut, ein Stock, ein
... – Texte und Musik zu zwei ehemals unent-
behrlichen Modeaccessoires“. Das Publikum wird

einbezogen, indem
es aus gezeigten
Gegenständen aus-
wählt – mit jedem
Objekt sind Texte
u.a. von E. Kästner,
J.G. Seume, J. Rin-
gelnatz, W. Schäfer,
A. Brass, A.H. Hoff-
mann, H.C. Art-
mann verbunden,
die dann erzählt,
gespielt oder prä-
sentiert werden.
Zwischendurch er-

Foto: Museum Göschenhaus

Foto: Museum Göschenhaus

Die Leipziger Autorin Jutta Pillat. Foto: Jutta Pillat

Die Musiker Robert Haberl
und Uwe W. Schlottermül-
ler, Foto: Ariane Wagner
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klingen Kompositionen um 1800 für Csakan (bzw.
Flöte) und Gitarre. Bei den Flöteninstrumenten
handelt es sich um zwei sogenannte Systemstö-
cke, also Musikinstrumente in Spazierstockform,
eine Modeerscheinung des frühen 19. Jahrhun-
derts. Die Ausführenden sind Robert Haberl (Gi-
tarre) und Uwe W. Schlottermüller (Flöte und Csa-
kan sowie Textzusammenstellung), beide leben in
Freiburg in Süddeutschland.

■  Schließtag
Am 1. Mai (Tag der Arbeit) hat das Museum
Göschenhaus geschlossen. Auch der Gös-
chengarten ist dann nicht zu besichtigen. Wir
bitten um Ihr Verständnis. 

■   sf – Spendenaktion läuft weiter
Weiterhin möchte das Göschenhaus zu einer
Spendenaktion aufrufen, um das Grab von sf und
ihrem Ehemann, das zugleich das Grab der jüngs-
ten Göschen-Tochter und deren Ehemann dar-
stellt, wieder aufzuwerten – dieses Grab ist als
Einzeldenkmal in der Denkmalliste des Landkreises
aufgenommen und soll auch späteren Generatio-
nen der Erinnerung dienen.
Sie können sich gerne an das Göschenhaus wen-
den oder auch direkt spenden:

Stadtverwaltung Grimma

Verwendungszweck: 

SPENDE GÖSCHENHAUS – GRAB SF

Bankverbindung:

IBAN: DE28 8605 0200 1010 0000 60 /

BIC: SOLADES1GRM

Vergessen Sie bei einer Spende bitte nicht,
auch Ihre Anschrift anzugeben.

Steigt aufs Rad – sf in den 1930er Jahren. 
Foto: Museum Göschenhaus / Archiv Göschenhaus

■ Faltblatt informiert über Brückenfest

Grimma. Zum 300-jährigen Jubiläum der Pöppelmannschen Stein-
brücke am 25. Mai geben sich August der Starke, Napoleon und die
Grimmaer Husaren ein Stelldichein. Ein Faltblatt informiert über die
Veranstaltung. Das Heft ist in der Stadtinformation am Markt 23 er-
hältlich und kann im Internet unter www.grimma.de/steinbruecke
bestellt werden. Am Tag wird es zwei Sonderführungen mit Bernd
Vogtländer (Foto) alias Daniel Matthäus Pöppelmann zur Brückenge-
schichte geben. Für diese Führung startet nun der Vorverkauf in der
Stadtinformation am Markt 23. 

■ Von wegen, die Mode in der DDR war grau

Grimma. Am Sonntag, dem 28. April, um 15.00
Uhr führt Dr. Ute Scheffler durch die aktuelle
Ausstellung des Kreismuseums Grimma „Moni-
ka liebts bunt“. Schuhe, Handtaschen, Hüte und
vieles mehr: Mehr als tausend Original-Klei-
dungsstücke aus der DDR haben die Mitglieder
des Leipziger Vereins "Chic im Osten" zusam-
men mit ihrer Vereinschefin Ute Scheffler seit
2011 gesammelt und dafür kaum einen Floh-
markt ausgelassen. Gesammelt wurden neben
der Bekleidung auch viele Informationen über
Stoffe, Modedesigner, Zeitschriften und die Be-
triebe der Bekleidungsindustrie. Frau Dr.
Scheffler hat 2010 ein Buch herausgebracht, in
dem sie ihr Wissen zusammengetragen hat.
Mode – ein Stück DDR-Geschichte wird in ih-
rem Rundgang durch die Ausstellung an dem
Sonntag unterhaltsam vermittelt. Monika ist
übrigens eine Kunstfigur und begleitet die Be-
sucher als eine Art "Maskottchen" durch die
Ausstellung. Bei Hotpants und Präsent 20-An-
zug kommen dem ein oder anderen mit Sicherheit Erinnerungen. Mädchen, Jungen, Männer und Frauen
in der DDR waren kreativ und wussten, wie man näht, strickt, häkelt, Schmuck bastelt und Stoffe im Win-
delkochtopf färbt. 

Das Bild oben zeigt die "typische" DDR-Familie mit zwei
Kindern. Er trägt ein Polo-Shirt vom VEB Permaflott, der
Junge eine "Käfer Jeans" (DDR-Marke) und ein Nikki (T-
Shirt) aus dem heiß ersehnten Westpaket, das Mädchen
ein Kleid KiMo (Kindermoden, eine weitere Bekleidungs-
marke) und sie ein selbst genähtes Sommerkleid - der
Schnitt stammt aus der Modezeitschrift „Pramo“. Auch
Handtasche und Schuhe sind aus der DDR Produktion.
Er trägt den Mercedes unter den Schuhen in der DDR –
Marke: Salamander.

■ Internationaler 
   Museumstag

Grimma. Zum Internationalen Museumstag
am Sonntag, dem 19. Mai, präsentiert der
Verein „Chic im Osten“ um 11.00 Uhr eine Re-
tro-Modenschau auf dem Hof des Kreismuse-
ums Grimma. Die Museumsmitarbeiter und
Vereinsmitglieder wünschen sich an diesem
Tag viele schick gekleidete Besucher. Schon
zur Eröffnungsveranstaltung waren viele Be-
sucher der Bitte des Museumsteams nachge-
kommen und erschienen im vornehmen Prä-
sent 20 - Anzug oder im bunten Selbstgenäh-
ten. Bereichern Sie die Modenschau mit Ih-
rem eigenen Lieblingsstück aus DDR-Zeiten!
Gegen 12.00 Uhr serviert dann der Küchen-
chef eine kräftige Soljanka aus dem großen
Kessel. Das Geheimrezept der Soljanka ist
noch nicht verloren gegangen – man kann
beim Kochen zuschauen.

■ Flohmarkt 
   auf dem Bauernhof 

Naundorf. Das gab es noch nie: In Naundorf
wird es am Sonnabend, 27. April einen Floh-
markt geben. Schauort ist der Bauernhof von
Steffen Andrä in der Lindengasse 10. 
„Der Bauernhof ist der perfekte Rahmen“,
schwärmen die Veranstalter und machen
gleich auf einige Besonderheiten aufmerk-
sam: „Unter anderem kann ein original kana-
discher Küchenherd, sowie ein kanadischer
Woodstove und eine über 150 Jahre alte kom-
plette Schlafzimmergarnitur aus Eiche be-
staunt und erworben werden. Im Angebot
sind zudem Bücher, Sammelgegenstände und
hübsche Einzelstücke“. 
Der Flohmarkt hat von 10 bis 17 Uhr geöff-
net. Es gibt Roster vom Grill sowie guten Kaf-
fee. 
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■ Jagdhaus Kössern

■   „Vogelfrei – Jazz zwischen Bach, Brahms
und Co“
Kössern. Jazzkenner sind sich einig: Bach war Jaz-
zer! Dass klassische Musik und Jazz sich nicht ge-
genseitig ausschließen, sondern ergänzen und bes-
tens miteinander harmonieren können, zeigt das
Programm "Vogelfrei - Jazz zwischen Bach, Brahms
und Co." von Birdhouse Jazz am Sonnabend, 4.
Mai um 17.00 Uhr im Jagdhaus Kössern. Lutz
Funke und Carsten Nachtigall greifen den "ver-
steckten Jazz" in Werken klassischer Interpreten
auf, bringen ihn an die Oberfläche und würzen ihn mit eigenen Improvisationen, Arrangements und Kom-
positionen. Beide Musiker verfügen über langjährige Konzerterfahrung in verschiedensten Rock- und Big-
bands. Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro können an der Abendkasse erworben werden. Um Vorbestel-
lung wird gebeten.

■   „Die Ruhe einer Sekunde“
Kössern. Der in Leipzig geborene und auch heute in dieser Stadt lebende umtriebige und vielfach geehrte
Schriftsteller Ralf Grüneberger liest am Sonnabend, 18. Mai, 17.00 Uhr im Jagdhaus Kössern aus seinen
Geschichten und Gedichten. Neben seinen zahlreichen Veröffentlichungen ist er häufig auf Festivals an-
zutreffen, als Seminarleiter bei Poetenwerkstätten oder wird selbst zum Veranstalter und Initiator. Wir
verdanken ihm unter anderem die Reihe „Poetenladen“, die „1. Paternoster-Lesung der Welt“, über viele
Jahre hatte Grünberger die Leitung des „Sächsischen Literaturfrühlings“ inne, er ist Vorsitzender der Ge-
sellschaft für zeitgenössische Lyrik und seit 2007 ist er Herausgeber der Reihe „Poesiealbum neu“. Ralf
Grüneberger hat Talent zur guten Unterhaltung, Lockerheit trifft hier auf Ernsthaftigkeit und führt so zu
besonderer Präsenz. Die Musiker, die er mitbringt, schaffen Raum und Konzentration für das zu Hörende.
Zum Trio „Lyrische Saiten“ gehören Cellistin Juliane Rotter, Marco Runge an der Gitarre und Perkussionist
Steffen Herrmann.  Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro können an der Abendkasse erworben werden.
Um Vorbestellung wird gebeten. 

■   In eigener Sache: Im Jagdhaus Kössern (Grimma) steht eine Stelle im Bundesfreiwilligendienst 
     zur Verfügung
Die Einsatzzeit beträgt zwölf Monate, Aufgabe ist die Unterstützung der Kulturveranstaltungen des Jagd-
hauses. Die Teilnehmer sollten einsatzbereit, teamfähig und verantwortungsbewusst sein, eine spezielle
Berufsausbildung ist nicht erforderlich. Die Arbeitszeit beträgt mindestens 21 Wochenstunden, maximal
30 Stunden. Die Arbeitszeiten sind flexibel und liegen zum Teil auch an den Wochenenden. Der Urlaubs-
anspruch beträgt 25 Tage, zusätzlich wird ein Weiterbildungstag pro Monat gewährt. Die Stelle ist eine
versicherungspflichtige Tätigkeit, die Vergütung erfolgt als Aufwandsentschädigung. Weitere Informatio-
nen unter www.grimma.de 

Copyright Sonja Bretschneider

■ Musikalische Oster-
   grüße vom Jugendblas-
   orchester Grimma

Grimma. Das Jugendblasorchester Grimma
e.V. lädt alle Grimmaer, sowie die Besucher
des Muldentals und darüber hinaus, zum
traditionellen Osterkonzert im Rahmen
„Ostersonntag bei Käthe" am 21. April
ein. Das Konzert findet an der Klosterruine
in Nimbschen, in der Zeit von 14.30 –
16.30 Uhr, statt.
Es erklingen bekannte und beliebte Melo-
dien, vom Marsch über Dixieland bis hin zu
James Last. Aber auch neue Titel, wie z. B.
die Schiwago-Melodie u. v. m. werden an
diesem Nachmittag zu hören sein. Für das
leibliche Wohl der Besucher sorgt ab 13.00
Uhr in altbewährter Form die Musikanten-
klause des Fördervereins JBO Grimma.
Bei schlechtem Wetter findet das Osterkon-
zert im Soziokulturellen Zentrum Grimma,
Colditzer Str. 30 statt. 

■ Songs und Tangos beim 
   MDR-Musiksommer in der 
   Klosterkirche 

Grimma. Der MDR-Kinderchor und das Signum Saxo-
phone Quartet schließen sich für den MDR-Musiksom-
mer in Grimma zu einem Konzert voll ausgelassener
Tanzfreude zusammen. Alexander Schmitt, Künstleri-
scher Leiter des Chors, dirigiert das breit gefächerte
Programm zwischen norwegischem Hochzeitstanz und
feurigem Tango. In den Werken von Bach, Grieg, Piaz-
zolla und Bernstein ergänzen sich Kinderchor und Sa-
xophonquartett mit ihren verschiedenen Klangfarben
aufs Beste. Das Konzert beginnt am Sonntag, 23. Juni
um 17 Uhr in der Klosterkirche in Grimma.
Tickets (27/21 Euro) sind erhältlich in der Stadtinfor-
mation Grimma (Markt 23) sowie telefonisch unter
0341.94 67 66 99 und online unter mdr-tickets.de. 

■ Rathausgalerie Grimma 

Markt 27, Tel.: 03437/ 915176, Öffnungszei-
ten: dienstags, donnerstags sowie von frei-
tags bis sonntags 15.00-17.00 Uhr

• bis 5.5.: Künstlergut Prösitz – Grafik,
Malerei, bildhauerische Arbeiten (Jah-
resausstellung)

• 18.5.-30.6.19: Joachim Rosse (Foto-
graf Leipzig) - Landschaften

■ Kunst im Krankenhaus

Muldentalkliniken GmbH - Krankenhaus
Grimma, Förderverein Krankenhaus Grimma
e. V., Kleiststraße 5, 04668 Grimma

„Zeichnungen – Motive aus der Region“
Zeichnungen von Hans-Wolfgang Wenzel
aus Klinga
Eröffnung der Ausstellung am 25. April,
14.30 Uhr, im Foyer des Krankenhauses
Grimma | Bis Ende Juli 2019



Seite 36                                                                                                                                                                                                                               Ausgabe 04 | 20. April 2019Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Kunst und Kultur

C
M
Y
K

■ Frauenarbeit“ - 
   ein heiß diskutiertes Thema in Grimma

Grimma. Unter dem Oberbegriff der Frauenarbeit eröffneten Ende März Ober-
bürgermeister Matthias Berger und die Sächsische Staatsministerin für
Gleichstellung und Integration, Petra Köpping als Schirmherrin, das Projekt
LUX 19 im Grimmaer Rathaussaal. Dabei handelte es sich um ein von Künstle-
rinnen entwickeltes Projekt, zum Thema Arbeit und Geschlecht, in dem die
Teilhabe der Öffentlichkeit gewünscht ist. Zum Auftakt wurde das Diskussi-
onsformat der Unterhausdebatte gewählt, die für alle zugleich auch eine He-
rausforderung zum Debattieren innerhalb der Gesellschaft sein sollte. 
Den vollständigen Bericht mit vielen Fotos von der Veranstaltung lesen Sie un-
ter www.grimma.de/LUX2019

links oben: Beate Körner, Yvonne Kalinna, Irène Mélix, Dorothee Schabert, 
Carola Lantermann, Gabriele Lucie Freundenreich, Deborah Jeromin, Brigit
Szepanski | links unten: Gabriele Juvan, Josefine FIndeisen, Regina Magdalena 
Sebald, Anja Claudia Pentrop

■ Der Heimatverein Bahren hat viel vor

Bahren. Die restaurierten
Hinweisschilder sind der
Hingucker in Bahren. Der
Heimatverein und Unter-
stützer überarbeiteten die
Wegweiser am Dorfteich,
am Kindergarten in Rich-
tung Wednig und am Dorf-
brunnen. Die alten Holz-
wegweiser, schnitzte Her-
man Prieschman um 1960,
sie verweisen auf verschie-
dene Orte und Sehenswür-
digkeiten, darunter die Lo-
reley, die Fähre Wednig,
der Sportplatz und das
Lehrlingswohnheim. Die
Hinweisschilder sowie die
Säulen sind aus Holz gefer-
tigt und waren teilweise
stark vom Zahn der Zeit ge-
zeichnet. So wurden die

verwittert und beschädigten Holzschilder gründlich von Schmutz und Farbe be-
freit und mit einem neuen Schutzanstrich versehen. Durch das hohe Alter und
Beschädigungen mussten einzelne Teile originalgetreu nachgef ertigt und er-
neuert werden. Ein weiteres Projekt des Vereins ist der Gefangenenfriedhof des
ehemaligen Gefangenenlagers Golzern, welches im Zweiten Weltkrieg der Un-
terbringung von Gefangenen verschiedener Nationalitäten diente. Der Friedhof
wird ebenfalls vom Heimatverein gepflegt. „So wurde von Mitgliedern und Un-
terstützern des Vereins in diesem Jahr der Subbotnik genutzt, um die Gedenk-
stätte von den Spuren der Herbst- und Wintermonate zu befreien und für Gäste
und Besucher wieder attraktiv herzurichten“, berichtet Heimatvereinsvorsitzen-
de Rosmarie Radon. Zum alljährlichen Dorffest mit vielen künstlerischen, lusti-
gen und spektakulären Höhepunkten, wie der legendären Miniplaybackshow,
Künstlern aus nah und fern sowie vielen Attraktionen für Kinder und Erwachse-
nen lädt der Heimatverein „Prinzengrotte" Bahren e.V. am Wochenende des
14./15. Juni recht herzlich ein. Das 22. Dorffest in diesem Jahr steht unter dem
Motto: „Bahrener Fernsehgarten". 
Weitere Bilder finden Sie im Internet unter www.grimma.de/Bahren2019

Vereinsmitglieder und Unterstützer mit restau-
riertem 'Hinweisschild am Dorfteich 
(v.l.n.r : Jochen Heims, Annette Funke, Andreas
Müller , Margita Hessel Sieglinde Matthes, Steffi
Ritter , Martin Kauschinger, Uwe Merkel, Rosma-
rie Radon)

■ Höhlenkunst 

Schaddel. In der Schad-
delmühle stellten kürz-
lich Künstler Arbeiten
vor, die im Workshop
„Kunst aus Heimaterde
5“ entstanden sind. Da-
runter Gefäßadaptionen
in irritierender Verfrem-
dung, Großgefäße in
Engobenmalerei, Wand-
reliefs und Groß-Grafi-
ken sowie Lichtinstallationen. Neben den Ausstellungsräumen in der Schad-
delmühle wurden auch die Höhlen im Schwemmteichbruch zwischen Großbo-
then und Großbardau genutzt. 15 temporäre Installationen, szenische Instal-
lationen und Einzelobjekte wurden in den Gängen der Höhlen aufgebaut. 
Den umfassenden Bericht sowie weitere Fotos finden Sie im Internet unter
www.grimma.de/Hoehlenkunst 

■ Künstlergut Prösitz macht Ausstellung in 
   Rathausgalerie barrierefrei

Grimma. Als die Stipendiatinnen
die derzeitige Ausstellung „Sculp-
ture Club“ des Künstlergutes Prö-
sitz in der Rathausgalerie in
Grimma eröffneten, befand sich
unter den Gästen auch ein Roll-
stuhlfahrer. Dieser hatte zwar die
Möglichkeit die Kunstwerke im
Erdgeschoss zu besichtigen,
konnte jedoch den Hauptteil im Kreuzgewölbe nicht betrachten, da es keinen
behindertengerechten Zugang gibt. Diesen Umstand nahm der Verantwortli-
che für die Öffentlichkeitsarbeit, Detlef Rohde, zum Anlass nach einer Möglich-
keit zu suchen, wie man Menschen mit einem Handicap ebenfalls einen Zugang
zu der Ausstellung ermöglichen kann. Detlef Rohde lichtete die Kunstwerke im
Kellergeschoss ab und brachte sie mit Informationen zu den Künstlerinnen in ei-
nem dreieinhalb minütigen Film auf einen Monitor im Eingangsbereich. „Wir
können uns glücklich schätzen, dass wir nicht in einer Situation leben müssen, in
der wir auf vieles verzichten müssen, nur, weil wir keine Treppen steigen können.
Als Künstlergut ist es unsere Aufgabe, die Kunst im ländlichen Raum für jeder-
mann zugänglich zu machen. Da muss man sich eben etwas einfallen lassen und
das habe ich“, erklärt Rohde. Mit der heutigen Technik sei es doch ein Kinderspiel,
die ein oder andere Lösung schnell und unkompliziert zu finden und umzusetzen.
„Die barrierefreie Präsentation von Kunst sollte eigentlich eine Selbstverständ-
lichkeit sein“, merkt Rohde weiter an. Den ersten Schritt ist das Künstlergut Prö-
sitz damit gegangen und man hofft künftig auf Nachahmer. Die Ausstellung
„Sculpture Club“ ist noch bis zum 5. Mai zu sehen. 



Ausgabe 04 | 20. April 2019                                                                                                                                                                                                                               Seite 37Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

Kunst und Kultur

C
M
Y
K

■ BurgenLandKlänge: Heftchen gibt 
   Empfehlung zu musikalischen Höhepunkte 
   in außergewöhnlichem Ambiente

Grimma. In der Region Leipzig finden 2019 unter
dem Titel „BurgenLandKlänge“ einzigartige Klanger-
lebnisse an kulturhistorisch wertvollen Orten statt.
Zu den außergewöhnlichen Veranstaltungsorten ge-
hört das Jagdhaus Kössern. Im barocken Ambiente
des Festsaals kommen Stimmen und Instrumente
vollendet zur Geltung. Ein ganz besonderes Flair ver-
sprüht auch die Klosterruine Nimbschen. Das Am-
biente bietet Platz für Veranstaltungen wie das
Ope(r)n Air der Deutschen Bläserakademie GmbH. Ei-
ne Übersicht der Höhepunkte und ausgewählter Ver-
anstalter bietet die Broschüre „BurgenLandKlänge
2019“. Sie ist kostenlos in der Tourist-Information Grimma am Markt 23 er-
hältlich und kann unter www.grimma.de heruntergeladen werden. 

■ Ausflugstipp: 8. Sächsische 
   Landesgartenschau in Frankenberg 

Frankenberg/Sa. Fast vier Jahre lang wurde das knapp elf Hektar große
Gelände in und um die Stadt Frankenberg geplant, bebaut und bepfanzt.
Am 20. April öffnete die 8. Sächsische Landesgartenschau in Franken-
berg ihre Tore. An den Fluss- und Bachlandschaften von Zschopau und
Mühlbach wurden zahlreiche naturnahe Freizeitangebote geschaffen.
Im Fokus stehen dabei die Themen „Bildung“ und „Nachhaltigkeit“. An
170 Tagen werden 300 Veranstaltungen geboten. Tickets und weitere
Informationen unter www.lgs-frankenberg.de

■ Forschertag in Großbothen

Großbothen. Am 19. Mai ist Internationaler Museumstag. Im Wilhelm Ost-
wald Park in Großbothen gibt es am Nachmittag, ab 13 Uhr, spannende Ange-
bote für Kinder und Jugendliche. Beim Projekt „Mit Seilen durch den Park"
geht es um darum, den Dreh raus zu bekommen.  Denn Knoten sind kleine Le-
bensretter: Boote vertäuen, Räuber verschnüren, Pferde festbinden – alles gar
kein Problem, wenn man ein Stück Seil zur Hand hat und mit ein paar gekonn-
ten Handgriffen die passenden Knoten knüpfen kann. Wer wissen möchte, wie
viel Kraft die Sonne hat und mit welcher Energie sie Schokolade im Solarko-
cher zum Schmelzen bringen kann. Der sollte eine Solarbox bauen. Und für al-
le Wissbegierigen gibt es die Lesung aus Wilhelm Ostwalds Autobiographie
„Lebenslinien“ mit dem Schauspieler mit Schauspieler Olaf Burmeister.  Die
Anzahl der Plätze ist begrenzt. Das ausführliche Programm ist unter www.wil-
helm-ostwald-park.de. 

■ Wilhelm Ostwald Park

Eine Einrichtung der Gerda und Klaus Tschira Stiftung
Grimmaer Str. 25 | 04668 Grimma-Großbothen
Tel.: 034384/ 7349 0 | E-Mail: info@wilhelm-ostwald-park.de
www.wilhelm-ostwald-park.de

■   Neue Ausstellung: Kinder kaufen schlau im Wilhelm Ostwald Park
Großbothen. „Kinder kaufen schlau!“ ist das Motto des Wald-Supermarktes,
welcher derzeit im Haus Werk des Ostwald Parks besucht werden kann. 
Die interaktive Ausstellungseinheit soll Vorschulgruppen, Schulklassen und
interessierte (Groß-)Eltern mit ihren (Enkel-)Kindern noch bis zum 22. Sep-
tember 2019 in den Park locken. 

„Shop den Wald“ ist eine inter-
aktive Ausstellung, die von der
Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald konzipiert und vom Bun-
desministerium für Ernährung
und Landwirtschaft gefördert
wurde. Umweltschutz und
Nachhaltigkeit sind Schwer-
punkte dieser Ausstellungsein-
heit, die mit über 100 Produk-
ten aufwarten kann. Welche

Produkte davon aus dem Wald stammen, kann beim „Einkauf“ mit Hilfe eines
Scanners herausgefunden werden. Der Kassenbon verrät schließlich, welche
Inhaltsstoffe des Waldes im Produkt stecken und aus welchen Forstgebieten
dieser Erde bestimmte Rohstoffe stammen. Zudem kann bei einem Quiz „Wer
wird Wald-Meister“ das eigene Wissen zu den Produkten mit Anderen gemes-
sen werden. Der ausführliche Beitrag zur neuen interaktiven Ausstellung ist
im Netz unter www.grimma.de/Waldsupermarkt zu finden. 

Anzeige(n)

Henriko Kaufmann

Lange Straße 51

04668 Grimma

Telefon 03437 9412440

info@he­kaufmann.lvm.de
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■ Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek Friedrich-Oettler-Straße 12
| Grimma, Tel.: 03437/ 98 58 281 | E-Mail: Stadtbibliothek@grim-
ma.de. Öffnungszeiten: Mo. 12.00-18.00 Uhr, Di. 10.00-18.00 Uhr,
Do. 12.00-18.00 Uhr, Fr. 12.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr.
„Und montags wird vorgelesen!“, jeweils 16.30 Uhr - Am Sams-
tag, 20. April geschlossen.

■ Stadtteilbibliothek Nerchau: Gänsemarkt 11 | Grimma-Nerchau •
Tel.: 034382/ 41 525 | E-Mail: bibliothek-nerchau@grimma.de •
Öffnungszeiten: Di. 10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr, Do. 10.00-
12.00 und 13.00-18.00 Uhr. 

■ Ausleihstelle Großbardau: Parthenstraße 14 | Grimma-Großbar-
dau, Öffnungszeit: Mi. 16.00-18.00 Uhr

■ Ausleihstelle Bahren: Bahrener Ring 2 | Grimma-Bahren. Öff-
nungszeit: Do. 16.00-18.00 Uhr

■ Ausleihstelle Dürrweitzschen: Obstland-Straße 35 | Grimma-Dürrweitz-
schen, Tel.: 034386/ 50 932, Öffnungszeit: Mo. 16.00-18.00 Uhr

■ Ausleihstelle Großbothen: Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Land-
straße 1 | Grimma-Großbothen, Tel.: 034384/ 91910 Öffnungszeit:
Mo. 14.00-18.00 Uhr

■ Fahrbibliothek: 
• Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem Parkplatz vor der Grundschule

Mutzschen, Dr.-Robert-Koch-Str. 6. Montag, 6.5., 15.00-16.00 Uhr
• Haltepunkt „Großbothen“ vor der Grundschule in der Wilhelm-Ost-

wald-Straße 6. Montag, 6.5., 13.00-14.30 Uhr

Wiedergelesen! Neugelesen! 

■ Eine Lektüreempfehlung aus der 
   Stadtbibliothek. Diesmal: 
   100 Jahre Bauhaus

Bauhaus. Bauhaus. Alle Welt spricht in diesem Jahr vom Bauhaus. Kein Wun-
der: Keine Kunstschule hat unser Sehen so beeinflusst wie das Bauhaus. Auch
heute noch wirken Entwürfe und Ausführungen modern, oft noch immer
avantgardistisch. Wer sich informieren oder vorhandenes Wissen auffrischen
und vertiefen möchte, dem sei das aufgeführte Buch empfohlen. Eine umfas-
sende Zusammenstellung über das Bauhaus und seine Zeit- und Entstehungs-
geschichte, über Nachwirkungen und Kulturkritik, über Malerei, Plastik, Foto-
grafie, Musik, die Weberei und andere Werkstätten, über Künstlerinnen und
Künstler, die Bauhausbühne und das Bauhaus als Bühne …
Ein Kompendium von 639 Seiten – zum Blättern und Festlesen, zum Entde-
cken und Erinnern. Eine umfangreiche Faktensammlung mit unzähligen Foto-
grafien und Bildern. Sehr zu empfehlen. 

Cover: © Könemann im Tandem Verlag, 2006 | Bau-
haus / herausgegeben von Jeanne Fiedler. – Köne-
mann, 2006. – 639 Seiten : zahlreiche Illustratio-
nen (farbig und schwarz-weiß)

Fenster » Alles aus eigener Produktion «

• Kunststoff • Holz

• Holz-Aluminium

• Leichtmetall

• Haustüren

• Rollläden

• Wintergärten

• Insektenschutz

• Markisen

– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich

unsere Musterausstellung!

Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen

für Neu- und Altbau

Morlok

Fensterfabrik GmbH

Böhlener Straße 30

04571 Rötha (Leipzig)

Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen Re-

novierungslösungen ersparen den aufwändigen Neukauf und die Baustelle. Die 

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Entspannt renovieren - Neukauf sparen

Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

  Treppen 

Treppen wieder schön und sicher!

Jetzt informieren:

☎ 03 43 47 / 5 15 30 

Portas Fachbetrieb

Belgershain 

Inh. Thomas Uhlrich e.K.

Hauptstraße 31 A

04683 Belgershain

www.belgershain.portas.de

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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■  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Gottesdienste
Frauenkirche: 
•    21.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst
•    22.4., 17.00 Uhr: Kantatengottesdienst m. AM
•    28.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst
•    5.5., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst m. Taufe
•     11.5., 18 Uhr: Erstabendmahl der Konfirmanden
•    19.5., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

Friedhof: 21.4., 7 Uhr: Andacht 

Gruppen und Gemeindekreise unter 
www.frauenkirche-grimma.de

Konzerte in der Frauenkirche
•    21.4., 10.15 Uhr: Ostergottesdienst mit fest-

licher Kirchenmusik
•    22.4., 17 Uhr: Kantatengottesdienst – Diete-

rich Buxtehude: Heu triumphieret Gottes Sohn
•    4.5., 20 Uhr: Orgel und Rotwein I – Jonas Ni-

colaus spielt Werke von Bach, Reger u. Dupré
•    11.5., 18 Uhr: Musikal. Abendgottesdienst m.

Erst-AM d. Konfirmanden
•    19.5., 10.15 Uhr: Kanatengottesdienst –

Charles Gounod: Messe bréve Nr. 5 in C, Albert
Becker: Psalm 84

„Wenn ein Lichtlein brennt, feiern wir …“
In der Frauenkirche ist es zu dunkel, die Licht-
verhältnisse sollen verbessert werden.
Für dieses Vorhaben benötigt die Kirchge-
meinde insgesamt 30.000 Euro. Die Kosten
werden durch Haushaltmittel, Rücklagen, Zu-
schüsse der Landeskirche und durch Spenden
gedeckt. Sechstausend Euro sind noch offen.
Die Kirchgemeinde bittet um Unterstützung.
Spenden werden gern im Pfarramt Grimma
entgegengenommen oder können auf das
Konto der Kassenverwaltung Grimma bei der
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen;
IBAN DE17 3506 0190 1670 4090 54; BIC
GENODED1DKD; Codierung: RT 1501 – Licht
– eingezahlt werden. Die Kirchgemeinde
stellt eine Spendenbescheinigung aus. Vielen
Dank. Weitere Informationen unter
www.grimma.de/Lichtfrauenkirche 

■  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.:

034382/ 41306, E-Mail: markus.wendland@

evlks.de, Pfarramt. s.u. Grimma

Gottesdienste: 

Hohnstädt: 

•    21.4., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

•    5.5., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst

•    19.5., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

Beiersdorf: 

•    12.5., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 

Gruppen und Gemeindekreise: 

•    14.5., 14 Uhr: Seniorenkreis Hohnstädt 

•    14.5., 15.30 Uhr: Marie-Louise-Heim

■   Ev.-Luth. Kirchgemeinde Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.:

034382/ 41 306, E-Mail: kg.grimma@evlks.de,

Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste: 

Döben: 

•    22.4. 10.15 Uhr: Familien-Gottesdienst

•    5.5., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

Höfgen: 

•    21.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst

•    18.5., 17 Uhr: Orgelmusik u. Andacht 

Gruppen und Gemeindekreise: 

•    9.5.: 14 Uhr: Mütterkreis Döben

•    23.5.: 14 Uhr: Frauenkreis Höfgen

■  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt

Nerchau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprech-

zeit: Mi 8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306, 

E-Mail: kg.grimma@evlks.de 

Gottesdienste:

•    21.4., 5.00 Uhr: Andacht auf dem Friedhof

•    10.15 Uhr: Predigtgottesdienst

•    5.5., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

•    12.5., 10.15 Uhr: Konfirmation

Gruppen und Gemeindekreise: 

•    freitags 18 Uhr: Chor

•    24.5., 15 Uhr: Ehepaarkreis

•    24.5., 15 Uhr: Seniorenkreis

■  Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Mutzschen/Ragewitz/Fremdiswalde/
Cannewitz

Ansprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Sprech-
zeit: Do 16.00-17.00 Uhr sowie telefonisch, per
Mail und nach Vereinbarung, Tel.: 034385/
51445, E-Mail: Henning.olschowsky@gmx.de,
www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste: 
Fahrdienstverantwortliche: 
Mutzschen – ü. Pfarramt (Tel. 51445) 
Ragewitz – Herr Gewohn (Tel. 034385/52707)
Cannewitz – Herr Hempel (Tel. 034382/42003)
Fremdiswalde – ü. Pfarramt Mu. (034385/51445) 

Mutzschen: 
•    20.4., 21.00 Uhr: Osternacht 

Ragewitz: 
•    22.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst
•    19.5., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 

Cannewitz: 
•    21.4. und 12.5., 8.45 Uhr: Abendmahlsgot-

tesdienst 

Fremdiswalde: 
•    21.4., 10.15 Uhr: Familien-GD u. Taufe
•    19.5., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 

Konzerte in der Kirche Ragewitz
•    5.5., 17 Uhr: Folklore de Padagonia – eine

musikal. Reise durch Patagonien m. d. argenti-
nischen Gitarrist u. Sänger Gustavo Imusa

Kreise/Gruppen:
•    Bibelstunde/Landeskirchliche Gemeinschaft:

Mutzschen dienstags 17 
•    Frauendienst: Pfarrhaus Fremdiswalde jeden

1. Freitag im Monat, 17 Uhr
•    Miniclub: 11.5. Cannewitz 10 Uhr
•    Vorschulkreise in den Kitas: Donnerstag: 

9 Uhr Fremdiswalde | Donnerstag: 14.45 Uhr
Mutzschen | Mittwoch: 8.30 Uhr Cannewitz 
Auch Kinder, die nicht getauft oder deren El-
tern nicht in der Kirche sind, sind zu den An-
geboten herzlich eingeladen.

•    Konfirmanden: jeden 2. Donnerstag 17 Uhr
Mutzschen

•    Junge Gemeinde: 2. + 4. Montag 18.30 Uhr
Mutzschen

•    Kinderkirche für Schulkinder bis Klasse 6:
Fremdiswalde: Donnerstag 16 Uhr | Mutz-
schen: Freitag 14.15 Uhr | JG-Bandprobe:
montags 19 Uhr (Abspr.) Mutzschen

•    Chor: 15.5. in Mutzschen, nächster Auftritts-
termin: 21.4., 8.45 Uhr GD in Cannewitz

•    Themenabend – Kunst und Würde: 21.5.,
19.30 Uhr in Mutzschen - Vortrag zu Kunst u.
Würde aus der Reihe: Warum und wozu Bild-
hauerei? mit Ute Hartwig-Schulz
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■  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschoppach-
    Dürrweitzschen-Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-

sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.:

034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschop-

pach@freenet.de

Gottesdienste:

•    21.4., 7 Uhr: Zschoppach Ostergottesdienst

•    22.4., 9 Uhr: Leipnitz

•    28.4., 9 Uhr: Dürrweitzschen

•    5.5., 10.15 Uhr: Zschoppach

•    12.5., 10.15 Uhr: Leipnitz

•    19.5., 10 Uhr: Zschoppach Konfirmation

Veranstaltungen:

•    24.4., 14 Uhr: Rentnertreff Zschoppach |

19.30 Uhr: Frauendienst Zschoppach

•    25.4., 14 Uhr: Bibelstunde Leipnitz 

•    2.5., 20 Uhr: Frauenstammtisch Zschoppach 

•    13.5., 20 Uhr: Erwachsen Glauben Zschoppach

•    montags, 19 Uhr: Montagsgebet, Kirche

Dürrweitzschen

•    freitags, 19 Uhr: Junge Gemeinde, Zschop-

pach

•    montags, 17.30 Uhr: Konfirmandenunter-

richt Kl. 7+8, Zschoppach

■  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Großbardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12,

Sylvia Rust, Tel.: 03437/ 761158 oder 0170/

9648205, Ansprechpartnerin: Pfarrerin Susann

Donner, dienstags von 9 bis 12 Uhr sowie nach

Vereinbarung

Gottesdienste und Veranstaltungen

•    21.4., 10.30 Uhr: Festgottesdienst mit Po-

saunenchor und Kindergottesdienst in Groß-

bardau

•    22.4., 9 Uhr: Festgottesdienst mit Abend-

mahl in Kleinbardau

•    5.5., 9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in

Großbardau

Kreise und Gruppen

•    Gesprächskreis im Pfarrhaus Großbardau:

19.30 Uhr; Kontakt: Fam. Steffen Donner

•    Suchtgefährdetendienst: jeden ersten, drit-

ten (und fünften) Freitag im Monat in Groß-

bardau, jeden zweiten und vierten Freitag in

Grimma, jeweils 19.30 Uhr Kontakttelefon:

034382/ 41340 bzw. 034293/ 30499 - Herr

Friedrich u. Herr Thalmann

•    Posaunenchor: mittwochs 19 Uhr in Großbardau 

•    Chor: montags 19.30 Uhr in Großbardau

■  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Großbothen

Pfarramt: Großbothen, Alte Kirchstr. 6, 04668
Grimma, kg.grossbothen@evlks.de, Ansprech-
partnerin: Pfarrerin Dorothea Schanz,
Tel.: 034384/ 71526, Fax: 034384/ 73620,
www.kirche-grossbothen.de

•    19.4., 9 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst mit Abendmahl

•    20.4., 18.30 Uhr: Zusammensein am Lager-
feuer im Pfarrgarten, 21 Uhr Lichterandacht in
der Kirche 

•    21.4., 9 Uhr: Festgottesdienst mit Kindergot-
tesdienst und Kirchenchor

•    22.4., 8.30 Uhr: Treff zur Osterwanderung
durch den Glastener Forst

•    5.5., 9 Uhr: Gottesdienst 
•    12.5., 10 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirma-

tion mit Abendmahl und Kindergottesdienst
und Taufe 

■  Katholische Pfarrei „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 91
96 85, www.trinitatis-grimma.de, Email: grim-
ma@kirche-muldental.de, Ansprechpartner/in:
Pfarrer Bernd Fischer und Schwester Benigna

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    20.4., 21.30 Uhr: Feier der Osternacht mit

Osterfeuer
•    21.4., 9.30 Uhr: Hochamt in Grimma
•    22.4., 9.00 Uhr: Heilige Messe in Grimma
•    23.4., 18.30 Uhr: 6. Novene-Gebet in Grimma
•    28.4., 9.00 Uhr: Heilige Messe in Grimma

Veranstaltungen in Grimma
•    freitags 18.00 Uhr: Kindertreff
•    freitags 20.00 Uhr: Jugendtreff

■  Evangelische Gemeinde „Elim“

Im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden BFP
KdöR, „Club Gattersburg“, Colditzer Str. 5,
04668 Grimma, Pastor: Rainer Pauliks, Tel.:
03437/ 948566, E-Mail: info@elim-grimma.de,
www.elimgrimma.de

Gottesdienste: Sonntags, 10.00 Uhr 
•    5.5., 10.00 Uhr: Royal Rangers Gottesdienst

Kreise und Gruppen:
•    Gebetskreis: donnerstags ab 19.00 Uhr
•    Jugendtreff: dienstags ab 17.30 Uhr (außer in

den Ferien)
•    Royal Rangers (Pfadfinder): 3.5., 13.5., je-

weils 17 Uhr

•    Kinderfreizeit: 23.4.-26.4. 
•    Alpha Kurs: montags 18.30 Uhr, Janssens

Backpalast, Grimmaer Str. 7, 04668 Großbo-
then, außer am 22.4. und 6.5.

•    Alpha-Wochenende: 4.5.-5.5.
•    Termin der Hauskreise, Männer- und Frauen-

treffs auf Anfrage

■  Evangelisch-Lutherische Freikirche/
    Johannesgemeinde Nerchau

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler,
Tel.: 034382/ 40702; E-Mail: pfarrer.mdrechs-
ler@elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

Handarbeitskreis: jeden letzten Mittwoch im Mo-
nat, 15.30 Uhr (Infos bei Carolin Kohl und Chris-
tiane Lange)

•    21.4., 9.30 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl 
•    22.4., 9.30 Uhr: Festgottesdienst 
•    28.4., 9.30 Uhr: Quasimodogeniti Gottesdienst 
•    5.5., 15 Uhr: Misericordias Domini Gottesdienst 
•    12.5., 9.30 Uhr: Jubilate Gottesdienst mit

Christenlehre

■  Jehovas Zeugen, Versammlung 
    Grimma/Nerchau

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 034383/
634804, www.jw.org

•    21.4., 10 Uhr: Ist mit dem Tod alles vorbei?
•    28.4., 10 Uhr: In einer gefährlichen Welt Si-

cherheit finden
•    5.5., 10 Uhr: Ist mit den jetzigen Leben alles

vorbei?
•    12.5., 10 Uhr: Beweise für die Existenz Got-

tes wahrnehmen
•    19.5., 10 Uhr: In der Ehe Liebe und Respekt

bekunden

■  Freikirche der Siebenten-Tags-
    Adventisten (Adventgemeinde)

Leipziger Straße 2, 04668 Grimma, Pastor: Ma-
nuel Füllgrabe, Tel.: 0341/ 20017618, Email:
manuel.fuellgrabe@adventisten.de, Gemein-
deleiterin: Blanka Schuchardt, Gorkistr. 1b, Tel.:
03437/ 70 29 07

Angebote in Grimma
•    dienstags ab 14.30 Uhr: Strickkreis
•    donnerstags 9.00-10.30 Uhr: Frühstücksoa-

se mit Spielerunde, Mehrgenerationenhaus
Alte Feuerwehr, Nicolaiplatz | 19.00 Uhr:
Selbsthilfegruppe Sucht 

•    sonnabends 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst

•    5.5., 10 Uhr: Pfadfindertreffen in Bad Lausick
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Bestattungen Müller
Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Mulden tal -
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92

Danksagung

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, sei es durch liebe-
voll gesprochene oder geschriebene Worte, stillen Händedruck,
Blumen und Geldzuwendungen sowie persönliches Geleit beim
Abschied von unserer herzensguten Mutti, Schwiegermutter, besten
Oma, Uroma, Schwägerin und Tante, Frau

Gertrud Weißbach
geb. Schumann

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn
recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Trauerredner Jörg Fischer für seine trösten-
den Worte zum Abschied, Frau Mehlhorn, Frau Dr. Auerbach und
der Tagespflege K. Richter in Grauschwitz für die vertrauensvolle
Betreuung, den Nachbarn des Straßendreiecks sowie dem Blumen-
markt Gey und der Bestattung Domke für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Gundra mit Familie
Tochter Andrea mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Mutzschen, im März 2019

Danksagung

Voller Arbeit war dein Leben,
Immer fleißig deine Hand,
Ruhe sei dir nun gegeben,
Hab für alles vielen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau, unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante,
Frau

Elfriede Seidel
geb. Fiedler
geboren am 24.01.1931
gestorben am 14.02.2019

Für die lieben Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen, Geldspenden,
stillen Händedruck und ehrendes Geleit möchten
wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn und
Bekannten ganz herzlich bedanken.
Herzlichen Dank auch an Frau Dr. Mehlhorn,
dem Pflegedienst Medisalus Schönbach, dem Team
vom Pflegeheim Wenceslaus Linck in Colditz,
dem Bestattungshaus Domke und der
Trauerrednerin.

In Namen aller Angehörigen
Werner Seidel

Dürrweitzschen, Februar 2019

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Wir gratulieren

Herzlich willkommen

Im Menschenleben ist es wie auf der Reise.

Die ersten Schritte bestimmen den ganzen

Weg.

(Arthur Schopenhauer)

im Monat März 2019 wurden in Grimma 17

Kinder geboren, davon 7 Jungen und 10

Mädchen.

Damien Banko, geb. 05.03.2019

Paul Theodor Ulrich Michael Rößger, 

geb. 12.03.2019

Joyce Elaine Minelle Jentzsch, geb. 18.03.2019

Die Eltern gaben ihr Einverständnis zur 

Veröffentlichung. 

Bahren      

am 31.3.    zum 70. Frau Regina Donner

am 7.4.      zum 80. Herrn Dr. Berthold Gartner

Beiersdorf 

am 19.3.    zum 80. Herrn Werner Pohl

am 9.4.      zum 70. Herrn Wilfried Schröter

Böhlen 

am 17.4.    zum 70. Frau Renate Naake

Bröhsen 

am 19.3.    zum 80. Herrn Gerhard Hentschel

Cannewitz 

am 31.3.    zum 85. Herrn Günter Radszun

Döben 

am 22.3.    zum 70. Herrn Bernd Neutsch

Draschwitz 

am 22.3.    zum 70. Herrn Rainer Fleischer

am 18.4.    zum 80. Frau Erika Torwort

Dürrweitzschen 

am 28.3.    zum 75. Frau Birgit Große

am 4.4.      zum 90. Frau Luzie Kunze

Fremdiswalde

am 16.3.    zum 75. Frau Karin Veik

Göttwitz 

am 23.3.    zum 75. Herrn Günter Rakutt

Grechwitz 

am 16.3.    zum 80. Herrn Horst Stankiewicz

am 1.4.      zum 85. Herrn Norbert Nickel

Grimma

am 16.3.    zum 85. Frau Gerda Remane

am 16.3.    zum 75. Herrn Joachim Sieber

am 16.3.    zum 70. Frau Ingrid Schneegaß

am 17.3.    zum 75. Herrn Bernd Lechner

am 18.3.    zum 80. Frau Marianne Humann

am 18.3.    zum 70. Herrn Wolfram Bormann

am 18.3.    zum 85. Frau Anita Hoffmann

am 19.3.    zum 95. Frau Elfriede Brod

am 19.3.    zum 90. Herrn Rudolf Röder

am 19.3.    zum 75. Herrn Klaus-Diedrich Koß

am 20.3.    zum 85. Frau Ingrid Klemens

am 20.3.    zum 75. Herrn Peter Meixner

am 20.3.    zum 75. Frau Karla Langer

am 22.3.    zum 85. Herrn Dr. Klaus Gallwas

am 23.3.    zum 90. Frau Elli Stein

am 23.3.    zum 85. Frau Margarete Lindner

am 23.3.    zum 70. Frau Gisela Hauser

am 24.3.    zum 75. Herrn Bernd Schöbel

am 24.3.    zum 75. Herrn Lothar Ringel

am 25.3.    zum 80. Frau Monika Fröhlich

am 25.3.    zum 70. Frau Brigitte Teichert

am 27.3.    zum 95. Frau Johanna Romanowski

am 28.3.    zum 80. Herrn Rudolf Reißmann

am 28.3.    zum 75. Herrn Rainer Metzker

am 28.3.    zum 75. Frau Karla Pfeiffer

am 28.3.    zum 70. Frau Dietlinde Kupfer

am 29.3.    zum 75. Frau Roswitha Kern

am 30.3.    zum 80. Herrn Lothar von Thun

am 30.3.    zum 80. Herrn Siegfried Sippach

am 31.3.    zum 70. Herrn Rolf Hofmann

am 1.4.      zum 80. Frau Anita List

am 1.4.      zum 70. Herrn Manfred Peschel

am 1.4.      zum 85. Herrn Martin Thore

am 2.4.      zum 80. Frau Liane Dornheim

am 2.4.      zum 80. Herrn Alfred Freiberg

am 3.4.      zum 75. Frau Margitta Möbius

am 4.4.      zum 75. Frau Helga Fuhrholz

am 4.4.      zum 75. Herrn Rudolf Ickert

am 4.4.      zum 85. Frau Annelies Matthes

am 5.4.      zum 75. Herrn Gottfried Hentzschel

am 7.4.      zum 90. Herrn Dr. Wolfgang Dittes

am 7.4.      zum 75. Herrn Rainer Kopsch

am 7.4.      zum 80. Frau Margarete Riedel

am 8.4.      zum 85. Frau Ruth Burschberg

am 8.4.      zum 80. Herrn Eberhard Kirsten

am 8.4.      zum 80. Frau Christina Kühn

am 8.4.      zum 75. Frau Gisela Kunze

am 8.4.      zum 75. Frau Hannelore Schneider

am 8.4.      zum 85. Frau Gerda Urban

am 9.4.      zum 75. Herrn Frank Hönicke

am 11.4.     zum 95. Frau Eva Kühn

am 11.4.     zum 75. Frau Dagmar Weyer

am 12.4.    zum 75. Herrn Lothar Stadler

am 13.4.    zum 70. Herrn Reinhard Bräger

am 14.4.    zum 90. Frau Ursula Pollack

am 14.4.    zum 70. Herrn Bernd Schäfer

am 15.4.    zum 90. Frau Renate Busch

am 16.4.    zum 90. Frau Helga Albrecht

am 16.4.    zum 75. Frau Karin Gutte

am 16.4.    zum 80. Herrn Günther Schmidt

am 18.4.    zum 70. Frau Brigitte Biegel

am 18.4.    zum 85. Frau Marianne Bonsack

am 18.4.    zum 90. Herrn Otto Menzel

am 19.4.    zum 90. Frau Erna Korge

am 19.4.    zum 75. Herrn Hans-Dieter Nitzsche

Großbardau 

am 27.3.    zum 80. Frau Ingeborg Oehlert

am 31.3.    zum 75. Frau Renate Findeisen

am 31.3.    zum 70. Herrn Wolfgang Klohoker

am 15.4.    zum 75. Herrn Heinz Erlenbach

am 15.4.    zum 75. Herrn Horst Gröger

am 16.4.    zum 70. Herrn Konrad Hoffmann

Großbothen 

am 23.3.    zum 85. Frau Giesela Geilhufe

am 26.3.    zum 75. Herrn Manfred Sadlowski

am 28.3.    zum 90. Herrn Lothar Meiner

am 31.3.    zum 80. Frau Siglinde Wohllebe

am 8.4.      zum 80. Herrn Theo Goller

am 12.4.    zum 85. Herrn Rolf Schützhold

Keiselwitz 

am 1.4.      zum 90. Frau Eva Stüwe

Kössern 

am 29.3.    zum 80. Herrn Lothar Burkhardt

am 9.4.      zum 75. Herrn Arnd Stein

am 15.4.    zum 75. Herrn Dieter Neudeck

am 15.4.    zum 80. Frau Gudrun Streubel

Muschau 

am 12.4.    zum 75. Frau Brigitte Schubert

Mutzschen

am 29.3.    zum 75. Frau Dr. Anita Graupner

am 2.4.      zum 75. Herrn Hans-Jörg Ziehe

am 17.4.    zum 70. Herrn Hartmut Schäfer

Naundorf 

am 1.4.      zum 85. Herrn Werner Pörschmann

Nerchau 

am 19.3.    zum 80. Frau Maria Woenig

am 21.3.    zum 75. Frau Christa Klose

am 30.3.    zum 95. Herrn 

                 Kurt Freiherr von Freyberg

am 2.4.      zum 75. Frau Heidemarie Pikula

am 5.4.      zum 85. Herrn Rudolf Rost

am 6.4.      zum 80. Herrn Karl Müller

Pöhsig 

am 30.3.    zum 75. Herrn 

                 Karl-Heinz Bretschneider

Ragewitz 

am 16.4.    zum 85. Herrn Rudi Grätz

Wagelwitz 

am 18.4.    zum 80. Herrn Gerhard Rojek

Waldbardau 

am 5.4.      zum 75. Frau Brigitta Scheide

Zschoppach 

am 16.3.    zum 90. Frau Ursula Gottermeier
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Ihr Partner in Sachen

Gesundheit im Herzen

des Muldentals.

Kutusowstraße 70

04808 Wurzen

Tel.:  03425 93­0

Fax:  03425 93­23 99

kh.wurzen@kh­mtl.de

Kleiststraße 5

04668 Grimma

Tel.:  03437 993­0

Fax:  03437 993­322

kh.grimma@kh­mtl.de

www.kh­muldental.de

Sie sind ein Teamplayer und

suchen Verantwortung?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir suchen für den ambulanten und stationären Bereich 

Pflegefachkräfte

Sie sind interessiert?  Rufen Sie an:

Jana Möbius-Winkler

0151/ 12634127 oder 0341/ 90425-31

Diezmannstraße 12, 04207  Leipzig

Mail: bewerbung@vs-leipzigerland-mtl.de

Nähere Angaben finden Sie unter Stellenangeboten auf

 unserer Internetseite www.vs-leipzigerland-mtl.de
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Haarsalon Stephanie März 

Markt 12 • 04668 Grimma

Telefon: 03437913869

Markt 12

04668 Grimma

Telefon: 
0 3437 · 91 38 69

Wir wünschen 
Ihnen erholsame 
Osterfeiertage! 

Spielend lernen mit allen Sinnen: Wir möchten für

 unsere Kinder eine  „Matschecke“ bauen.

Bitte unterstützen Sie unser Vorhaben und damit unsere anspruchsvolle und

verantwortungsvolle Arbeit! Danke.

Spendenkonto*: Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN: DE38 8602 0500 0001 3515 00 • BIC: BFSWDE33LPZ

Spenden 

auch online 

möglich!
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www.hohnstädter-lehmhauskinder.de

Dachdecker – Bauklempner

Die rechte Hauswand wurde 3 Monate vor 
diesem Foto behandelt.

Diese Dachseite wurde 
12 Monate vor dem Foto mit 

AGO Quart behandelt.

Diese unbehandelte Dachseite
ist über 10 Jahre alt und 

wurde nie gereinigt.

04668 Grimma

Lorenzstr. 16

Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen

Albert-Kuntz-Str. 5

Tel.: 03425 922233

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei: ➔ Fliesen, Bäder, Wellness Uwe

Thimm ➔ Weinhaus Till ➔ Erlebnishotel Zur Schiffsmühle 

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Suchen

Zimmermann / Tischler / 

Monteur / Helfer 
im Raum Colditz für Herstellung und Montage von Spielplatzgeräten. 

Bewerbung bitte an :

Herrn Kästner  
naturholzkaestner@t-online.de oder 
Tel. 034381/45944

▼

▼

▼

▼

▼

Wir suchen 

zur sofortigen Einstellung eine/einen 

Physiotherapeuten 
in Teilzeit.

Wir bieten Ihnen sehr flexible Arbeitszeiten und

ein freundliches Team. Sie sollten selbstständig Arbeiten

können und teamfähig sein.

Unser Kontakt 

Physiotherapie Ludwig

04668 Großbardau | Parthenstraße 11

Telefon: 03437/758910

E-Mail: sylkaludwig@gmx.de

Herzlich Willkommen im Team der alles klar GmbH 
Wir sind ein junges Unternehmen mit Sitz in Leipzig. Unser Spezi-
algebiet ist es, innovative, kundengerechte und  kostengünstige
Abwasserlösungen mit hoher Qualität für  Jedermann zu finden.
Zum weiteren Aufbau unseres Teams im Raum Mittelsachsen
 suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Wartungsmonteur (m/w/d) für Kleinkläranlagen 

Ihre Aufgaben:
• Wartung unterschiedlicher Kleinkläranlagen 
• Abnahme / Inbetriebnahme von Kleinkläranlagen 
• Montage von Kleinkläranlagen 
• Dichtheitsprüfungen von Kleinkläranlagen 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik

oder vergleichbar (Ver- und Entsorger) 
• Führerschein der Klasse B (PKW) 

Was wir bieten:
• Eigenständiges Arbeiten 
• Ein motiviertes Team 
• Einen sicheren Arbeitsplatz 

Konnten wir ihr Interesse wecken? Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
Herr Stefan Böttger freut sich auf Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen und steht Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 

Telefon: 0341 33 97 60 30 
info@allesklargmbh.de 

• Vordächer und Überdachungen aller Art
• Dachdeckung    •  Dachreparaturen
• Abdichtungen   •  Holz- und Fassadenbau

www.dachhahnl.npage.de
04668 Grimma/OT Grechwitz • Mutzschener Str. 30

Tel./Fax:

03437/

701582

Mobil:

0172/

9417501

Dachdeckerei Hahnl

Fachbetrieb des Dachdeckerhandwerks

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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• Türen • Fenster • Insektenschutz

• Rolltore • Innenausbau • Sonnenschutz

Erlenweg 1 • 04808 Lossatal

E-Mail: tischlerei.schneider@web.de • Mobil: 0162 - 4334028

www.tischlerei-bauelemente-schneider.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

aktuelle Ankaufsp

Alle Buntmetallpreise si

Sorte

Al mit Anhaftung 0,38
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preise Stand 15.03.2019

ind Börsenabhängige Tagespreise

Sorte

Altzink 1,35

Altbl i 1 25

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

    

                        

                    

                          

                    

                    

                  

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Cu Raff 4,28 Altblei 1,25

Cu Kabel 1,02 Al Guß m. Anhaft. 0,46

Messing 2,56 E­Motore 0,27

V2A 0,52 Mischschrott 0,12

Kernschrott 0,16 Papier

Fremdiswalde 14a
OT Fremdiswalde
04668 Grimma

Tel.:        034382-40440
Mobil:    0178 6396380
E-Mail:   rene-pfeifer@gmx.de

Dachdeckerei René Pfeifer
Meisterbetrieb 

wünscht ein 

frohes Osterfest

Messe-

modelle

radikal

reduziert
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Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Hörmann Partner:

Haustür
ohne Seitenteil

inkl. RC 2 Sicherheitsausstattung

ab 1698 € *

Automatik-  
Garagentor

ab 949 € *

Änderungen und Preisirrtümer vorbehalten.
* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. 19 % MwSt. für die Aktionsgrößen ohne Aufmaß, Montage, Demontage und Entsorgung.   

Gültig bis zum 31.12.2019 bei allen teilnehmenden Händlern in Deutschland. Alle Informationen zu den Aktionsprodukten finden  
Sie im Internet unter www.hoermann.de

Aktionsangebote, die Sie mit Sicherheit überzeugen

Hauptstraße 1 . 04808 Wurzen / Kühren

Tel.: 034261 61047 . Fax: 034261 61328

info@gottschlich­gmbh.de .  www.gottschlich-gmbh.de



Ausgabe 04 | 20. April 2019                                                                                                                                                                                                                               Seite 49Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

Anzeigen

C
M
Y
K

Elektromobile
6-15 km/h

„führerscheinfrei“

Kostenlose Vorführung

bei Ihnen zu Hause.

Bis 20% Rabatt auf

einzelne Modelle.

Treppenlifte

Jens Serbe, 04425 Taucha b. Leipzig
Dewitzer Str. 48 B, Tel. 034298-35476

www.elektromobile-leipzig.de

für Innen und Außen

bis 4000,- € Förderung

Wir helfen bei Antragstellung

Gratis Prospekte bei:

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Das Team der K&S Seniorenresidenz wünscht Ihnen ein

frohes Osterfest!

K&S Seniorenresidenz Grimma ­ Haus Muldental | Karl­Marx­Str. 15 | 04668 Grimma 

Telefon 0 34 37 / 99 9 ­ 0 | grimma@ks­residenz.de | grimma.ks­gruppe.de

Maurer- und Betonarbeiten,

Putzarbeiten, Pflasterarbeiten,

Pflasterreinigung, 

Reparaturen an Haus & Hof

Zur Schaddelmühle 3
04668 Grimma

Mobil: 0177 7054091
E-Mail: ronny-maetzold@web.de

Miteinander – Füreinander
Hier finden Sie unsere

Grimmaer Einrichtungen:

Kreisgeschäftsstelle
Wiesenring 2 | 04159 Leipzig

Tel.: 0341 - 90 42 50 | Fax: 0341 - 90 42 511
E-Mail: vs-sekretariat@vs-leipzigerland-mtl.de
www.vs-leipzigerland-mtl.de

Altenpflegeheim Grimma
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Krüger
Tel.: 03437 - 97 16 82 | Fax: 03437 - 97 16 81
E-Mail: h.krueger@vs-ahp-grimma.de
www.vs-aph-grimma.de

Sozialstation
Gabelsberger Str. 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Wesberg
Tel.: 03437 - 70 23 26 | Fax: 03437 - 94 86 976
E-Mail: SST-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Betreutes Wohnen
Gabelsberger Str. 1 und 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Conrad
Tel.: 03437 - 94 81 91
E-Mail: bw-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Begegnungsstätte / Essen auf Rädern
Am Pulverturm 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Winning
Tel. / Fax: 03437 - 91 48 80
E-Mail: BGS-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Sozialpädagogische Familienhilfe
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Fischer
Tel.: 03437 - 97 16 84 | Fax: 03437 - 97 16 80
E-Mail: spfhgrimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Kindertagesstätte „Am Grimmaer Schwanenteich“
Köhlerstraße 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Jüttner
Tel.: 03437 - 91 13 93
E-Mail: schwanenteich-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Leipziger Land / Muldental e.V.

Essen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • SozialstationEssen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • Sozialstation

SCHMIDT
TAXI
Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:

03437·914444

sicher 
und 

bequem
!
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Frohe 
    Ostern!

Wilhelm & Co.
Straßen- und Wegebau GmbH

Mutzschener Bahnhofstraße 19 A
04668 Grimma
Telefon:  (034385) 5 20 30
Telefax:  (034385) 5 20 08
E-Mail:   info@strassenbau-wilhelm.de
www.strassenbau-wilhelm.de

• Asphaltarbeiten
• Freiflächenbau
• Kläranlagen

• Pflasterarbeiten
• Trockenlegung
• Tiefbau

DENKMALSCHMIEDE HÖFGEN
04668 Grimma, OT. Kaditzsch

Tickets: www.hoefgen.de
und an der Tageskasse

LÄMMERMARKT &
MORRISTANZFEST
1. MAI, 11–19 UHR

mit Leipzig Morris, Raduga,
Lose Skiffle Gemeinschaft
Seau Volant, Black Holes...
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Immobiliensprechstunde

im LBS­Immobilien­Büro

Brückenstraße 3

04668 Grimma

Jeden 1. Dienstag im Monat

von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon 03435 9359913*

Immobilienpartner der

Sparkasse 

       Muldentalin Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

*Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Bausparkasse der Sparkassen
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Hans-Georg Fritzsche
Inh. Matthias Fritzsche
Kachelofen- und 
Luftheizungsbauer
Fliesenlegermeister

Wurzener Straße 18 | 04668 Grimma
Tel.: (03 4 37) 91 81 57

fritzsche@ofenbau-muldental.de

IHR 
KACHELKAMIN

BEHAGLICHE KACHELOFEN-WÄRME

VOM KACHELOFENBAUER

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200
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Hauptstraße 36 | 04668 Grimma OT Großbothen
Telefon: 034384 9070 | Fax: 90790

Servicetelefon: 0176 10020924

Sanitär • Heizung • Klima 

Allen Kunden,

Freunden und

Bekannten ein   frohes

und  gesegnetes

Osterfest. 

 

 

 

 

     

 

Herrenmoden Remke 
August-Bebel-Str. 18 

04651 Bad Lausick 

Tel: 034345 24097 

Nebenberuflicher Vermittler

in Grimma gesucht (m/w)
(kein klassischer Außendienst)

Regelmäßiges Zusatzeinkommen, als nebenberuflicher Vermittler

der HUK-COBURG, bei frei gestaltbarer Zeiteinteilung.

Senden Sie Ihre Kurzbewerbung an:

Holger.Hoppe@huk-coburg.de

Telefon: 0341/2683-182


